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Alliirtenrü 


„Aucona“ wurde 


Ruſſen im 3 


An der Frout der Stripa ſowie im 
Nordweſten. 


Ihre Siegesberichte verſtummt 


und „International N = 


| 
| 
‘ 
dom | 
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iefert bon der „Aifoziirten Preile“ erbice*,) 

Berlin, 11. November. (Direkte Funfendepeidhe über Sanville, 
Kong Island.) Tas deutice Hauptquartier meldet heute Nachmittag vom. 
ditlicen Scauplas, daft die deutihen Truppen das bewaldete Gebiet weit 
fich and füdweſtlich von Schlok (weitlidh von Riga) juitematiid geräumt | 
haben, weil es durd) den anhaltenden Negen in Simpfe vertvandelt wurde. | 

Der Beridıt jagt weiter: | 

„An einem Runfte weitlid) von Riga ſchlug geitern Feldmaridall v. | 
Hindenburg rujjiiche, dur drei Schiffe mnterjtüste Angriffe zurüd. 
Südoftlih von Riga wurden 100 Ruſſen gefangen genommen. 

„General dv. Linjingens diterreid-ungariiche Truppen, durch deutſche 
Artillerie unterjtüst, haben die Nufjen aus Roscenjdinovfa vertrichen. 

„General Sveven’ Armee nahm geitern 7 Offiziere und 200 rujliiche 
Soldaten aefangen nnd erbeutete 8 Mafchinengeidhüse. 

Wien, 11. November. (llcber Yondon.) Von Scdjauplasen des Rui- 
ienfrienes berichtete das üiterreid-ungariihe Ariegsamt Mittwoch Abend: 


(Gel 


I 


„sun Ditgalizien herridt an der Stripafront jeit dem ehlidlag ni 


| 


| 
| 


en 


letzten Offenſivverſuchs Ruhe. 

„Der Verſuch des Feindes, bei Czartorysk die Linien der deutſchen 
Verbündeten zu durchbrechen, wurde nach ſchweren Kämpfen vereitelt.“ 

London, 11. November. Ruſſiſche Angaben behaupten 
weſtlich von Cyartorysk (an der Grenze von Südoſtgalizien) hätten die 
Ruſſen einen „beträchtlichen Erfolg“ errungen und 2000 Mann öſterr. 
ungariſch-deutſcher Truppen gefangen genommen. Doch geben ſie zu, daß 
verzweifelte Kämpfe daſelbſt noch immer fortdauern. 


Flottenkampf in der Ditiee ? 
International News Cerbice.“) 
Kopenhagen, Danemarf, 11. November. Bor der deutihen Ditice-Iniel 
Tehmarn joll am Mittwoch eine rlottenicdhladıt ansgefämpft worden jein. 
Van hörte heftigen Nanonendonner, der 20 Minuten dauerte und 


dann plötzlich aufhörte. | 


Die ftets abgeichlagenen Italiener. 


Wien, 11. November. Die viterreid-ungariiche Heeresleitung beridıtete | 


neitern Abend von Schanpläßsen des talicnerfrienes: 


„Die feindliche Artillerie entwidelte geitern im Allgemeinen wieder 
lebhyaitere Tätigfeit. Anarifie, die nenen den Sidabichnitt unferer Podaora- 


denen einine Zivilisten, 


darunter eine rau 
wurden!” 


nnd zwei Slinder, 


Col di Sana wiedererobert! 
Wien, über Amſterdam, 11. November. Das Kriegsamt erklärte 
heute, daß von den Oeſterreichern⸗-Ungarn unternommene Gegenangriffe zu 


der Wiedereroberung vo Col di Lana, der kürzlich von den Italienern er— 
oberten befeſtigten Gebirgsſtellung, geführt haben. 


. > . r “4 s { 
Kreuzer „Srauenlob" torpedirt? 
Kovenbagen, 11. November. Das Platt „Rolitifen“ läht ji haus Stod 
helm melden, dat; der Kleine deutiche neichügte Kreuzer „rauenlob”, ci 
chmwelterichitt der „Indine“, vor der Zidfitite Schwedens torpedirt wor- 
den jet. (2672 Tonnen Gehalt.) 


Wer jagte „Srieden”? 

11. November. ES wird befannt, das; Joſeph Caillour, 
der frühere franzöſiſche Premierminiſter, neuerdings Im Haag geweſen 
ſei; und die „Frankfurter Zeitung“ teilt außerdem noch mit, daß er von 
Baron d'Eſtournelles de Conſtant begleitet geweſen ſei, dem weithin be: | 
fannten Führer der Vewequng für ein Meltichiedsgeridht | 

Latllour war jeit legten März in Franfreich nicht tätig gemweien, jeit | 
2 dte Regierung von feiner füdamerifaniihen Miilton zurüchgerufen | 
batte, 


— 


Amſterdam, 


Noch ein „Alliirten-Feuer“! 
„Aſſoziitten Vreſſe“.) 


x x 
N. a 


(Geliefert bon der 


Zrenton, 11, November, Die große Drabtieil-sabrit der Kobn 
“ I 
A 


Sons Co. wurden 


1 Ii e 4 N || > Y 
. Noeblings und eine Anzahl nahegelegener 


heute durd) ‚sener jchwer beihädigt. Die Fabrik, weldhe vor Kurzem erit für | 


Seritellung von Kriegsmaterial für die Midvale Steel & Ordinauce Co..| 


Kr 
ni 


Q 


einer Nlliirten, umgebaut worden war, 


eferantin für die ſchien 
zeitweilig der völligen Zerſtörung geweiht zu ſein. Der Verluſt beträgt etwa 
1,9 2 (6 rg s Eu rs * ' 

11%, | lars. Einen äbnlihen Rerluit bereitete der Firma ein| 


2 — 
Feuer im Jannar v. 


&ı 


Dol 


itllionen 
2 | 
u 


glands, 


—⸗ 4 
1 Innerer Sirkel”. 

itdliona, Rens  ) 

zondon, 11. November. 
im „Sauje der Gemeinen“ 
befaunt gemadt, die in 
werden. Es jind dies Y 
während deiien Abweie 
niralität; 


Staaföjefretär ur die Kolonien, und Reginald Mestenna, Schatfanzler. | 
erg — wird in Gemeinſchaft mit dem britiſchen Generalſtab und 
dem engliſch-franzöſiſchen Generalftab fortan die friegeriihen Unterneh- 

| 


mungen beitimmen. 
Britiſche Geſtändniſſe. 


(„International News Eerbice.“) 


zero 


Der britiihe Miniiterpräfident Nsauith 
die Namen der 5 Mitglieder des Miniiteriums | 
squith jelbit, der auch den Kriegsminijter Kitchener | 
ıheit vertritt; U. X. Balfour, Eriter Nord der Ad— 


am gehalten. 


| (@eliefert bon ber 


neuerdings, | 


I 
I 
\ 
jtellungen, gegen Zagura, in der Nähe von Plawa, und gegen Col di er 
gerichtet tunren, wurden abgeichlagen. | 

„seindlicde Alieger warfen auf Nabrefina mehrere Bomben ab, von | 


getötet | 


Tadid Lloyd George, Mumitionsminiiter: Andrew Yonar Lat, | dete geitern Abend das öiterreidj-ungariihe Ariegsamt: 





Chicago, Donneritag, den 11. November 1915.—% 5 


ckzug von Galli 


Monaſtirs Fall ſcheint nahe. 


Furchtbarer Kampf wütet im ſüd— 
lichen Serbien. 


uhr Ausgabe. 


poli 


Die „Abendpoft” ’ | 


veröffentlicht heute 


3965 


Kleine Anzeigen. 





begann! 


rlebende in Malta! 


13 oder mehr Tote! 


Furditibarer Wirbeliturm 
Nanias u, i. w, 
(Beliefert von der „Alloziirten Brelle“.) 
Great Bernd, Kani., 11. Nov. Ein 
furchtbarer Wirbelſturm ging geitern 
Abend über unier Städtchen dabim. 
Der iitdlihe Stadtteil wurde größ 
tenteils zeritört, und man fürchtet, 
da; 50 bis 60 Menſchen umgekom 


im mittleren 


( 


men find, obwohl man erit 6 Neicheit ! 


geborgen bat. 


' 
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Alliirte verlafien Gallipoli 


Nifoziirten Breiie”" und bom „Internalional Neivs Scerbice”,.) 


Berlin, 11. November. (lleber Amiterdam.) Das „Berliner Tage- 
blatt“ meldet heute: 
Der, icon lange erwartete Nüdzug der Alliirten von der Halbinjel Gal- 


vv—— 


vv vv———— 


UND DAS HAT 
MIR CHURGCHILL 


SOWARM 
EMPFOHLEN !— 


lipoli hat begonnen. Wir haben verläßliche Mitteilung erhalten, daß das J. 
und 2. franzöſiſche Regiment ſowie das 10. britiſche Regiment — ſämmtlich Zahl der Wirbelſturmopfer 
end, Kanſ., und der Umgegend kommt 
nicht ganz ſo hoch, wie anfänglich ge— 
meldet; immerhin aber ſind dort 12 
Perſonen getötet, und außerdem etwa 
Sachſchaden daſelbſt eine 


Jufanterie — Gallipoli ſchon verlaſſen haben, und daß andere Regimenter in 
gewiſſen Abſtäuden folgen werden! 


Die britiſche und die franzöſiſche Regierung ſind offenbar zu dem Schluß 


gekommen, daß ſie gar keine Ausſicht auf Erfolg mit ihren Yandoperationen | 100 verlegt. 


an den Dardanellen haben! 


Berlin, 11. November. (Direkte Funkenmeldung über Sawille, 
Long JIsland.) Das dentſche Kriegsamt meldet heute Nachmittag: 

„Deutſche Truppen ſind jetzt in den Gebirgen, wo die Serben gehpofft 
hatten ſie zurückhalten zu können. Es wurden 4000 weitere ſerbiſche Sol⸗ 
daten gefangen, und die Deutſchen ſeßen die Verfolgung füdlih von der 
weſtliche Morawa fort. 


„Die Bulgaren rücken ebenfalls raſch von Oſten her vorwärt, 


hat und ſie haben die ſüdliche Morawa au mehreren Stellen überſchritten. Die 


bulgariſchen und die deutſchen Hauptſtreitkräfte wirken jezt in enger Füh— 


Zutunft den großen Kriegsrat des Reiches bilden lung miteinander. 


Wien, 11. November. (lleber London.) Bon Balfanidanpläsen mel- 


„Seiterreicjiich-ungariiche Divifionen der Armee Köwer haben die itarf 


verihanzten Höhen von Oflinta, jüdweitlid von Jwanjica, erobert. Geitürmt 
wurden ferner die Südabhänge des Gddoveite und die Jeliza-Hochebene, wo; 
unjere Truppen den Feind aus mehreren PBarallelihanzen vertrieben. | 


I 


„Züdteitlid von Araljewo iind unjere dentihen Verbündeten beider- 


London, 11. November. Ein bitterer Angriff wurde auf Lord Kitchener, | Teits der Ybar weiter vorgedrungen. Südiweitlid) von Aruihewag haben wir 


den verreiiten Ariegsminiiter, 
gemadht. 
Der iriſche Nationaliſt Lynch ſagte: „Kitcheners 
der Fels von Gibraltar aus der Welt der Efelsitreiche hervor!“ 
Premier Asquith beſtritt, daß Lord Haldane dem britiſche 
jetzt Beiſtand leiſte. 
Sir Grey der Sekretär des Auswärtigen, ſagte, er würde abgedankt 
haben, als Haldane ging, und nur die Kriſe habe ihn davon abgehalten 
Allerlei peinliche Geſtändniſſe wurden gemacht. 


n Kriegsamt 


heute Nachmittag im britiſchen Unterhauſe im Abſchnitt von Alexandrowatſch Aleſſinac?) an Boden gewonnen. Die Bul- 


| garen haben den Feind auf dem finfen Mfer der jüdlihen Morama zurüd- am 
Schnitzer ragen mie) gejdlagen.“ 3 


London, 11. November. Eine furdtbare Schladıt würtet jewt im ſüdli⸗ 


chen Serbien, wo die Bulgaren verſuchen, zwiſchen die britiſchen und 
die franzöſiſchen Streitkräfte ſich zu werſen. Auf beiden Seiten ſind die 


Fortſetzung auf der 9. Seite.) 


Die celeftriihe Beleuchtungsan 
lage, der Bahnbof und die Wafier- 
werfe iind ebenfall» zeritört; der Te: 
legrapbenverfehr it unterbrocden, 


und längere Zeit hörte auf aller 
Sturm 
16 | 


Telephonverfehr auf. Der 
berwititete ein Gebiet von etwa 


Duadratineilen. 


Kanfas City, Mo., 11. Nov. 


halbe Million Dollars oder mehr. 


Der Sturm ging übrigens über da? | 


ganze mittlere Kanjas, über Ne: 
brasta, Süd Dakota 
‘oma bin, und die gefammte Große 
des Unheils läßt ji) noch nicht über- 
feben. Zu Derby, Kani., aab 


.e- —— 
Das Wetter. 


Ebdicago und Umgegend: Regeniha 
Nahmittaa, heute Ylbend und morg 
viel fälter Mindeitinftwärme beute Aber 
in der Müäbe bes Welrierpuntts. Heute 
am Stärte abuebmender Nordteitiwind 
Illinois: Im Allgemeinen llar und 
beute Abcnd ımd morgen 
Indiana: Klar und fälter beute 


ibar un 


Shen : 
“Mbend und 


| morgen, 


Niedermibigan: Wufflärend und viel 
cute Kahmittag oder Abend. Morgen Ilar md 
iel fälter 
Ssisfonfin: Im Allgemeinen 
und morgen, bis auf Schneegeltöber in 
Nöbe des Zuveriorfees. SHente Abend, im dit 
lien Teil morgen, viel fälter. Beititurm, der 
allmäblih abflaırt 
Zonnenuntergeng, beute: 4:53, 
Zonmenaufoang, morgen: 6:57. 
Monduntergang: Heute Abend 8:40, 
Tcmperaturitand, 
Nacitehend der Temperaturitand nad) 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetier- 
tc3 den geitern Nachmittan 3 ihr an: 
Ubr Rahm. .....55 3 Uber Morgens. ...6 
Ubr Kadım......56 Ubr Worgeits... .U6 
5 Uber Moraeits. ...67 
; Ubr Morgens. ...57 
7 Uber Moraci 
8 Ilhr Mörgcı 


h 
1) 


5 Ubr Nadm......58 
6 Uhr Abendä....ni 
7 Uber Nbends,.. 
Uhr Abendbs.. 

D Ubr Abends... 
10 Uber Abends... ..it 
11 Ubr Nbenbs,....6 
2 Ubr Mitternacht 6 
1 br Morgens... .6: 
2 Uhr Morgens.... 


“Mi 
„HS 


+67 
67 
Uhr Borm 68 
2 Uhr Mittags....66 

Ubr Nahm......67 


Ihr Nachm 65 


Die | 
in Oreat| 


und | 


es 
gleichfalls einen Toten und 7 Verletzte. 


Abend 
viel fälter 
fälter | 


Hlar beute Abend | 
ber | 


Deiterr.ungar. U=Boot, das „Aus 
cona‘ verjenfte, gerechtfertigt, 


27 Mmerifaner unter Dpfern? 


N u + n Ir r MEERE 
Prejſſe“ und vom „Internalional 


11. Norember. Direkte Funkenmeldung über Saytille, 
Schauplatz meldet heute Nadmittag da? 


(Seliejert don der „Alloziirten Rews Service“.) 
Berlin, 

Long Island.) Vom weſtlichen 
deutſche Hauptquaärtier: 

„Die Deutſchen zwaugen einen engliſchen Aeroplan an einem Punk 
unordweſtlich von Bapaume, im Departement Pas-de-Calais, zur Landung. 
Die Inſaſſen der Maſchine wurden gefaugen genommen.“ 

„An mehreren Stellen gab es Nrtileriefämpfe und Tätigkeit mi 
darannten und Minen.“ 

| Raris, 11. November. An der ganzen Front im Weiten war während 
| der Nacht ein Abilanen des Kampfers zu verzeichnen; und den Mitteilungen 
| von geitern Abend ift weiter nichts hinzuzufügen. So meldet heute Nad)- 
| mittag das franzöftiche Kriegsanıt. 


I = 


Han 


* did; — — ... 

Die „Alncona Opfer — Schiff war gewarnt! 
| (Selieiert don der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Yondon, 11. November. Der italieniiche Yiniendampfer „Ancona“ 
wurde nicht ohne Warnung zum Sinfen gebraayt — jo beriditen, lami 
| Menterdepeiche ans Malta, Weberlebende, welche dort landeten. 
| Das djterreic-ungariice Tanchboot, weldes den Dampfer nad einer 
| fangen nd heiten Jagd ichliehlich einholte, gab dem Kapitän and dan 

nod), wenn and) fnrze, Friit zum Wenbringen der Rajiagiere; aber die un- 
| beihreiblihe Panik, welde namentlid unter den Austvanderern (viele 
rauen und Kinder darunter) begannen, fobald das Taudboot in Sicht ge- 
fommen war, ilt die Hanpturjahe für den Verlnit vieler Menjdhenleben 
geweſen. In raiendem Gedränge um Nettung überwältigten Männer, 
Frauen und Kinder die Boote, deren mehrere nmidhlunen, ehe fie herab- 
gelajien werden fununten. Wiele der nijafien fielen in das Meer und 
ertranfen. 

| (Auberdem aber mu das Verhalten der Bemannung, niit Ausnahme 
des mit umgefommenen Kavitäns, ein Ichmachvolles gewejen jein — jonit 
ı hätte es nicht vorfommen fünnen, daf eines der gelandeten Boote 4 Pafja- 
| giere und fait ein Salbhundert Mitglieder der Bejabung enthielt! A. d. R.) 
| Raflagiere jagen and, Schüffe, weldye das Tauchboot nm den Dampfer 
| herum abfenerte, „anicheinend um die Veladuig der Netiungsboote zu be- 
' ichleunigen“ (nach anderer Meldung wurde aber mur gejhoffen, meil der 
| Dampfer zu entfommmen jüchte) hatten die Banif erhöht. 

Waſhington, D. C., 11. November. Der amerifaniiche Konful White iu 
| Neapel telegrapbhirt an das Staatsdepartement: Tie „Societa Italia“ be- 
richtet, dai folgende Amerifaner an Bord der „Ancona“ gewejen jeien: 
| rau Cecil 2. Griel, die Familie Battatitivo, Frau Sanmııra und Kind, 

und Bascnal Laurino. 347 Baflagiere und Leute der Bemannung unter 
 insgefammt 496 find als gerettet gemeldet. Die Dampfergeſellſchaft er— 
| wartet zuverjichtlich, dat; noch mehr Gerettete einberichtet werden. 

(Nach anderer, früherer Angabe follen 27 Amerikaner 
| Dampfer gewefen, und 23 jollen amter den VBermibten fein.) 


D 
V. 


auf dem 


> 


International 


Rom, 11. November. Die „Ancona“Tragödie geſtaltete ſich noch heute 
noch ſchauerlicher, als Beamte der Dampferlinie verkündeten, daß das 
Schiff zur Zeit, als es von einem öſterreichiſch-ungariſchen Tauchboot zum 

Sinken gebracht wurde, 496 Paſſagiere gehabt habe, und mit Einrechnung 
der Beſatzung von 160 Mann im Ganzen 656 Seelen an Bord geweſen 
ſeien. Da bis jetzt nur 320 Perſonen als gerettet gemeldet ſind, ſo ſcheint 
dr nach die ganze Totenzahl auf 336 zu kommen! 

Tunis, 11. November. (Ueber London.) Man glaubt hier, 
Amerikaner an Bord der „Ancona“ ſeien umgekommen! 

Dee Kapitän Maſſardo (der erſt fälſchlich als umgekommen berichtet 
worden war) leugnet, daß dem Dampfer ein Signal zum Anhalten gegen- 
ben worden ſei. 

Der Dampfer war micht von einem Kriegsſchiff begleitet, trotzdem 
die große Gefahr zwiſchen den Gewäſſern von Sizilien und denen von Gi— 
braltar bekannt war. Er hatte aber eindringliche Warnung erhalten, in die— 
ſer ganzen Gegend ſehr vorſichtig zu ſein. 

Waihington, 11. Staatsjefretär Saniing bat beute wiederum 
betont, daß die PBımdesregierumng zwar beziglicy der „Ancona”-Tragödie 
die Mugen und Obren offen halte, aber angefihts der von den amerifani- 
ihen SKoninlaten und diplomatischen Vertretern eingelaufenenden brud)- 
itiidartigen Berichte nod) zur Feiner Enticheidung über das etwa einzujchla- 
gende Verfahren babe fonmten fönnen. 

Grflärumgen von amerifanifhen Baljagteren der „Incona” über die 
|srage. ob dem Damvfer redhtzeitig Warmıng gegeben worden jet und ob 
er verjuccht habe, vor dem Taucyboot zur entfliehen, würden fir die Bırndes- 
regierimg das denibar beite Beweismaterial fein, und jeten daher erwinjdt. 

Vondon, 11. November. Die Londoner Blätter nugen die „Ancona“ 
Tragödie wieder jehr jhwungbait zu Deutigenhegen aus! Sie jagen, ob- 
ihon das Tauchboot die ölterreid-ungariihe Flagge geführt habe, jo jei 
Deutjchland einzig und allein für die Tragödie verantwortlih, da feine 
Verbündeten „Fich in allen ihren milttärtihen Operationen nad) den Winfen 
| Dentichlands richteten!“ Much hätten die Mannichatten des Tauchbootes Zi— 
vilfleider angeyabt; das weile. darauf hin, daß fie Deutjche jeten und noch 
‚feine öfterreihifchen Uniformen hätten befonmen. fönnen. Serner joll das 
Tauchboot ſelber von deutſcher Konftruftion geweien fein. 


Der Krieg der Tauchboote. 
ert don der „Miiosiirten Vrefſe“.) 
Rom, 11. November. (lieber Paris.) Vermutlich dasielbe Taudhboot, 
'das den italienischen Kiniendampfer „Ancona“ zeritörte, tvar es and), das 
den franzöjiidıen Dampfer „srance” in den Grund bohrte. 4 Mann der 
Beſatzung ſollen ſchwer verletzt ſein. 

(„France“ hatte erſt vor einigen Tagen 1000 Mann franzöſiſcher Trup— 
pen auf der Inſel Lemnos, nahe Gallipoli, gelandet. Das Schiff hatte 4025 
Tonnen Verdrängung und wurde 1897 gebaut. Uebrigens nicht zu verwech— 
ſelun mit dem viel größeren früheren Paſſagierdampfer „France“, der damals 
zwiſchen Havre und New NVYork fuhr.) 
| London, 11. November. Der britiihe Dampfer „Cario“ (3032 Tou⸗ 
nen Gehalt), welcher der Cunard-Linie gehört, wurde zum Sinken ge— 
bracht. Er war anf der Fahrt von Liverpool nach Neapel, den letzten Nach⸗ 

richten zufolge. Die Bemannung ſoll gerettet ſein. * 

London, 11. November. Das britiſche Trausportſchiff „Mer— 
cian“ wurde im Mittelmeer, auf der Fahrt auswärts, von einem deutſchen 
Tauchboot angegriffen, und 23 Maun der Beſatzung wurden durch das 
Geſchützfeuer des Tauchbootes getötet, und 50 verwundet, während 30 
vermißt werden. Dennoch erreichte das Schiff einen Hafen. Das bringt die 

Sefammtzahl der in 24 Stunden angegeriffenen Allirtenſchiffe auf 61 


News Terbice.”) 


alle 27 
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KAMERA BDEH 
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E.IVEROUNGLD, 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 
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Nur für Freitag. Spezialitäten! 


8 bezahlt fidh, dieje Freitag-Bargain-Offerten zu lefen — wir mad)- 


ten fpezielle Anftrengungen bei der 


Answahl derfelben, indem wir nur 


foldhe nahmen, die zeitgemäk wie aud) die niedrigiten im Preije find. 


25c wollene Männer-Soden, 123c 
Säiwere Qualität in Grau und Lohr 
farbe. Sm allen Größen au baben. 
124 Kinder-Strümpfe, zu 6ic 


Gerippt, in fehwarzer Baummolle. Zu 
baben in allen ®rößen. 


19 Baby - Strümpfe, - zu 10c 
u und weiße Gafhmeree. Bu 
in den Größen von 4 bie 6. 
124 Damen - Strümpfe, zu 7c 
Nabtlofe bamriwollene Damen-Strümpfe, 
umd.lohfarbig. Wie Größen, 
25e Damen-lnterzeug, zu 17c 
@erippte, fließaefütterte Leibchen und 
Beinfleider. Alle Größen zu haben. 
58 Männer-linterzeug, zu 30c 
Schwer, fließgefüttert. 3u baben 
in rau und 2objiarbe. 
35c Snaben-linterzeug, zu 19 
Bartte von Muitern — fließaefüttert, 
In Größen 24 bi8 34 au baben. 
58c Union-Euits für Damen, 27c 
Sein gerippt — weich fliehaefüttert, 
Zu haben in allen Größen. 
35c Kinder-Rompers, zu 19 
Gute Qualität Flannelette, wie auh Nacht» 
Fleidcyen mit Füßen. 246 Sabre. 
65 Damen-Gewänder, zu 43c 
Auß guter Qualität Flannelette, in 
nett geftreiften Muftern, 
50° Mufter-Sandichuhe, zu 25c 
Wolle und Cafhmere—in allen Farben 
— für Damen unb sStinber. 
50e geitridte Auto-Hauben, 1% 
Mufter für Damen, Mädchen und Kinder. 
Zu baben in allen Farben. 
39 Kinder-Gewänder, zu 25c 
Schwere Qualität flannelette—in rofa 
und blanen Streifen, nett beictt. 
Te gebleiht.SHandtuchzeug, Yd. 4ic 
Beſte Qualität. In Roman Würfel» 
Muftern zu baben. Guter Wert. 
10€ Duting-Flannel, Yard 5 


Säwere Winter - Qualität ge⸗ 
ſtreift und karrirt. Guter Wert. 


5ic 


1230 Zephyr-Gingham, Yd. Sic 
Beſte weich appretirte Qualität 
neftreift und farrirt. 


Veroxide Hpdro⸗ Haarnadeln, aus 
gen. 1 Pfund⸗ ſchwarzem Draht — 
27 25c, | ee gebogen, 
peziell die 4 & „ |50 in Bader, © 
Flaice... 15€ Packet 2c 

Maihinendl — | Feine Kämme— 
beite3 Sperm Oel, | Hartgummi, ein 
große Flache, reg. |auter Te Wert — 
0 — 


® | jpeziell “1 
Haie... Oele... B3e 


J 


25c Sea Island Sheeting, 16%c 


Zwei Parb breite, fcdhwere ungebleidhte 
Qualität, Ein auterr Wert. 


123c „tmwilled‘ Flannelette, 6%c 


Sn echter Farbe — auf blauem ober 
fhwarzem Grund. Guter Wert. 


5e Taichentüher, Etüd zu % 


Für Herren und Damen — fchlicht- 
weik boblaefäumt. Guter Wert. 


75c einz. Epiten-Gardinen, 29c 
23 und 3 Dards lange eimaelne 
Notiinahem » Spiten » Garbinen, 


50c Ingram Garpet, die Yard ?1c 


Duvler-Yute und SInaram-Earpetd — 
zu baben’in bellen und dunflen Farben 


1.50 baummw. Blantets, Baar 69c 


Ertra Iana — in Pobfarbe und Grau. 
Dies find wenig feblerbafte „Seconds“ 


25c Tafel-Deltuh, die Yard 14c 


14 Darb breit. Bu haben in Weiß 
und anderen Farben. Guter Wert. 


100 Rope ®Rortieren, zu 49 


Schwere Cords“ — ſchlicht oder in 
Two Tone“ Grun. Guter Wert. 


39ce Kinder-Slippers, Baar 19c 
Feine Qualität Fils — rot, fließaefüt- 
tert. Bu haben in Größen 6—11. 


S5c Kinder-Schuhe, Paar 5% 


Patent und weihb Bict Kid—mit Velvet» 
oder Kid-Oberteilen. Größen 3 bis 8, 


81.25 Damen-Elippers, zu 79% 
Weich Vict Kid— mit Gummi: oder Leber» 
Abjäten. Juliet oder Brincek Moden 


81.75 Sinaben- Schuhe, Baar 1.19 


Eatin Ealf und Borcalf-—mit Pederfoblen, 
3um Knöpfen. Gröhen 9 bis 134, 


85.00 Damen-Kleider, zu 81.95 


®anzwoll. Serges, „wide flaring“ Modelle. 
Eton Zadet. Xobfarbe, Rot, Navy. 


83.00 Damen:Sfirts, zu $1.19 


Ganzwoll, Serge, neueite Mobelle, mit 
Seitentafhen. Navy und Schwar;. 


3.00 Mädchen: Schulfleider, 1.69 


Ganzwoll. Serae—nett beietst. 3u 
baben in den Gröken 6—14 Yabre. 


812.00 Damen-Govat3, zu 85.36 
Gansmwoll. Ehiffon, Brocadclotb, mit Blufhe 
ober „Braided“ Kragen; feidegefüttert, 


_„Seidenzwirn— 
50 Yard: Epule, 
u] Dual.— alle 
Karben, 
Spule, 2ıc 
Berlfnöpfe, ein 
Duß. auf arte; 
ſehr gute Qual., 


2cH 


| Zoilet-Seife —| 
aut befannte Sweet 
Be. reg. dc — 
ſpez., 10 
| Stüde DC 
Elaitic Mebb — 
beite Qualität — 
in allen Farben — 


Länge 4c 


nur 


alle Grös 
Ben, Karte. 


FREITAG BARGAIN BASEMENT 


Rub » No.» More. 
Wälhe - Seife 
am Freitag zum Ber» 


Be ar 16: 


Bad Lods. Meſſing⸗ 
plattirt— gute Sprina— 
2 Reos. 15 Wert; 


25c Wert 


der zund im Rojental. 


Roman, bearbeitet von Walther Grome, 
Schwieninga. 


(8. Fortſetzung.) 
VIII. 


eerrIngenienunr. 

Das Bankgeſchäft von Wilhelm 
Welligen an der Katherinenſtraße er— 
freute ſich des uneingeſchränkten Ver— 
trauens der Leipziger. Der alte Wil— 


helm Welligen hatte es in beſcheidenem 


Umfange gegründet und ihm Ruf in 
der Stadt und in deren Umgebung ver— 
ſchafft, und Wilhelm Welligen junior, 
der nun auch ſchon ein Fünfziger war, 
war klug genug geweſen, dem lockenden 
Dämon „Spekulation“ für feine Ber: 
fon und fein Bantgefhäft nicht nad: 
zugeben, jondern der folide Bankier zu 
bleiben. Alle die Krijen, die auf dem 
Gebiete des Geldhandels in fat unauf- 
börlicher Folge eintraten, hatten den 
Beitand und den Ruf des Bankhaufes 


Meligen nicht zu erfchüttern permodt, | 


und mit Recht galt der jehige Chef und! 
Inhaber alö eine der vertrauenzmwür=| 


«bigjten und vermögenbditen Erfcheinun: | 


gen in den faufmänniichen Kreifen | 
Zeipziad. Ganz ähnlich wie einft der! 
alte Peter Hohmann, der jpäter zum! 
Grafen Hohenthal erhoben ward, befaf | 


aud Welligen mehrere jchöne Ritter-| Stirn zu hoch, ala baf ihr bie Liebe | fehen, 


güter. | 
Das auch Heute noch über die rein, 
Bantmäßigen Geihäfte nicht hinaus: 


gehende Bankhaus bot dem raftlofen, | 


tätigen Taufmännifchen Geifte des] 
jüngeren Wilhelm Welligen nicht! 
Spielraum genug, und fo hatte er ſich, 
als fein Vater entichlafen war und) 
beilen bebächtige Art feinen Ent-| 
folüffen nicht mehr Zügel anlegte, an 
einem großen Schieferbrud; in Leheiten | 
and an einer Mafchinenfabrit in! 
Unger beteiligt. eine Hand führte) 
auch in diefem Unternehmen dasGlüd 
herbei. So war Wilhelm Melligen | 
aus guiem MWohlftand zu Reichtum ge: | 
langt, und fein aajtfreies Haus wurde) 
gern von Patriziern und Notabilitäten | 
aufgefucht. Da jah man Konful Lim-' 
Burger im Schmude feines Germanen | 
barted, den alten Kammerrat Zampe, 
Herrn Lüde, Literaten und Künftler, | 
wie Gottichall, Reinede und Herzegen= 
berg, Frau von Holftein, Livia Forger | 
und andere Leute von Diltinktion. | 

Bantier Welligen befah aus feiner 
erften Ehe eine Tochter Aba, beren 
smwanziaften Geburtstag man an jenem 
Sonnabend aefeiert hatte. an welchem 


Die gutbefannte Fels Naptha 
Yaundry Seife; am 
Freitag 5 Stüd.. 


Handtuchſtangen. 
zöllig, aus Glas mit ver⸗ 
nickelten Brackets. 


Dfen =» Rohr, 6s 
zöllig, glatt finifhed. 
17 Ein guter 15c Wert; 
* C| die Länge jpe= 8 
a ae c 
15: | Wäfche-lammern., — 
Gemacht aus Hartholz, 
aut „finifhed“; 60 
für 


% 


zu 


| En ; 
| Herr von Donig mit feiner Gemahlin | 
Mary die denfwürbige Ausfahrt un-| 


ternahmen. Die Pflichten der Gejellig- 
teit, die ihm feine ganze Stellung auf: 
lerlegte, hatten den Bankier veranlagt, 
vor wenigen Jahren wieder zu hei— 
raten, und ſeine Wahl war auf die Ge— 
ſellſchaftsdame Adas gefallen, ein 
Fräulein von der Enſe, eine Jugend— 
freundin Mary von Ruhhauſens, die 
eidem mit ihrem Gatten bei ben 
'größ:ren Feitlichkeiten des Welligen’- 
ſchen Haufes ein gern gefehener Geft 
war. 

Dieſe Feitlichkeiten waren jeit ber 
Zeit der zmeiten Che bes Bantiers 
mehr denn früher an der Tuagedorb- 
nung; trogdem Ada nicht viel Gefallen 
daraw fand. 
lagt, als ihre kaum dreißigjährige 
Stiefmutter, mit der ſie indes in der 
beſten Freundſchaft lebte, weil dieſe es 
klug vermied, den Eigenheiten des jun⸗ 
gen Mädchens entgegenzutreten. Ada 


war von Natur mehr mit reichen Ga⸗ 


ben des Geiſtes, als des Körpers aus— 
geſtattet, und tüchtige Lehrer und ſpä⸗ 
teres eigenes tiefes Intereſſe hatten die 
erſteren zu reicher Entfaltung gebracht. 
In der Erſcheinung blieb Ada bei den 
Geſellſchaften des Welligen'ſchen Hau— 
ſes weiter hinter ihrer Stiefmutter zu— 
rück. Die Naſe war vielleicht zu ge— 
rade und ſcharf, der Mund nicht fein 
genug geſchnitten, die klare, weiße 


auf allen Seiten entgegenfliegen ſollte, 
aber ihre dunklen Augen waren ſanft 


Iht bekommt keine Grippe, 


wenn Ihr Huſten oder Erkältung 
zu behandeln beginnt, ſowie Ihr 
ſie im Anzug verſpürt. 


Duffiy’s 


Pure Malt Whiskey 


it eine borberdaute Speife in flüffiger 
Form, die, nach Vorichrift eingenoms 
men, dem Slörper ganz ficher die Kraft 
verleiht, jtarfe Huften, Erfältungen, 
Grippe, Katarrh, Bronditi3 und Luns 
genfranfheiten abzuwehren und ihnen 
au mwiderjtchen. 


nBelort Euch Duffuß 
und haltei Euch 
geſund. 
Von den meiſten Apo⸗ 
thetern. Grocern und? 
Händlern zu laufen, 
au S81, Können fie@ud 
—— 
an und. Mebdizini 
Büchlein fee. 


xhe DuffyMalt Wpisleh Eo., 


S — a 
NRohefter, R.D. 


ur 


Kane —— * m an 4 
r NEL En = 1 Le en 
—— Ft — 


RN 


— ss , 


‚den 1 
üte, unb wer mit ihr eine) „Sch Icbe jhom einige Zeit Hier in Leip- 
Tängere jaltung gepflogen, merkte 2 wenn ich aud, mas Sie leicht be- 
bald, daß Hinter der micht fchönen| merkt haben werben, Ausländer, umd 
Stirn Gedanfen von ernfter Tiefe Ieb-| zwar Belgier bin. ch bin mit den 
ten. Sie fiel nicht auf gegen die im-| Arbeiten an einer mafchinellen Erfin- 
pojante Geftalt ihrer jungen Stief-| dung beichäftigt, in die ich viel Hoff- 
mutter, mwekbe bie reichen, ihr immer |nung. fee. Sim den Hotels und in 
gern zur Verfügung geftellten Mittel‘ einem andern PBenfionat, in dem ich 
‚benußte, um fi mit vollenbetem Ge-| jet wohne, ift e8 mir zu geräufchvoll, 
—— zu lleiden und fo auch in ihrer — ich brauche völlige Ruhe und Un— 
Perſon dem Welligen'ſchen Hauſe geſtörtheit für mein Uniernehmen und 
Glanz zu verleihen. Sie ließ bei fehe deshalb auch von einem Vorder— 
| Steiner arbeiten. Damals war ber/zimmer ab, 
‚Tpätere Kommerzienrat noch ein junger | Hinterzimer uber ziwei, deren eins ich 
ı Dann. i ald Schlafzimmer benußen twürbe. 
| Hrau Ellgard Welligen war ganz paften für meine Ziwede am beiten, 


en ——— LER 


se 


|aufrieben, ba ihr in ihrer Stieftochter | und ich tomme zu Ahnen, da Sie mir 
feine Rivalin entjtand. Sie ließ ihr|dvorirefflich empfohlen find, in der. 
‚deshalb gerıt bie Freude, Genüjle, die| Hoffnung, das Gewünfchte zu finden!“ 


fie in den fchönen Gefellihaftsräumen | 
|bes elterlichen Haufes nicht zu finden | Gt 
|bermochte, in ihrem reigenb eingerid;= | 
‚teten eigenen Zimmer zu fuchen, in dem! y 


„Dir haben zufällig in der. dritten 
age zwei Vorberzimmer frei, bie 
Ihren Wünſchen gewiß entſprechen 


er 
et wre 
. 


- * EEE er 
Kt a Er, 
Rovemder 1915. 
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Ein genügend großes) 


didiefer Herr van Geldern immer Zeit] 


Eitereffirt, Tachelnd zu, indem er jeine 


\ fi eine Kleine gewählte Bibliothek und 
I\vor Allem ihre geliebte Staffelei be- 
fand, an der Ada ihr über das Dilet: 
|tantenhafte weit hinausgehende Mal- 
‚talent an vielen Stunden ausübte, 

| Die Räume de Melligen’schen 
Banthaufes in ber Katharinenitraße! 
|maren auägebehnte, Sie nahmen das | 
ganze erfte Gejchoß des Haufes in An-| 
'fprud. Der große Vorderraum war 
‚mit feinen vergitterten Schaltern für! 
|die Kunden beitimmt. Dahinter, nad! 
dent Hofe des Grunbftüds hinaus, lag! 
'der feuerfeit gebaute Raum mit dem! 


| 


J wuchtigen „Safe“, in welchem bie vie- 


len, dem Banthaufe anvertrauten De: ' 
pot3 und größere Barfummen fich bes! 
fanden, und ba3 Brivatlontor bes 
Chefs, fowie die Buchhalter. Die, 
‚darüber befindliche zweite und ein 
Zeil ber britten Etage bes Haufe! 
ivaren bon zmei älteren Damen ge: 
ımietet, bie bier feit Jahren eine aut=' 
gehende „Penfton für An- und Aus: 
länder” eingerichtet hatten. 
| Seit ein paar Wochen gehörte zu den 
|KRunden bes Welligen’ichen Banthaufes 
‚ein Herr, der fi alö Xnaenieur van 
Geldern vorgeftellt und den Kreditbrief 
‚eines Brüffeler Banthaufes in Höhe 
‚von einigen taufend Srants präfentirt 
hatte. Er bat, ihm den Betrag auf 
laufende Rechnung autzufchreiben, da’ 
\er einige Donate in Leipzia verweilen | 
|werde und fi das Gelb in Eleineren' 
Summen, wie er fie gerade brauche, 
holen werde. Der SKrebitbrief war! 
'böllıg in Ordnung, und man erfüllte 
deshalb mit Vergnügen feinen Wunfd; 
'feither war er ein paarmal bagemwejen 
und hatte fleine Summen abaehoben. 
Man kannte deshalb den Ingenieur 
ban Geldern ſchon, deſſen Aeußeres, 
der ſchwarze, ſpitzgeſchnittene kurze 
Vollbart und das bleiche, intereſſante 
I Gefiht mit den dunflen Augen, ben: 
Blick auf fich lenkte. Während die an=| 
‚deren an den Schaltern fid) drängten, | 
um zuerft abgefertigt zu werden, hatte 


Iund Geduld. ah er den Kajlen-| 
ſchalter befeht, fo fehte er fich ruhig an! 
‘den Tifch, der mit Börfenzeitungen be- 
\legt war, und la3 ein Meilchen oder er) 
ıTah, von bem ihm augenscheinlich frem=| 
‚den Betriebe eines Banlgeſchäfts in⸗ 


\dunflen Mugen überall weilen lieh. | 
Süngere Angeftellte des Gejchäftz, | 


J die ihr Mittageffen in der „MWolfa-| 


ſchlucht“ des Grimpeihen Thüringer 
Hofes einnahmen, jahen ihn zumeilen 
‚in der Nähe ihres Tifches einen Plaß 
wählen und fpeifen, und er verfäumte) 
dann niemals, einem ber Herren, ber| 
ihn ein paar Mal bedient hatte, einen 
furzen, ernjten Gruß binüberzujenden. 


ürften, Herr van Geldern!“ ſagte dos 
ältlihe Fräulein aufftehend, „und ic, 
werde mir das DVeranünen machen, fie 
'Shnen fofort zu zeigen!“ 


I 


* e RENT 


In Amt und Würden, 


‚Nen ernannte Kommifjäre nehmen 
an Schulratsjigung teil, 
I 
| 
Mar Lvebs Antrag. 


In den Abendhochſchulen wird von ietzt 
ab nur noch an zwei Abenden der 
Woche Unterricht erteilt werden. — 
Tanzkränzchen in Schulhäuſern. | 


Die drei neuen Schultommifjäre, 
deren Ernennung am Montag bom| 
Stadtrat quigeheißen wurde, rau | 
F. E. Ihornton, Harris W. Huehl 
und Mar Loeb, traten in der geftrigen | 
Schulratsfigung ihre Amt an. Seltes | 
tär Larfon verlag ein bom Stabt-| 
jchreiber eingelaufenes Schreiben, 
welches befagt, daß fie ihren Amts 


| Subway:Zaden 


THE 


:@:HUB 


HenryC.Lytton &Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 


Männer! Belradtet Diele 
großen Holen-Werte, 


$3.50 und $% Holen, 82.75 


Die berühmten Ercello und Superior Marke Hpfen, 


idend ift. Nur — märe es vielleicht an- 
ıgängia, daf ich einen furzen Blid in 


eid ablegten, worauf die beiden Erit- 
genannten bon ihren Vorgängern, | 
den- Herren Rothmann und Schlafe, | 
‘ihren Kollegen und Kolleginnen vor: | 
geftellt wurden, mährend ji in Des | 
an, daß id; etwas angegriffen bin. ‚zug auf Heren Mar Loeb, bejjendor= 
Unnötige® Treppenſteigen ift direfs gänger, Herr Meh, nicht zur Stelle 
fhädlich für mich, und ich möchte da-| par, Kommiffär Dtis diefer Aufgabe 
ber über die ziweite Etage nicht hinaus, |Unterzog. Gert Loeb ließ übrigens | 
gehen.“ ganz am Cchluffe der Sigung in ei- 
Die Dame fann einen Augenbiid Net Auffehen erregenden Weije bon 
noch. ſich hören, indem er nämlich kurz und 
„Wielleicht läßt ſich ein Arrange⸗ bündig verlangte, daß die ſeiner Zeit 
ment treffen,“ fagte fie 3ögernd, da fie CUT Beranlaffung jeines Namendbet- 
den augenfceinfich autfituirten Herrn fe8 Jatob M. Loeb angenommene 
= ir Ye Regel, durch welche e& den Lehrerin: | 
ungern abmeijen wollte. En | 
cr eg Fu TEE nen — gemacht werben ſoll, 
Dante verbunden und erlaube mit IK _ zu = er 
ned bie Bemerkung, daß bie Preis, | andugehören, widerrufen werde. Die 
. er ; 7° | Angelegenheit wurde ohne weitere Der | 
frage für mid) in feiner MWeife enticheiz| patte auf ziwei Wochen zurüdgelegt. | 
Satob M. Loeb, melcher dag Amt | 
des Wizepräfidenten inne bat und in | 


— 2 en IE | Arpmefenheit von Präfident Collins 
9 W ranla er⸗ pr * | 
in febr jenfitio veranlagt, mein ver den Vorfit führte, ernannte 


En ——— J 2 Frau | 
ehrieh öräulein, und bie Wahl bei Ihornton zum Mitalied de3 Aus: | 
Zimmers ift bei mir meniger eines. cr 0 en or | 
Sache des Gelhmads als eine Sache Ihuffes für Erziefungswejen, Herrn | 
— zum Mitglied des Ausfchuffes | 
der Stimmung. Sie begreifen das bei] fir Liegenfhaften und Herrn Mar | 
Manne, der fi) mit Erfinduns|- 5 a 1 ar 
mer 2. |2ocb zum Mitglied des Finanzaus— 
gen beichäftigt,“ fehte er mit liebens⸗ ſchufſe⸗ m | 
würbigem Lächeln Hinzu. | Die Abendhochichulen | 
ET 5 e ® | 
— Sohanne Gerhardt Ba — — des erſtgenann⸗ 
— — „„ten Ausſchuſſes gemäß beſchloß man, 
Entfäulbigen Ste mid Menige in dem Mbendhohfchulen in Zukunft 
Deinuten, ich — nur jeben, —— nur noch an zwei Abenden der Woche, 
Zimmern die Penſionäre jetzt nicht an⸗ Inflau an vier wie bisher, Unterricht 
weſend ſind — nur in dieſe könnte ich erteilen zu laffen. Der Befuch iſt 

c inen Ginbli “ ——— — — 
Ihnen einen Einblid geftatten. .. [nämlich ein fo zahlreicher, daß wollte 
‚Der Herr Ingenieur nidte befrie= | man den Unterricht in dem bisherigen | 
digt. 2 i Umfange aufrecht erhalten, die Ko— 
„Vielleicht fommen wir dann |Hon| ten die dafür ausgeworfene Summe 
zum Siele. um $11.600 überfteigen würden. Nun | 
Drei Hinterzimmer lagen hinter den | werden allerdings in ben anderen | 
Vorberzimmern, zwei größere und in Abendſchulen, weil viele Italiener 
ihrer Mitte ein kleineres. Den Raum des Krieges wegen in ihre Heimat | 
des vierten nahm ein heller Korridor zurüdlehrten, gegen $6,600 geſpart, 
ein, der zu einem Flügel führte, imjes würde aber immer noch ein Fehl- 
welchem die Wirtjchaftsräume lagen. | betrag ‚bon $5000 verbleiben, wenn | 
ortfekuna Folat. man nicht Die befagte Maßregel ges | 

(Bortfegung folgt.) troffen hätte, 


Neue Schulpebäude, 


Lokalbericht. Der Architelt legte die Pläne für gliedern der Behörde erwählt worden, von der Greenwood Ave., 94 bei 92 
— — — — die neue Eliementarſchule, welche ne⸗ welche die Penſionskaſſe der Lehrerin- Fuß, erworben, und zu 820,000 Clay⸗ 
Der Schheinagent. ben der Marſhall Hochſchule gebaut nen verwaltet. Sie beſteht aus neun ton L. De Prieſt die Liegenſchaft 618 
werden ſoll, ſowie für die zwiſchen Perſonen, von denen die Lehrerinnen bis 622 Oſt 41. Str., Grund 170 bei 

Frau E. Schraal, die auf der den beiden Gebäuden aufzuführende ſechs zu erküren haben. Sowohl Frau 173 Fuß, mit 8312,000 belaſtet. 
Notdſeite eine Herberge betreibt, be⸗ Verſammlungshalle vor. Die Koſten Thompſon wie Frau Nolan gehören Das von der Devon und Albion 
richtete geſtern der Polizei, daß ein hierfür veranſchlagt er auf 3420,000. der Chicago Teachers' Federation an. Avenue, Nord Rockwell Str. und 
Mann, der feit einiger Zeit als Haus- Ferner hat er die Pläne für neue Ihre Gegenkandidatinnen, Frl. Jeſſie Waſhtenaw Ave. begrenzte und bereits 
beforger für fie tätig war, ein Deut: | Schulen auf dem Grunditüd der | Buehler und Frl. Mary Smwett, hatten |in 132 Bauſtellen ausgelegte Land iſt 
ſcher, ſie um 31150 beſchwindelte. Er Parkſide Schule, Eaſtend Ave., zwi- den Kampf bereits vorher aufgegeben. zu 8341,000 von Guſtav H. Irmiter an 
erzählie ihr nämlich unter dem Siegel ſchen 69. und 70. Str. auf dem Bau- Im Ganzen wurden 4812 Stimmen Nicholas M. Eis und Andere verkauft 

der Verſchwiegenheit, daß er ein Ge- platz an der Albany Ave. und 19. abgegeben. worden. 


als dauerhaft garantirt. Nette geſtreifte Kammgarne, 
reinwollene Tweeds und Cheviots. Jedes Paar Cold 
Water Shrunk und mit Seide genäht. 


Der Herr Ingenieur hielt ſie mit 
einer Bewegung der Hand zurück. 

„Um Vergebung, mein verehries 
Fräulein, aber Sie ſehen mir vielleicht 


Berühmte Exeello Hoſen 


84.00 und 85.00 Hoſen, 83.45 


Spezieller Einkauf von 1000 Paar Anzugſtoff⸗ 
Hoſen, aus Anzugſtoff-Enden gemacht, die in dieſer 
Saiſon modern ſind. Jetzt wird Euch die Gelegen— 
heit geboten, Hoſen zu kaufen, die zu Eurem Anzug 
paſſen. Ebenfalls 500 Paar aus nett geſtreiften 
Kammgarnen und ſchlichten blauen Serges. 


Ende⸗der⸗-Voche Erſparniſſe im Subway 


310 Rubberized Slipon-Regenröcke 

82 Sweater Coats, mit hohem Kragen, zu $1.45 
810 reinwoll. Mackinaws für Männer, zu 87.50 
52 weiche und jteife Männerhüte, zu $1.45 
54 Kombinations-Anzüge für Knaben, zu 82.95 
$1.50 jolide Echuhe für Sinaben, zu......$1.00 
75 Winterfappen für Knaben, äu....2.......90€ 


Schwere Madinaws für Knaben, 3u......83.95 


L Dfien Samstag bis 9 Uhr Abends | 


Eie war erniter berans | 


Als eines Sonntag? die jungen) heimagent des deutfchen Reiches fei Str. und auf dem Bauplat anMont: | 
' Leute nach dem Effen einen Skat fpiele| und für die deutfche Armee eine |rofe Ave. und Beacon Sir. entworfen. 
ten, jahen fie nichts Ubjonderliches da=| Schublieferung zu beforgen habe, dies | Jede von diejen foll 24 Klaſſenzim— 
tin, daß der Fremde feinen Stuhl! fes aber nicht tun könne, wenn er nicht |mer, einen für 1000 Perfonen Plat 
näher zu ihrem Zifche heranjhob und| fofort in den Befit von $1150 gelan- |bietenden Verſammlungsſaal ſowie 
aufmerkſam dem Gange des Spieles ge, da das ihm von der deutſchen Re- einen Turnſaal enthalten und ze5 
folgte. Die Aufforderung, teilzunehs) gierung zugemwiefene Geld einer For- 600 koſten. Man warf die verlangte 
men, lehnte er lächeln ab. Trogdem| malität wegen inNew Port feitgehal: | Summe dafür aus und wird nun den 
‚er längere Zeit in Dentfchland Iebe,| ten werbe. Frau Schraal ftredte ihm | Stadtrat um feine Zujtimmung dazu | 
tenne er das Spiel nicht, aber er habe! darauf die verlangte Summe vor, |erjuchen. | 
jo viel — — I nn gern, | und es währte nicht lange, fo war ber | Berpachten oder verkaufen? | 
wenn man es ıhm geltatie, zujebe, um| „Scheinagent“ Tpurlos verichwunden. — — — | 
die dee besfelben fennen au lernen. I n Die a zeil ber zwiſchen 
Am nächſten Mittage aß Herr van *5 * — on * * Vergne 
Geldern mit an dem Tiſche der Herren, — Sladys Ave. und Ban SBuren 
bon denen er einzelne nun aud) Abends Bauf — Schulländereien in 
traf. Er erwies ſich immer gleich höf⸗ auſtel en ausgelegt und zum Kauf 
ih, artiq und zuborfommend; er’ ausgeboten werben jolle, bildete wie— 
f&hien fich gern auch über andere Dinge, | 


Steine Nagenfämerzen, 
Bas, Unverdanlihfeit ı werben foll „tier | 
er ben Gegenitand längerer Erör- 


. .. ” ” | 5 

die feinem Ingenieurberufe fern lagen, | in jun Minuten jterungen. on berfchiebenen Som- | 
zu orientiren und war namentlich bei| — — — wird belanntlich ein derarti⸗ 

r * * en $ 2. “ J 
Bankgeſprächen ganz Ohr. Und ais „vape's Diapepſin“ iſt der einzige * — — während an | 
eines jchönen Tages von böfen Erfah-) wirkliche Magen-Nenulator, er. . 8 nn. — daß De Schul⸗ 
rungen die Rede war, die mit einer) den man fennt at das Tand behalten und, um fi 
Firma der Gelbfhranthrande gemacht! . ‚eine Einnahme daraus zu verichaffen, | 


mworben jeien, entwidelte er eine folche, „Zatfählih“ bringt e8 verborbene 2 EEE Toten Taste bern 


| 
‚Xebhafter Handel mit Zinshäuiern. 


137 MWohnteile, 


Naivetät in bezug auf die Interbrin- 


| Mägen wieder in Ordnung — „Tat: 


gung ber Gelder in einem Bantge⸗ ſächtich“ befeitigt e8 Umnverbaulichteit, 
Ihäfte, Daß einer ber Herren meinte, | Dyspepfie, Blähungen, Sodbrennen 
bei feinem nächſten Beſuche lönne man und Verſäuerung in fünf Minuten — 
ihm ja einmal einen Blich in die dies—gerade dies—maht Pape’s Dia: 
Raãume des Welligen ſchen Geſchäftes pepſin zu dem am meiſten verkauften 
tun laſſen, und ſcherzend hinzufügte, Magenſärlungsmittei derWen. Benn 
jer als Kunde des Banthauſes habe ja das, was Ihr eßt, durch Gährung in 
‚au ein großes Intereſſe datan, zu ſchwetlösliche Aunnpen verwonden int. 


daß fein Gelb ficher unterges| menn e3 € d s 
'bradit fei. Und auf den Scherz ei — 


An te Speiſe und Säure in Eurem Halſe 
gehend, hatte der Ingenieur gemeint, | auffteiat wenn @ . on 
Fo fönne in der Yat Ernft werben, | Tfeigt, Euer Kopf ſchwind 
ba er mit einer Erfindung befchäftigt | Item übel riecht e 
fei, die aller Vorausficht nach ihm näd- | (egt ift —— - 
\ftenö bebeutende Gelbmittel eintragen | Yale und — — Speife- 
merde, Diele Geldmittel wolle er bei reſtern — 
Welligen deponiren. | 


| Am nächften Morgen, alö er ziemlid; ben Augenblid verfchtwinden, in dem 


‚früh fam, hatte man ihm das „Safe“ | „Pape’3 Diapepfin, mit dem Magen 


Zimmer gezeigt und fich heimlich ge- 
|meibet über da& naive Erftaunen de3 | erftaunlich, beinahe wunderbar, 
ı Mannes. * das Gute dabei iſt, ſeine Harmlo— 
| Wenige Tage waren vergangen, ba! figteit. 
|tlingelte e8 an ber Entreetür der zwei-| Cine große 50 Cents - Schachtel 
‚ten Etage des Haufes, in dem fich das |von Pape’ Diapepfin wird Euch für 
1 Welligenfche Bantgefchäft befand. Ein | hundert Dollars Befriebigung aeben, 
|dralles Hausmäbchen öffnete einem |oder anberenfalla wird Euer Apothe- 
| feingelleibeten Herrn und führte ihn in|ter Euch Euer Geld zurüdgeben. 
das Empfangszimer, in bem ſich Es iſt ſein Gewicht in Gold iert 
Fräulein Johanna Gerhardt, die ältere für Männer und rauen, die ihren 
der beiden Schweftern und Penfiond-| Magen nicht in Orbnung bringen 
'inhaberinnen, befand, die das „Minis |fönnen. E3 gehört in Euer Heim — 
fterium bes Aeubern“ verwaltete, wäh: |follte bei Xag oder bei Nacht immer 
— ihrer Schweſter das Departement bei der Hand fein im Fall von einem 
de3 nern unterjtellt mar. \tranten, faurem, verborbenen Magen. 
Ich heiße van Gelbern und bin | &8 ift das fchnellfte, ficherfte und 
Anaenieur!” itellte fich ber Srrembe vor, harmlojeite Magenmittel in. ber Melt, 


‚in Berührung tommt. €3 ift wirklich 


(ig ift und Euch fehmerzt, wenn Euer | 


angefüllt ift, dann denkt ba= | 
ran, daß alle folche Leiden in demfel« | 


‚ten follte. Auf Antrag von Kommil= 
Tär Dtis beihloß man, die Frage, 
mas da8 Beite in diefer Beziehung ilt, 
einem Ausihuß zu überweifen, wel: | 
her fih auf Grund der in anderen | 
ı Stäbten gemadten Erfahrungen ein | 
\ Urteil darüber bilden foll, das er| 
dann balbmöglihft demSchulrat mit= | 
'zuteilen bat. Zu Mitgliedern diefes| 
Ausſchuſſes wurden die Kommiſſäre 
Otis, Dr. Clemenſon, Echhart, Son⸗ 
jteby und Hoehn ernannt. 


Tanzkränzchen in Schulhäuſern. 


Der aus Dr. Clemenſon, Frau! 


ſtehende Unterausſchuß, welcher ſich 
mit der Syrage befchäftigte, ob e8 er= 
laubt ſein ſollte, Tanzkränzchen in 
den Schulen abzuhalten, brachte einen 
in bejahendem Sinne lautenden Be— 
richt ein, welcher aber die Bedingung 
enthält, daß dieſe Vergnügungen der 
Aufſicht des Schulvorſtehers 


ner wird verlangt, daß keine „Tango 
ähnlichen“ Tänze geduldet werden. 
Unier allgemeiner Heiterkeit wurde 
die Frage erörtert, was darunter zu 
verſtehen ſei, wobei ſich Frau Britton 
dahin ausſprach, daß man dieſe Be— 
ſtimmung ruhig ſtreichen könne, da 
der Tango längſt nicht mehr Mode ſei. 
Der Bericht wurde ſchließlich gutge— 
heißen. 
| Die Benfionsbehörbe, 

Yrau Harriet Thompfon und Frau 
Eleanor Nolan find in der geftrigen 


Aahresverfammlung mieber au Mits 


Sm Hauptgefhäftspiertel murden 
folgende Räumlichkeiten verpachtet: 
Laden an der Gaſſenecke im Eigerge— 
__|bäube, Südiweftede der Dearborn und 
| * =. en 
Gelände in W. Rogers Park verfauft. Pre eg em 
Der Verlauf folgender Zinshäufer | insgefammt 362 000° auf u Jahre 
ift im Grundbudamt angemeldet mor= | Si Monate, bon Neui 
den: 5726 bis 44 Gouik Bart Use, Tine: — 

ee Grund 168 kei 010, | zaden an der Nordieitede der State 

( “ıIU| EChunf 3° 27 d, 
Fuß, mit $90,000 belaftet, zu en nn en 
500 von David Young und Anton | eo ne En — au 1 
Alfoerfon an &. Tobias, der als Zeil- 322,500 an —* New Yorker —— 
zahlung zu 854,500 das mit 30,000 em en 2 nn 
belajtete Achtzehnfamilienhaus an der) Yachtet bat. Zu insgefammt $150,000 
Nordoftede der 59. Str. und Prairie|\ = un & dre 9000 Gebiertf a 
Avenue, Grund 59 bei 164 Fuß ap. | auf zehn „Sahre 9000 Geviertfuß im 
trat —— Sübfeite + Kitten | ransigpen Gtodwert des Conwayge— 
— Day Don öftlich bon ber She- bäubes, Siübiveltede ber Clark und 
Road —* 60 bei 143 Fuß, ———— J— pn — 
mit $12,000 belaftet, zu $35,000 bon | Großgefelljhaften va * —— 
C. E. Umbach an Jakob J. Braun. Auf den Zinshausneubau an der 
Un der Nordoftede der Clyde Abe. Südweſtede —— und Lamen 
und 68. Straße, zwölf Wohnungen, | Arenue, = . 125 au, In eng 
mit $26,000 belaftet, zu $52,000 von | 90merp Smith von ber Chicago Fi 
Murray Woldbah an Elizabeth M.| and Truft Co. $64,000 zu jehs Pro- 
Armftrong: dieje gab ein Wohnhaus | dent Zinfen auf fünf Jahre, und bon 
* im ı der GreenebaumSons Bank and Truit 


— — 4 >  —————— 


Boom Grundeigentumsmartt, 


und ber | ot a 
Elternverbände unterſtellt ſind. Fe- 


am Waſhington Boulevard und ein 
Zinshaus an der Lawrence Abe., 507 
Fuß öſtlich von der Sheridan Road, 
Grund 50 bei 99 Fuß, mit $17,000 | 
belaftet, zu 824,000 in Kauf. Auf der 
des Hude Park Boulevard, 
41 Fuß meitli von der Greenwood | 
mit 
$21,000 belajtet, zu $33,000 von Uns 
ton €. Swärd an Meda D. Hirld.|_. 
5211 Greenivood Ave., Grund 43 bei | Feilt der Diutter mit, 
mit $14,000 belaftet, zu! 
$29,000 von Florence Marie Huber an 


Südſeite 


Avenue, Grund 483 bei 60 Fuß, 


173 Fuß, 


George L. Brown. 


Zu $22,500 hat der Bauunterneh⸗ 
mer Edward M. Bertha von William 
Hughes die Liegenſchaft auf der Nord⸗ 
ſeite der 51. Str., 182 Fuß weſtlich 


Sel bſt wenn 
Ihr einen 


Hals 


e und Ilttet an 


Wehem Hals 


BE | 


es I__ 


unten 


TONSILINE 


wird ihn ſechnell heilen, 


— 


fche Minderung für weben Hals iff Turzgefaßt 
Zonfiline. Cine lafhe bon Toyiiline hält 
länger bor al3 fait irgend ein all bon mes 
hem Hals. Tonfiline heilt weben Diund und 
SHeiferbeit und berbitiet Bräune 

25e und 50c, Hoipitelgröhe $i. Bet allen 
Upothelern— The Tomitline Eo,, Canton, D. 


hättet To lang wie diejer Ge 
fell 


C‘hneile, wohltuende, beilende, antifevti- 


Co. haben David Angus und Andere 
|$90,000 zu fech3 Prozent Zinfen auf 
jieben Xahre auf das neue Zinshaus 
am Pratt Boulevard, 406 Fuß öftlich 
von der Sheridan Road, Grund 140 
| bei 176 Fuß, geliehen. 
—r— — — —— 


Knrz und bündig. 


dab man feine 

Reiche im Kanal finden werde. 
Der 1Tjährige Leo MWallgren, Nr. 
11907 Noyes Straße, Evanfton, ein 
„Sabdbie“ des MWeftmoral Golf Klubs, 
verfhmwand Samötag, nachdem er fol- 
gende Abjchiedsbotichaft an feine Mut- 
ter geichrieben hatte: „Liebe Mutter! 
‘ch liege im Kanal. Leo.” 
\ Die Polizei wurde geftern Abend er: 
ſucht, Nachforſchungen anzuſtellen nach 
dem Verbleib des Vermißten, der 
ſchon ſeit Jahren ſchwindſüchtig ſein 
ſoll. 

Auch ein Kriegsopfer. 

Nachdem er aus der Heimat Deutfch- 
land einen Brief des Anhalt erhalten 
hatte, daß zivei feiner Verwandten auf 
dem Schlachtfelde in Frankreich gefal- 
fen feien, verfuchte geitern Abend Mar 
Sutter, Nr. 1659 N. Halfted Straße, 
in einem Unfalle von Schwwermut mits 
tel3 Quedfilberfublimat3 jeinem Das 
fein ein Ende zu machen. Er mar be 
| mußtlos, al? man ihn fand, Am 
Deutfchamerifanifhen Hofpital, wo er 
| rurnapme fand, wird fein Zuftand als 
nahezu hoffnungslos bezeichnet, 
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Zur Seriegslage. | 





8 


Der Weltlrieg vor einem Wendepunfte: Die | 
Zruppen der Mltiirten beginnen Gallipoli zu | 


* * ⸗ . 7 
räumen!! — Und beutiche wie ölterreichifche 
Zaucboote jänbern das Mittelmeer von bri: | 
tiihen etc, Handelddampiern. — Die „Amona“ m 
war übrigens bon dDeutidem Zaumbooi vor 
der Torpedirung ecivarnt, verfubte aber zu | V . 

f u errifon 


enillichen! — PBritifher und angı»amcriflani 
fer Entrüitungsrumımnel 


tergrund! — Engliihe Areuger nad Wwic bor 


eb ame Sanaen vescnnien neneaien m M WERDEN Such ficher Danfbar machen für Die offerirten suunderpollen Werte, 






N z NN 


CASTO 


für Säug 





alio obne jeden Hin» 





linze una Kinder. 





— —— wegiihen und amerifaniihen) Sandelsdam« | 
pfern!! — Miber Tag der Adreamung mit | u. 222 : u * ea ei z j — — — 
Die Sorte, die Ihr unmer gekauft habt, hat die Un- Jopn Bull & Co. rüdt näher! — Trog Ber Wir winichen uniere Dankiagung für unfer großes Geihäft bejonderen Naddrud zu verleihen, indem wir Euch dieie Spezialitäten offe- 





———— von Uhas. ti. wletchei a u ee j tung — — — — riren. Unſer Union Plan von 5 Brüdern und 4 großen Möbel-Läden hat uns Tauſende von befriedigten Kunden gebracht, welche Euch bereit⸗ 
34 7 se > yersöonlic J der Ditſee durch die Brilen find Die Zenital«- n u 2 » ⸗ w__: . b = .> u 85 8 5 4 3 

as F —— —— — Niemandem, Euch mäte und deren Verbünderen auf alien willigit jagen werden, dat; unjer Motto: „Freiheit von hohen Möbelpreijen“, wahr it. — Euer Bejucd, von irgend einen von unjeren 4 Möbel-) 
g g 5 orde oSTi 2 Kriegsſchaupläßen obenan ganz beic:iders Yan Rn 4 ⸗ * rn z 

darüber zu täuschen. Kälschungen, Nachahmungen und — — u Fan Läden wird angenehm jowie profitabel gemadjt werden. 

“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden ibren Feinden mehr gefürdtet, als je zupor!— + . _ . - 
3 Bo s r. nf. . Der Hrlde * — nam m Bennett ⸗ 2 —J 

die Gesundheit der Kinder, Erfahrung gegen Experie | 2« seiten der „indine“ um ds ‚san Unfere wertvolle Ehzimmer-Ausflattung Unjer jpezieller 

ment, . b* und aller deutihen Toten ſei nicht ‚ ir \ = 


vergelien! 

Während die militärifchen Vorgänge 
auf Den verjchiedenen europäiſchen 
Kriegsſchauplähen — jomweit das feite 


„iberty‘ Globe Range 


Garantirt für 25 Jahre 


Trägt die Unterschrift von 









|Xand in Betracht fommt — in ben | I 
1 | legten 24Stunden mit Ausnahme eini- — 


tan und der Halbinſel Gallipoli kaum 
eine nennenswerte Veränderung der 
Kriegslage herbeizuführen imſtande 
ſein dürften, werden dagegen verſchie— 


+’ s 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE CENTAUR COMPANY. NEw YOomw CiTW. 
FRE PL ——— 












wichtiger Ereigniſſe auf dem Bal 
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ERBEN. De en, VER — » Grp} ta ri , y 
az — z— Br — dene Ereigniſſe zu Waſſer und unter 
er — Generalbevollmächtigten. zum Muni⸗ Waſſer gan eniſchieden einen bemer 
Die unlanteren Umtriebe in ums |tionz- und zum Proviſionsmini⸗ ſneberien Einfluß auf die Geftaltung 
i ir “ 1J 2 * > ud > 1 
— — — ſtet Englands und all ſeiner Ver⸗ der militäriſchen und politiſchen Lage 
5. 3 bünbeten bier auf bem neutralen Bo- | yer nächſten Zulunft baben. Und — um 
‘ + inie * na cher opra e an & * us 4] ui, J ig * —— u — — * s » ar; - 
er = en 9° den der Vereinigten Staaten gemacht, | piez gleich vorweanzunebmen — das’ IJ Ein bollitändiges Speilezimmer Set, beitchend aus Biedeital- 
ticheinenden landwirtſchatlichenzad um bhier in unſeren ral Oan a Be nz 7 — x N 2 i z 2. . » * 
zeitungen beginnt es nun auch allmäh— - En * zen a eine Lreianig auf der Halbintel Gal- Tiſch und ſechs Stühlen mit Lederſitz. Leſet die Beſchreibung. 
[ER en ⏑ — Serbünz | ginn; Ion Def Be: Gi nn ann FE en A * eye en nd - 
Ich zu tagen; die Schriftleiter dieſet deten die „Balis zur PFortführu lipoli mag in direttem guſammenhang J Tiſch aus ſolidem Eichen, ſchön polirt, hat maſſives Piedeſtal, Co— 
Fachzeitjchriften weifen, der Not iM peg Strieges“ durch die Lieferung * mit ben 10) jap überjurzenden (ni: lonial-Entwurf. Der Til) allein iit den Preis wert, den wir für 
nicht wenigen Hüllen mehr gehorchend affen — * 8 wickllungen der leien beiden Tage auf die ganze Nusitattung verlangen. Die Stühle jind aus joliden 
als dem eiaenen Triebe, mehr oder we Be na Shianaliiien sah F dem —WRw ſtehen: nämlich die Eichen, mit echtem Leder überzogen, Full Bor Sitz, 817 x 
; — ‘ = 2 * zEDEI STR IE Ö 4 1us⸗ udn \ 5 MM ı 2 - \ — o . 254 — = 
niger jeßt auch mit Nachdrud auf die hauen. Unfere Regierung die aus= — — — — = CINEeN itark und haltbar, dieje $30.00 Ausitattung zit... el 4. 4) 
* an miete Z ee u x * ge, x 2. D T ) »sranzo geſter Der gröbte Wert in Heizöſen, der a — — 
unlauteren Umtriebe in unſerem Ge geſprochenermaßen den höchſten Prin— >. . —F * e v j g 2 ie oiferirt m e. Diecler bodieine Diele Garantie ivird durch eine Million 
treivemartie hin, die, wie an anderer | Sin: nentchlichfei — bereits Damit begonnen haben, Die MM ‚xeninfuiar“ Seisoien bat deppeite | Sollar-Gejellihaft geboten und hat nes 
= tie Hm, Die, iie an andere | zipien der Dienfchlichkeit, der Humas| SuIhinfel bon Galfivpoli au räumen seisporribtung. Zummtl, meneiten Ukukn nr senbei nodı untere Garantie, Go ml 
Stelle in der „Ubenbpoft“ jchon fett | nität, huldiat, hat fich Fillfchweinend injet bon Ballippolt zu raumen ME "rdetierumgen, in einer Seile ge . Offen am bendei noch) unjere Garantie. Der Herd 
Wochen erklärt wurde, darauf abzie Be wor N * tillſchweigend und damit den Dardanellen Feldzug baut am bedeuiend an Fererung⸗ Dienitn iſt ſpeziell für uns aus Ingot-Eiſen ge— 
* u sn Not ꝓ onsimsn damit einberſtanden erklärt, obwohl endgiltig aufzugeben! Das andere Er in det en Zee 1 u 18, baut und Dat alle neueſten Verbeſſerun⸗ 
en, Farmer und Volk der Vereinig- durch das von Morgan eingerichtete und eigniß auf dem Baltan würde, wenn en pen: proaairt Bonneritag gen. Cining und Roit it auf 5 Nahre ga- 
ten Staaten um bie Ihnen Tür DAS usnebaute Syſtem auch unfere eige- |mahr die Groberung Giüd-Coerbi u heizen, Unfer ſpes. 34.75 ud rantirt. Dex Herd beitgt polittes Ober- 
amerilanijche Getreide und die joniti nn unfer ei wer En wahr, bie Eroberung Süd-Serbiens Breis, zu............8. un teil, welches man nicht zu ſchwärzen 
gen Landesprodutte aufommenden nen REN und u * eigenes Land durch die Bulgaren und Türken allen Samſtag braucht und iſt vollſtändig mit Wärme⸗ 
Meeife au en (53 or in biefen beim Verkauf ihrer Landesprodukte falls etwas verzögern, aber keinesfalls Abend Silofet. Da tvir dieje Herde in Waggon- 
vr en 8 um ungeheuerlihe Eummen begau verhindern; denn vom Norben und ” | Ladungen faufen, jind twir imitande, fie 
Hlattern jegi nacpdrudliich betont, Duß nert werden. Moraan bat durch fein au Ze Pe 2. es — 0 zı dem Auperit niedrigen &%) 4 
bei Weitem die wichtiafte Phale in arm Hua mfoee Meniemene, 0 Bellen ber dringen bereits aud) bie Reife zu bieten, zu..... >. + 
untere: Getveibemarkte heul die Aus Eyſtem, das unſere Regierung ihn Truppen der beiden germaniſchen 
En Brotitofien gg un Nor. bier im Lande ausbauen ließ, zu An» Mächte langfam aber fiber vor und 
a nn Nm Guropa bin und | jang bes Sommers die Öetreidepreife wenn erit die großen Krupp-Stanonen 
der unierer Musfuhr hierbei bon Na; Mt einem Schlage um mehr als 30; md Stoda-Gerhüge die nötigen zivei 
naba u ———— u Sry; Cents heruniergedrudt und es ber= zen Bäffe zu dem türkifch-bulgarifchen- 
Urfachen. die in der finanziellen (gr, honben, fie auf einem Niveau zu hals | veutjch-öfterreishifchen Baltan-,Starte 
et 0 0, ten, das angelicht$ ber Lage im Welt: Männer“ - Quartett liefern werben 
ſchöpfung enalands liegen, zieht num _ treibeımartte biel 3 — art - - ı rden, 
das unter engliſchem Einfluß ftehende getreidemartte viel zu niedrig liegt. dann iſt's mit dem in ſchwachen Fiſtel 
duuqen INTIUB MEY ... — er > * 
getreidebebüritise Guropa — * F Dieſe Tatſache wird heute von allen, tönen „Komm herab, o Madonna The— Vollſtändige Bett⸗Audſtattung. 
9 eDdeou ige utopéo— dallılili), F a SA en 3 —J9 une “u - E RT — * — 
näcit auf die famabifche Getreide- die 11 * — == on reſa!“ nad) der albanifch-italieniichen Bett iit in Vernis Martin finiibed — 
IE re 7 gewidmet haben, anertannt und zuge j in sel us dim— a tin Mint . i — 
ernie; infolgedeſſen iſt, n Nachteil we Fr Die af ne y Kaſte hin ſehnſuchtsvolt wimmernden 2zöll. ſtarke und dauerhafte Pfoſten. — Unſer ſpezielles Parlor Suit — beſteht aus 3 bequemen 
unſerer eigenen Ausfuhr, die Ausfuhr Be — a“ . * a — britiſch ⸗ ranzoitd ſerbiſchen Zerzeit Sprina iit aus janitärer Konſtruktion, * * ac Stüden, au Birfen-Mahagoni gemacht, bei Hand gerieben 
von Getreide aus Kanada in? Unae unſeres MEERE in Getreide ſehr ſchnell zu Ende. ſehr ſtart und drückt ſich nicht ein. — Die Frei! Frei! Nur dieſe Woche. und polirt. Mit echtem ſpaniſchen Leder der beſten Art ge— 
ya een ——— ae und dur) die Benußung der fanabdız, Dieie3 zmeite Greianig Wäre die Matrake hat wilz-Überteil, mit Ereelfior 50 Ctüde Blucbird Dinner Cet frei mit 850 Einfauf solitert, Sieier 875.00 Wert iebt ofies x = 
DEueT Tone SEITIENEN, UMD IDIt, Die SET“ | schen Getreibeernte in ber gefehilderten | cnaebliche Miedereroberuna von Kir: gefüllt, itarfes Tiding. Sic 7 En — BAHHEHE MEHRERE EHE EHRE DR WE SEHE RER Dr 549.50 
ernigien Staaten, geben Kanada und | meifs hat Mora iö auf 177 — —— 318 Ausſtattung jetzt zu. ..8 4. Y) 100 Siude Bluebird Dinner Set frei mit $L0OEinfauf TREE. user N 
feinem enalilchen WMutterlande alle | Tele hat Morgan bis auf den heuti= | prüfii (Weles) durch die Frangofen ge: 
ei m ndlucher MAutterliande u — ee 3 28 
rege 22 . ‚gen Zag die Breife dDrüden Zönnen, !meien —_ menn. ia inen oa ehe ö Ei * » * a 
Mittel und Meae an die Sand. die!‘ 2 A— ei melen wenn, ja ivenn Dies eben . * 3 244 M „Mir “4 S 8* 22 
Ausfuhr in dem derzeitigen enarınem 00Wobl das Bedürfnih für al unfer|yahr wäre. Da aber felbjt pro-briti Bier groge Möbel - Läden „greiheit von hohen Möbel: Breijen Vier geoge Möbel - Läden 
Aus ) ı vem DEetzetitgen, ENDTMEN | unsartichon (hotnst ’ 7 nebe AU “ s i r 2 sam € ‘ BT . 
Umfange zu betätig a Die Hafen, entbehrliches Getreide in Curopa ger je Blätter und NeuigleitSagenturen 2025-30 ©. 35. Straße, 1327-29-31-33 Milwanfee Ave, 
ALTO 31 UIlden. Vi —— — 32 84 3 x — p ewn = > ⸗ . \ ‚ le, 
Fazilitäten. Ranabas find beichräntt vobezu zum Himmel fehreit. Inzwi— die Nachricht von der anaeblichen Wie: nahe Seelen Avenue. nahe Paulina Straße. 
dzuuitaten ? 19008 —J beirant — vr; e 8 mim — . 
und türden eine Ausfuhr von jebt er- —_— — — — und —* dereroberung Küprülüs mit einem 346365 Archer Ave., — 4705-09 ©. Aſhland Ave, 
; he BE — yerbiinde 9 ) . ne er . | SE sie nahe 47. Sitaße. 
reichten Umfange gar nicht zulaffen; a Be — — großen Fragezeichen verjehen haben, ee 1014 ih ufee My 
da ift e3 num der freundliche und Eng: — Si eiten bi x m Meite * —o haben „neutrale“ Beobachter gar 1014 Milwaukee Ave., nah 9 og role ae 
Ba gi st I ie 1 ı . . £ ‚ e ? S e No Sit . 
land gegenüber immer mehr als gefal- Man hat J— bi⸗ beuti feine Veranlafjung, die Produkte jer- nahe Feste‘ "Winabe. I B R 3463 65 A * Ave 
y* _ ey = eo. ..._” "Kan —32* ac 2 . n. . . .r nn en J | ! € 90: x ⁊ 
lige Onkel Sam ‚ber feine Häfen und! n Kirk A I pifcher Phantajie, die mahrfcheinlich 4705-09 ©. Aihland Avc,, I I ee 
die dahin führenden Eifenbahnen gen Iaq hierbei auch feinen Stein in eine franzöfifche Yufklärungs Kapalle: | nahe 47. Straße. * nahe 35. Strafe 
dahin uhrendern — — I 30 Je ( nas au nam —* « PY . 9 L $ a © $ 
den Weg geleat, ja, unfere Regierung ge — 1327-29-31-33 Milwanfee Ave., 2028-30 W. 35. Straße, 
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lehiere werden allerdinas zum arohen 5 os ser Pa , 
Zeile bom pr — — hat 10908 Hinderniſſe, bie tm bege 
Großkapital, dom Menjcenfreunde  Taren, mie oem gezeigt * 
Hill und Konſorien, kontrollirt— dem kreundlichſt noch für ihn un Bm 
— in Verlegenheit geratenen John OHREN * Dun TR DEREN. Münze und als Tatjache zu nehmen, 
Sul opferfreudig zur Derfüaung | Die unlauteren lUmtriebe find nod) cp, fie nicht von anderer Geite beitä 
ſtellt. Nach New Vorf und anderen | weiter gegangen. Man hat dem ame- tiat find. Am 


rie-Patrouille einige Meilen von Kü 
prülü für die „Tiegreich in Veles ein- 
marfchirende Vorhut einer franzoli 
ihen Armee” gehalten hat, als baare 


nabe Raulina Siraße. nahe Seeley Avenue. 


















Verbündeten zufammen bereit? von Der britifche Qorpebobootzerjtörer gewarnt worden war, aber zu entflie-  MWejtern Ave, ver Samftag, wie be— 

E im Uebrigen ift es feitens Nord» und Mittel-Serbien her im! „Louis“, der amtlich als bollitändiges hen berfucht hatte — aljo für ben Ent⸗ richtet, nebſt ſeiner Gattin von Leucht⸗ 

Häfen am atlantiſchen Ozean werden titaniihen Volte unter fillihweigen- per Briten und Framoſen wahrlich Anzug ſind und die Bulgaren nicht Wrack bezeichnet wird, ſtrandete wahr- rüſtungsrummel hierzulande und an- gas überwältigt aufgefunden wurde, 
sn ee ne * — eg x ic u 4 Milk “ — u 1 £ ..r: £ A . + * . 4 F 4 —24 — 

sur zeit aus Kanada in zahlreichen |der Duldung feitens unjerer Bundesz gie milttärifche Reiftung innerbalb nur bald der Zahl nad) eher im Stande; fcheiniih auf der Flucht bor einem; derwärts liect abjolut auch nicht ber |ift geftern Nachmittag im Chicago 











Eiſenbahnzügen gewaltige Mengen |tegierung durch eine eigens herüber- ines oanzen Monat? von Saloniti fein werden, eine fräftige Offenfive beusjd en Unterſeeboot. 2 minbeite Grund bor, zumal im Aus Pe Pe Nehls, Nr 
Getreides überführt, um dort direkt |gelandte, engliſch -— franzöſiſche aus nicht weiter als bis Küprülü vor⸗ gegen die noch auf dem Süd-Balkan Dazu kommt noch ganz neuerdings land zu Kriegszeiten reiſende Ameri— Der 43jährige Hermann Nehls, 










in Schiffe überladen und nach Mög- „Pump“-Kommiſſfion vorgeſchwaätzt, 
lichkeit ſofort nach. England verfrach- daß wir Ameritaner den Engländern 
zu werden. und Franzoſen 1000 oder doch zum 
Wie groß die auf dieſe Weiſe durch mindeſten 500 Millionen Dollars lei 
unſer neutrales Land geführten hen müßten, damit dieſe Herrſchaften 
kanadiſch-engliſchen Getreidemengen in der Lage ſeien, unſer amerikani 
ſind, iſt bis jetzt nicht bekannt gewor- ſches Getreide zu kaufen. Man hat 
den. Da dieſe Sendungen jedoch un— 
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, En J 9 . . — 20— — ſch 22* ep» * 0 Y ers F .. 
vebrumaen au fein. obwohl ihnen die perbliebenen Franzojen und Briten zu, ber 3092 Xonnen große Bbritifche faner hundertmal offiziell und öffent, 1648 Meyers Ct., ber Ti) vorgeſtern 
— Jondern auch inbezug auf Dampfer „Caria“, der von Liverpool lich ermahnt worden find, nur neu— in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Ku— 
er er eg > a Wrtilferie ufiv. ebenfo wie ihre türki- mad) Neapel unterwegs war umd im|trale Dampfer für Reifen in Kriegs- gel in den Kopf jagte, hat heute im 

— = als „B en : er .r ittel ei 5 J 0 ‚ “», !9Yleri “1 J 
—— yet —* * ihen Verbündeten beifer ausgerüftet Mittelmeer von einem deutſchen Unter- zeiten zu benuhen. — Daß auch bie Mlerianerhofpital den erfehnten Tod 
freier begrupien und in jeder Weiſe Ken Heer Sion (Spfi jeeboot gejtern Abend verjenkt wurde. Yeutfche Kriegsmarine wieder einen | gefunden. 

1 übt ho de J zologiſch - bon Eſſen über Wien, Sofia, you — ——— — * — deut e ‘ riegsmarine Die JP e AN ® om m 
unterſtützten. Aber der pſfychologiſch > s Nor- Außerdem ift den Briten aeitern Merluit, den Unteraans des Heinen! „N feiner Wohnung Nr. 166 Meno» 
i iitäriich richtiae Muaenblic für! nom — ben Serben und deren Ver: N ur * ſtad Bee. RB mi Str heute $ 
und militäriſch richtige Augenblick fü — n ſoa⸗ noch ein anderer großer Handelsdam- Kreuzers „F (ob”, eines Schme- | Minee Sir. wurde heute Morgen ber 
| var Narftnk ffiirten | bindeten auf dem Eüd-Ballan jozu: groß gruen Kreuzers „Frauenlob“, eines Schwe⸗ ———— 
einen energiichen Vorftoß der Alliirten | ! — — pfer von ſtolzem Namen „D. A. Gor terchiffes der ehegeitern von einem 37jährige Verkäufer Wm. Montague 
a a pie — er en Be Süd Bal er Hit 9 jebt ſagen den Hell zu € . | * A * chifſes yegent — P . er » 
ter dem Hollgeleß nur unter Verfchluß |fere Farmer gewendet, daß fie in die- bom üb Baltan * iſt wohl jetzt ! oßn464 u Mi Hiirten | DON ‚ mit einen: Verlujft von SU britiichen Torpedo verjentten „Undine“ an Seuchtgad erſtidt aufgefunden. Die 
und Bonds erfolgen können, weiß, das Tem Sinne ſelbft in den Beutel grei- derpaßt, nachdem die Bulgaten mit Wohin ſich dann Die a Dann total verloren gegangen, Wie in per Ditfee zu beklagen bat, ift be- Seiche befindet ji im Beftattungs- 
fen miürten, um den Verlauf ihrer Tbren beuijchen und ofterreichtichen | Zruppen flüchten werden, imenn ber aus Montreal gemeldet wird. — — * — bie deutfche gliegs⸗ geſchäft Nr. 230 W. North Ave. Dort 
ee er Biel, m Den B i sms .- Franınfilch = * ai , l egs⸗85 F * 
ſcheid, hütet ſich bis jetzt aber peinlich, überſchüſſi Ernte zu finanziren — — — Das letzigenannte Schiff ſcheint al⸗ i i Verluſt mit Würd wieb au) Ve 
: Li i 5 HL WW), ,UDE ſchu igen rnte 31 Lhurdigt .|- - - Grm ee bon Gallipoli eine vol: ii q ( eo I ! 7 ı marıne wird den Ver ut mit urDe! - 5 wo Ibit d d lückli— 
die entſprechenden Zahlen betannt zu Ein großer Teil unſerer Farmerzei— — Hauptarmee vo lerdings einem Orkan zum Opfer ge— — 
geben. Später, zu nn — —* n großer Teil — Farm > gar ort Je (endeteZatfadhe und fo manches große, ! Me gs einem Arta * un - ‚zu tragen und das deutjche Volk mit cher Zufall vorliegt 
geben. tr, zu mehr gelegener Ze tunger amals — es * eri: 2 ö ı 1 : + iir’z = Te 9 ae * 
gelegener Zeit, tungen hat ſich dam e in Truppen - Transportfchiff der Ailiir- fallen zu fein, und Elemente umd ige das Andenken der für's Vaterland %n mutmaßlic Selbftmörderifcher 


Ip rde wir 8 wa vi heinli GR r 5 ee , 22 . em | - - ö . 2 h J— — 64 N = 
erden wir es wahrjceinlich einmal !fnapp amei Monate her rieſig für kranke Tinder lieben ten im Mittelmeer bon den tie bie Menſchenhand ſcheinen jetzt tatſächlich untergegangenen braven Seeleute Abficht hat geiterm die 18jährige Ma- 
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ich mit dem Appell vor allem an un 
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Bundesſck ahamt genau darüber Be 













erfahren. Inzwifchen aber wird unier |dieie Miet : Fnala 2: dr er — Eee — 

Inzwiſck ber w inſer d Rieſenanleihe der Engländer — ich, wie John Bulls Zeitungen be— ——— Zi 
eigenes überfchüjfiges Getreide und und meer im Sande ins Syrup of igs Bienen neuerdings in dem großen Der fich m nn = — dauernd in — — ———— „ea MWpbronomwätt, Nr. 1815 W. Jowa 
i E * Be | I Bee * ci UL, VL | ID) Franz u er - * ⸗ 2 on; “u *24 deut: U u , 3% s — — Denn au ) rur der n ine un | St . ——— D K iſt 
Allem Wei en und Hafer vom ei 2 > { Urs tr ” 5 J I „oritiigen Binnenfee tätigen S ® 2 " I Bi ſich vergiftet. Der oroner 1 
Lem Seren und Nafer, bom euros Zeug gelegt. Glücklicherweiſe aber ie 2 Le rn | Der o ben. Aber nach wie oᷣ⸗— (+ 3 ae= |x ren 

päiſchen Markte Zeug gelegt. Gludl — — — fhen und öſlerreichiſch - uüngariſchen * ſchworen zu haben en des „rauenlob“ Helden gelten des ge- | benachrichtigt worden. 


1 noch zurüdgedrängt; nur mit verfchiwindendem Erfolge, 
während 


1q bor jcheint John Bull fich einzubilden, 
nd Die geivaltigen Mengen fa= |denn die Anleihe fonnte praktifch 


daß Britannien die Meere und aller 







Wenn jiebernd, biliös, verjtopft, | Iauchbooten verfenft oder Doc) ver- genmärtig im Lazaret feiner Genefung| Won Leuchtgas übermannt aufge» 


nabilchen Meizend anfinnhalne 3 er eofart Qarire iaat fein wird, das ift heute ebenfo- — N ae 2 entgegengehenden deutfchen Schriftitel= | Funden wurde der 40jährige Arbeiter 
ne ri en und Inicht unferem Wolfe aufgehalit mer- gebt —— Be. ar ach —* wie wohbin die andern Völter Schiffahrt beherrſche! lers und Kriegers Hans Wendt fein — Walpole, Nr J— Huron 
nel beſordert werden, können ferner den, wie ihregurücknahme zum größe— mittel. I} en ont Hat doch ein britilcher Kreuzer biejer |, + — Er en 

uniere eiaenen, oft fhon el ea ner ge Mn er | ferbiiche $ of- Regierung, Die jet! — mpfundene, den deutſchen Toten ge- Str. Ob Selb 
unere eigenen, oft ſchon verkauften ren Teile aus dem öffentlichen Markte — — ſerbiſche Rumpf⸗Regierung e ieb empfur ſch a tr. Ob Gelbjtmordverfuch ober un 


I|Toge den norwegiihen Dampfer 
|„Neaume”, der von New Port nad 






in Arufewo, öftlich von Prelspe, ihr 








5 0 Se 9m : h en — — — wi tiſchen Worte: lücklich f rlie ish 
Jeiteidemengen nicht verfrachtet mer izeiat. Unfere Farmer aber find jegt| Cipeliet nicht Euer reizbares, launt- widmeten po⸗t ſchen U glücklicher, Zufall vorliegt, hat bisher 










































Be —— — — ner i aa nn 5 = cı temporäre® „Heim“ bat, zum aller: — nicht ermitt ö 
2 ei der Verkehr auf den Eiſen- dahinter gekommen, daß das erbetielte ſches Kind. Seht nach, ob ſeine Zunge — rn ae De wirb Möa- |Ehriftiania unterwegs mar, bi nad) | WMein, Volt, bei deinen ziegesfefien | — — 
Hnen bereits bi3 ar — — — * 544 * * 2* A u.a m :£ in 2% a s Ahaen epie c SL mziehe ID. — * Y “any: : Sergiß der teuren Tote ! Aus 1 
— — bereits —— ‚größten Leis und erſchwindelte Geld gar nicht zum belegt iſt. Dies iſt ein ſicheres Zeichen, Lich "8 ia, baf bie britiich-franzöfi- der Kiifte der alten Wilinger verfolgt | Sie if der teuren Zoten mt! ee ! . . — 
— „anderweitig“' in An- Ankauf ihrer Produkte, ſondern zur daß ſein kleiner Magen, ſeine Leber —*22 Gallivoli aus um und erft jich zurüdgezogen, nachdem | &rranaen mit dem Serzblut deine Yeiten! |. „na emem njalt Jeiiimer igen Trub⸗ 
ruch genommen iſt GSie— * * — m 7 u — Ba no { hen IZrup t l 5 . . — “ Der Preis, für den du ſchwer geſtritten, ſinns er ( 4 
pruo; genommen ift. Hier baten wir Bezahlung längft fälliger Schulden und Cingeweide mit verjäuerten Yb- | |&en <tuppen bon 0 un‘ "der ein norwegiſches Torpedoboot dem Gr winft Sir Ihon im Morgentot, jImns verjuchte bie 20jährige iyrau 
den eriten Beweis für die initemnti- | ir Mus: — Bee * fallſtoffen verſtopft ſind Schut des Suez-Kanals und et sp y ee. | Scenl an der Helden frühen Iod _ . ' Sophie Fleiſchmann, Nr. 1073 Mar: 
fche E= en u man rur Waffen und Munition dienen rat orren ber top ſiimd. — R un Eah ten3 verwendet werden britiſchen Kreuzer Har gemacht hatte, 1lıd dent an das, ivas fie für dih geliiten! iv if & — if a Reh . 5 d 
: en unlauteren Umtriebe, unſer ſollte. Und jetzt herrſcht große Erbit Wenn es ruhelos, blelch, fieberiſch, Kettung Egypiens very 1  Xauch- DaB Norwegen neutral jei! Außerdem | stow dräuts in Oft und Weit und Süden, weil Straße, ihrem Leben ein Ende zu 
Land und unfere Farmer auf Koiten | teruna da man gerade den bieberen ganz erfültet ift, einen fchlechten Atem jolfen, wenn bie feindlichen Zauch Ihat ein britifcher Kreuzer eim im | od ift bie Slxbeit nicht Volbeat: a | madien, inbem fie, nachbem ie Gaig 
eines Be IE LE ide here A BRIEN " 5 e * f} hi ! i F ee eo me“ " , Gott war mit uns in mander Schladt, 144 Holst f * * 
eines dritten, der uns eigentlich nichts |amerifanifchen armer in Solch ge: und entzündeten Hals hat, nicht ißt, Do0H ſie dahin BER Bene |. meritanifen Hafen EI Progrefo lie | Cr fübzt uns ana aum ebvenvollen Drieden 11) aut Arbeit begeben hatte, jämmt- 
ınae amlıh (Fna 188 31 Er ® e 413 = . inaen lal : ® 2 ; er Dog) die das Hödite bingegeben, x 5 
angeht, nämlich Englands, zu über meiner Weite leimen wollte, der jchläft und ein ungewöhnliches Beneh- \angen lajlen, und DaB Die Im gendes amerifanifches Velfhiff, den | San veoen tür ein Sen von Salz, liche Brenner des Gasofens andrehte. 
— Schivindel wird in den Sarmerzei- men zeigt, wenn es Mogenfchmerzen, Baltan jetzt operirenden Alliitten Dampfer „Zealand — ne dr | Pachbanu: nalen abet Foul SEE 
Noch deutlicher Ir Ba a Seren * 5 AR — — aouf ariechiſch i ⸗ * x | uf immerdar in unfter Mitte leben! | # : (foot 
„och deutlicher Fritt Dies Bejtreben tungen aufgebedt und dabei auch auf |lnverbaulichteit, Diarrhöe hat, gebt —* griechiſchem Boden —— 2 ‚auf Sonterbande unterfugt und | FEN erben ———— ſude ſe 5 ——— 
56 wenn man den Spuren des all die Imtriebe bingemiefen, durch ihm einen Teelöffel voll von „Cali- den, DES u * von - u er liegt jeßt auf der Ahebe auf ber! Dunfie Rätfel. — Fußboden liegen. Ein jofort her⸗ 
hrems, die jegt aud in unferen die die Karmintereifen im Getreide- fornia Gyrup of Figs“, und im ten und Türken, den Deutihen un | beigerufener Arzt fonnte die Frau wie— 








ur L f Typs 
„nerktanifhen  Iandiwirtfchaftlicen handel gejchädigt werben follen. einigen Stunden werben alle in Yäuf- Deiterreih » Ungarn bis bahin auf-| "Uchrigens che Icht eh, daß ber 
Jahzeitungen beiprochen iverben, G3 wäre beinnenb wünſchenswert, ib übergegangenen Rüdjtände, die gerieben ober gefangen GENOMMEN |. einem deutfchen Unterfecboot ver- 
Digi. zu diefem Shitem gehört näm- daf ber 8 furzem aufammentteitenbe faure Galle und in Gihrung geratene ‚ worden ind. Das alles wird ſich aue fentie⸗ nalienifche Dzeandampfet „‚An- Dee * 
ich auch, den ganzen amerikaniſchen — for 1.n,. Speiferejte aus den Eingeweiden ent- 'nerhalb der allernädjiten Tage ſchon cona” vor der T — "2 ‚jährige rau Margaret Zelinstt, Nr. tige Angit vor ihrer jehmweren Stunde, 
Getreidehand Rongreß auch einmal dieſen unſaube fernt fein, und Ahr werdet wieder ein enticheiben. j° 1a or der Zorpe mung ezw. Be 1442 NWood Str. ihren Mann. daß ſie zeitweilig trübfinnig war. 
ſi ten Machenſchaften im amerilaniſchen des und munteres Kind haben.  imen Ueberbfid über die Tätigkeit Ihießung von bem deutſchen Tauchboot gente Morgen gegen acht Uhr wurden! ad) einem Streit mit ihrem Qater 
t Öetreidemarkte eine — — Kinder lieben bieies unfchavüce deutſcher und öſterteichiſchet Tauch ⸗/ — die Wittwe und ihr 45 Jahre alter verſuchte die 20jährige Ella Martens, 
Möglichkei Preife zu diktiren — ſuchung zuteilwer den — —3 ' ‚Obftabführmittel”, und Müller iön— boote nur aus den letzten 20 Stun⸗ 442424243334.* Schwager Peter Telinski, Nr. 1460 Nr. 1116 S. Robey Straße, im 
durch das Haus Morgan, die bonn einmal grünblid) — * nen unbeforgt der Kuhe pflegen, nach- den gibt die folgende Verluſtliſte der + Alt E fü RR „| Milwaufee Ape., in einem Hinterzim= | Douglas Park ihrem Leben mittels 
England betanntlic mit Generalvoll- E—n en ee dem fie e3 eingeneben haben, weil es alliirten Handelsflotte: B 6 rältungs-$ til: mer derWohnung der Frau an Leucht- Gifts ein Ende zu machen. Sie wurde 
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| Beter Telinsfi und Schwänerin an Leucht- ber außer Gefahr bringen. Die Une 
| gas erſtickt. glückliche, die im nächſten Monat ihrer 
Bor zwei Monaten verlor die 32- Niederkunft entgegenſieht, hatte derar— 







dehandel möglichſt zu monopoli— 

‚en, den freien Wettbewerb in diefem 

Beirerdehandel auszufchalten und na 
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macht zu diefem Zmede ausaeitattete |". F niemals verfehlt, a3 „Xnmere“ ihrer Italieniſcher Damper „Ancona“, $ itt 7 int Dos £ gas erftidt von einer Hausgenofjin von Spaziergängern bemwußtlos auf 
(hlimmfte und allergeführfichitg | on — —* = Sanb Kleinen rein und füh zu maden. 1.8210 Tonnen—berjentt. '* mittel— Trinft Tee! & aufgefunden. Das Gas entftrömte einer Bank liegend aufgefunden und 
Räuberbande auf amerifaniichein Bo-| ı Krebsſchaden für unier gern Haltet e8 immer bereit, Meitter.: „sFranzöfiiher Transporidampfer | zesessseseneresnsnsenesener | bier Brennern des Gasherdes und eis nach dem St. Anthony Hofpital ges 
ven. Noch) vor einem Jahre hatten teir —* beſonders für unſere nn Ie* | (ine Kleinigkeit davon heute eingege- „France“, 4025 Ionnen—perjentt, | Holt ein eines Padet Hamburger nem Brenner eines Gasarmes. Die) bracht, wo die Aerzte an ihrem Auf— 
ben freien Wettbewerb im Getreite- Tu aufs Korn nehmen. Hi .- N pen, erfpart dem Finde morgen bas|4835 Tonnen—berjentt. | Brufitee, twie man auf beutich fagt, in Frau faß ftorr und fteif auf einem |fommen zweifeln. 

handel WUmerifas, Damals wurde toldyes Vorgehen ERBEN 1 —E — Krankſein, aber es muß das echte ſein. Britiſcher Dampfer „MeAllifter”,\irgend einer Apoihele. Nehmt einen | Stuhl, der Mann lag auf dem Fuß— — — — 

durch dieſen freien Wettbewerb das treffenden — — —— Fordert von Eurem Apotheker eine 50 4835 ITonnen—berjentt. Eßlöffel voll von dem Tee, gießt eine boden. Neben ihm lag eine geleerte Glimpflich davongekommen. 
natürliche preisbildende Gejeh von Io cn. ——— —— ren Cents Flaiche „California Sprup of! Britiiher Dampfer „California“, Zaffe tochendes Wafjer darauf, fiebt Schnapsflafche. Die Polizei und ber — 
Angebot und Nachfrage zum preisbite Land und unſere Farmer erwerben. Figs“, Gebrauchsanweiſungen für 7022 Tonnen—verſenli. ihn und trintt eine Teetaſſe dabon zu Koroner bemühen fich jegt feitzuftel-! Ein von Erneft Freemann, Nr. 915 
denden Faltor. Damals hatten ioir | Mr Säuglinge, Kinder jeden Alters und ®rit. Xransportbampfer „Moo= irgend einer Zeit. E& ift die wirt: |Ien, was die Unglüdlichen veranlapt | Glengyle Ave., dem Präjidenten ber 
höhere Preife, die den tatlächlichen) * Der Schanfwirt Wm. U. Beam, 'Erwachfene find Har und deutlich auf rina“, 3159 Tonnen—berfentt. Ifamfte Weife, eine Erkältung zu befei= | hat, gemeinfchaftlic in den Tod zu Freeman Sieet Company, und feiner 


Verbältniffen im Weltmarkte entipra- | Nr. 52 MW. Divifion Str, meldete jeder Flafche. Denkt daran, dah Nadı Brit. Iransportdvampfer „Mercian” tigen und Grippe zu heilen, denn er gehen, denn dak Doppeljelbitmord Gattin Elizabeth benugter Kraftwagen 
chen und unferem Yande und umjeren heute im Yundesgericht feinen Bante- | ahmungen davon hier vertauft werben, (von deutfchem Unterfeeboot angegrif= öffnet die Poren und erleichtert den vorliegt, daran feheint fein Zweifel zu |ftieß Heute Vormittag an Clark Str. 
Farmern einen Preis brachten, der ih- |rott an. Den Beitänden in der Höhe deshalb gebt fiher und jeht genau fen), Xonnengehalt unbefannt; foll; Blutandrang. Befördert au Stuhl: | beftehen. Die Leichen befinden fich im | und Garfield Ave. mit einer Elekiri= 
nen unter dem natürlichen Preisgefeg |von $619 ftehen Verbindlichteiten im nach), daf der Eurige von der „Cali-!mit 23 Zoten und 50 Verwundeten|gang und bricht dadurch die Erfäl- | Beftattungsgefhäft Nr.1506 N. Wood |fchen zufammen und murbe zertrüm— 









und bon rechtöwegen zutam. Heute ift | Betrage von $6235 gegenüber. Braue- | fornia Fig Shyrup Company“ berge:|einen Hafen erreicht haben. \tung fofort. Str. Dort wird auch der übliche In- mert. Die Inſaſſen, bie mit Queis: 
das anders. m Frühjahr fchon wur- teien, Spirituofengefhäfte und Zigar: | ftellt ift. Weift mit Verachtung jeden | Brit. Dampfer „Linda Fell“, 4787| ft wenig foftfpielig und rein veges | queft abgehalten werden. [ungen davontamen, befinden jic) in: 
be recht zeitig das Haus Morgan zum tenhändler jind die Hauptgläubiger. "anderen Zeigenfyrup aurüd, Ionnen—verientt tabiliich. daber unihädlich Auguft Schulze, Nr. 4107 N. ihrer Wohnung in Behandlung : 
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harte See 
* vun Nr 


et en 
t, ber ben Engländern fpinne- |Wolf ber zeDages“ IE wich ‚ein 
’ rüber, daß fic ‚feind ift, machte mit en Andiern ae |treuer Wefbün ne: Be 
t täglich, ausnenommen Sonntags |Mebt, wie es heißt, ber von |meinfame Sache. Die Empörer grif- |Tands freund wird e8 aber niemals, 
ber: THE ABENDPOST COMPANY | Falhoda“ auf den Weg nad Indien fen die Stadt an und bemẽ Ztigten ſelbſt nicht zeitweilig, werden lönnen. 
nn gemacht hat, um die bort außgebroches |fic, ihrer nah breitägigem Kampfe. | So ift Griechenlands ziviefpältige 
Avx cndpoſt· · Gebãude ne Empörung unter den Eingebore⸗ Später gelang es den Engländern Lage klat zu erlennen: was ſoll man 
und 225 W. Washington Str., |nen niederzuwerfen. Daß es um die allerdinas, die Stadt um einen oluti- tun? Soll man durch den Eintritt in 
mn Ave. uud — britiſche Herrſchaft in Indien ſchlimm gen Preis wieder zurüchzuerobern. den Krieg möglichen Verwickelungen 
1498, beftellt war, pfiffen die Spaen fon | Lahore mar lange Zeit die Haupt, cadt | zuvortommen? Soll man durch bes 
ner feit vielen Monaten von allen Dä-|de3 einftigen Königreiche: der Sikh, | mwaffnete Neutralität den Krieg ver: 
elb ber Connianpol. seen. 2 Gemib |chern. Dab man hier in Amerika und ‚einer mohamebaniidien Gelte, beren hüten? 
; 33 auch ſonſtwo in der Welt ſo gut wie Prieſterkönige England als letzte auf) Für Rumänien ſowohl wie für 
t Eonntanvoft ennerennen OMU | gar nichts mehr aus „Indien hörte, ;der ganzen Halbinfel Widerftand leis | Griechenland liegt das ſchwarze wie 
Enterei as Second Class Matter September hätte auch den Engländern ſelbſt eini- ſteten. Die Silhregimenter waren be⸗ yas weihe Los noch unerfennbar in 
EEE st Ofien 86 Onleaze Tllinsln, germaßen verbächtig vorfommen fol \tanntlich auch bie beften farbigen | der Urne; begreiflichermweife zögert die 
Ien, wenn fie ich die Bedeutung In | Truppen des britifchen Neichee. Daf Hand Hineinzulangen, \ 
dienz für das britifche Weltreih vor |die Erhebung ber mobhamedanijchen | 
Augen gehalten hätten. Seit einem|‘\ndier in allerengite Verbindung au | 
Ziniendampfer Jahre oder länger jchon haben biejdem europäifcien Kriege und dem 
Briten eine förmlihe Blodabe über |vom Gultan verfündigten „Heiligen | _ ... > * 
Indien verhängt. Kein Schiff darf Kriege des Jelam gegen die Eng⸗ Oeſtlicher Kriegsſchauplatz, September. 
handen, das nicht einer peinlichen länder ſieht, iſt ſelbſtverſtändlich. Auf der Fahrt von Stoczek nach 
Durchſuchung unterzogen wurde. Kein Die Anhänger des Propheten erheben Oſten begegneten wir endlos langen 
ur Amerit “ Menih darf das Land verlaffen, der |fih zum Kampfe um ihre Freiheit, | Zügen von Rüdwanderern. Die Ruflen 
leicht —— — den britiſchen Behörden nicht eine Ge- Dieſer Kampf kann Kitchener den haben dieſe armen Leute erſt ge— 
Die europũiſche Berigterjtattung „une dafür bietet, daß er von ben |Hals und König George das Welt: |waltfam mitgeſchleppt und fich von 
“ar in den legten Tagen und Wochen Norgängen in Indien au nicht das ‚dem läftigen Troß dann befreit, in- 


Hut 


Eh, 


SETACTIER 


Telephon: Main 


Wenn Eure Geſundheit ſchlecht iſt, 
leidet Eure Arbeit 


erſtopfung bedroht Eure Geſundheit jeden Tag, jede Stunde, die 
V Ihr ihr geſtattet zu beſtehen. Nichtbeachtung bringt Krankheit, denn 
Verſtopfung iſt der Grund für viele gefährliche Leiden. 


„Ancona““. 


„Der italienische 
Ancona“ wurde im Mittelländijchen 
Meere von einem öfterreihifchen Taud- 
boot verjentt. Hunderte Menjchen- | 
leben verloren. Darunter vielz=) 


— 
€ 


An den Sumpfengen, 


“ 


für gut probritiihe Gemitter im höch⸗ 
‚ Siten Grade öde und unerquidlid und | verde 


‘geradezu abjtogend gemorden: Nichts 


i 5 t= | 
als neue Siege und Erfolge der Deu |ege nichts aus dem Zanbe bed Ane| 


dus und Ganges gehört. Aber mittel- 


fchen, Defterreicher und Ungarn, Bul- 
garen und Türken hatte fie zu melden 
gewußt. Da wirkte jene Kunde, wie 
"ein Bligjtrahl aus dem bleigrauen 
‘Himmel allirter Troftlojigteit — wie 
sein Hoffnungsitrahl! Sie gab Hoff: 


| 


| 


nung auf einen neuen ernjten Zwijcpens | 
fall, auf neue Berwidelungen, Die jich | 


“benugen lajjen würden, die große Re: 
publit noch meljr auf die Seite ver En= 
tente-Mächte zu drängen — auf jeden 
Fall Grund zu neuer Heparbeit. 

Zunächſt ſchien es, als ſollte die 
Hoffnung zu Waſſer werden, denn das 
ualieniſche Kriegsamt erklärte, noch 
nicht zu wiſſen, ob der Dampfer durch 
ein Tauchboot zerſtört, oder wie ſonſt 
ser zum Sinten gebracht wurde. 

Aber darüber jehte man Ti Schnell 

I Hinweg, angefichts weiterer Meldungen 
von irgendwoher und irgenbivem, 
nad; denen gar fein Zweifel darüber 
beitehen fönnte, daß ein Tauchooot, 


möglichermweije ein öfterreichifihes, viel⸗ 


leicht aber auch, ja wahrjdeinlicher- 
meije, ein beutjches, die Intat veging 


fommen und der ftaunenden Mitwelt | 
über Greigniffe Bericht zu 


| 
| 


| 
| 
| 


I 


und nicht nur auf den Dampzer jeuer- 


te, mährend er feine menjchliche 


Fraht noch an Bord Hatte, ſon⸗ 


dern ſpäter auch auf die Rettungs— 
boote und ſchließlich den harmloſen 
Paſſagierdampfer 
dos zum Sinken brachte. Und als der 
amerikaniſche Botſchafter meldete, daß 
nicht weniger als 27 Amerikaner, bezw. 


Sal 


Leute, die ji für Amer.faner ausga= | in Indien noch lange nicht 


ben, auf dem Dampfer gemwefen und 
möglicher ober wahrſcheinlicherweiſe 
ihr Leben verloren hätten, 
das letztere mit ſchlecht oder gar nicht 


perhehlter Freude ald Tatſache higge- 


Stellt und die großen britijchen Blätter 
Ne Yorks telegraphirten an die Her- 
ausgeber deutfch-amerifanifcher eis 
tungen im Lande ihr in Jolden Fallen 
übliche triumphirenbes „Was jagt ihr 
nun dazu? — verjtedt zmwiichen ben 
Zeilen des Telegramms, dad um 
drahtliche Uebermittelung des Inhalts 
des „Ancona“ -Leitartitel® erfuct. 
Dem Deutfch = amerifanifhen Zei 
tungamann könnte derXamm machten 


daß die „tomimandirenden Generäle“ 
der größten Zeitungen des Landes fo 
begierig find, feine Meinung zu hören, 


wenn er nicht ſchon längſt zu der gut-⸗ 


begründeten Ueberzeugung gelangt 
wäre, daß man ihn damit nur zu 
übereiltem Urteil und untlugen Xeupe- 
tungen verleiten will, in der Hoff: 
nung, die dann gegen ihn und 
damit da3 Deutichamerifanertum aus 
ſchlachten zu können. „Mit Sped 
fängt man Mäuſe“, aber ſo alter. 
ranzig gewordener Speck zieht nicht 
mehr, und „abwarten und Tee trin— 
ken“ iſt immer noch ein kluges Wort. 
Deuiſch-Amerika müßte ſo un— 
amerikaniſch ſein, wie die britiſche 
Preſſe von New Port und ihre Ham— 
melheerden. 

Warten wir's alſo ab, wie der 
„Ancona“-Fall ſich im Lichte zu— 
verläſſiger Berichte darſtellt — dann 
wird es immer noch Zeit ſein, ſeinen 
Senſ dazu zu geben. Jene Zeitungen 
in New NVYork und ſonſtwo, die ſich ſo 
begierig zeigen, den „Ancona“-Fall zu 
einer großen Senſation und einem 
gefahrenſchwangeren Zwiſchenfall zu 
machen, ehe ſie noch irgend welche zu— 
verläſſige Mitteilungen darüber haben, 
liefern damit nur wieder einen neuen 
Beweis ihrer Parkeilichkeit und ihres 
un amerikaniſchen Weſens. Sie hetzen, 
ſuchen nach Möglichkeit das B 


2 


Ver⸗ 
hältniß zwiſchen den Ver. Staaten 
und den ſogenannten europäiſchen 
Zentralmächten zu trüben. Es 
mag ihnen gelingen, auf dieſe Weiſe 
zeitweilig die, Deutſchland und Oeſter— 
reich-⸗Ungarn feindliche Stimmung ge— 


durch zwei Torpe⸗ 


da murdeipief meiter 


| 


' 
ı 
| 


„Indien vom Standpunkte des geäng— 
ſtigten engliſchen Krämers in London 
er könnte ih ettwag darauf einbilben, | @Uerdings geredhifertigt fein. Dann 


danfenlojer Lejer zu jhüren und ans | 


zufachen, bei bentenden Lefern fün- 
nen fie dadurch nur figh felbft jchaden. 
Denn wenn die Mahrheit befannt fein 
wird, dann mag ja wohl der Berluft 
mehrerer ameritanifcher Menfchenleben 
zu beklagen jein, dann wird fich’3 aber 
auch zeigen, dat die Verfentung des 
Dampfers gerechtfertigt und zum gu— 
ten Teile weniafteng Lüge war, ma? 
bi3 jet darüber gemelvet wurde. 
„Ein genauer Bericht über den Ver- 
luft der „Ancona” mag,” jagt die 


„Chicago Tribune“, „die Tage erklä-! 


ren.” Das hoffen wir und erwarten 
mir, und bis dahin, biß die Einzelhei- 
ten befannt find, wird jeder einiger: 
maßen vorſichtige und kluge Menſch 
ſich der Urteilsfällung enthalten. 


Die Erhevung Audiens, 


Bor einigen Wochen veröffentlich- 
ten wir den Aufruf des indifchen Na= 


tionaltomites, in dem ben Briten die | hore das eingeborene Militär gegen 
bon ihnen in Indien begangenen |die britifCe Smingherrfchaft erhoben 
Sünden und Greueltaten vorgehalten |und tatkräftige Unterftübung bei ber 


und alle Inbier zum Kampfe gegen 
England aufgeboten mwurben, Wir 


I 
I 
, 
I 


| 


| 


| 


i 
I 
| 


| 


‚Sjndiens zu fleineren Erhebungen ge- 


rige Propaganda betrieb, 


|braven Briten und ihren fauberen Als | 


reich toſten. 
Geringſte in die Oeffentlichleit tragen — — 
| Rumänien und Griedhenland, | 
©o hat die Welt aljo auf bireftem | | 
Die völlige Niederwerfung Ger: | 
‚biens jchreitet munter fort und wird 
au nicht verfehlen, auf bie beiden! 
Balkanjtaaten, die heute nody neutral | 
jind, eine enijprechende Wirkung aus: | 
zuüben. Auch bei ihnen muß fi all⸗ 
mählich die Ueberzeugung Bahn bre= 
den, daß an einem enbaültigen boll-' 
ftändigen Gieg der Zentralmädhte 
nicht mehr zu zweifeln it. Wenn fie 
trogdem nody zögern, ji offen ber- 
jenigen Partei, die den Sieg an ihre 
Fahnen heftet, anzujchließen, fo liegt 
das zum großen Zeil in ihrer eigen- 
tümlichen geographiſchen Lage begrün⸗ 
det, die, obwohl dieſe beiden Staaten 
ſich mit ihrem Gebiet garnicht und auch 
in ihren wirtſchaftlichen Intereſſen 
faum fühlbar berühren, dennoch eine 
ähnliche iſt, ſoweit ſie ihre Politik be— 
einflußt. | 
Rumänien liegt mit ber ganzen! 
Breite feines ebenen Zanbes ber ruj- 
jifhen Weberflutung zu Lande offen, 
Griechenland mit al feinen Küjten‘! 
und Anieln der engliihen Seemadit, 
die im öftlihen Mittelmeer gebielet. 
Dieſer Umſtand unterwirft beide Na⸗ 
tionen der drückenden Zwangslage, 
‚einer übermwältigenden Großmadt ae=! 
geniüber, die äußerfte politifche Vorficht 
zu gebrauden. Das Zuftandelommen 
der Entenie hat nun ihre Yage auf die 
widerſpruchvollſte Weile vermidelt. 
Rumänien, dad NRukland fürchten! 
muß, kann ein guter Freund Eng- 
lands, Frankreichs und Ntaliens fein, 
denn bieje fünnen es feinplich nie er=' 
reihen; Griechenland, das fich zu) 
Rußland und vielleicht auch Frankreich 
vorbehaltlos hinneigen tann, muß fid) 
bor England und namentlich aud| 
Stalien hüten. So ift alfo die Stel» 


bar ift doch fchon fehr viel über bie 
unbaltbaren Zuftände in der einjt- 
mal3 reichiten britifchen Kolonie zu 
ung gedbrungen. Ziroß aller lieber- 
mwachung der Behörden gelingt «es 
do dann und wann einmal dem eis | 
nen ober anderen, au8 \ndien zu ent= | 


erjlatten, | 
welche die Londoner Zenfur ſcham⸗ 
und zornerfüllt zu unterfchlagen für! 
richtig befunden bat. Schon im bori= | 
gen Sabre bald nad) Ausbruch des eus; 
ropäijchen Krieges war ed, wie zuber= 
läffige, dem jtrengen Penfor durch 
die Lappen gegangene Mitteilungen | 
befaaten, in verfchiedenen Gegenden | | 
gen die britifche Herrichaft gefommen. 
Einzelheiten über diefe Kämpfe waren | 
natürlich nicht zu ermitteln. Aber die 
Tatfacdhe, daß fie an mehreren weit 
von einander entfernt liegenden Bunt: 
ten gleichzeitig ausgebrochen waren, 
ließ darauf fließen, daß ihnen ein! 
gemeinfamer Plan zu Grunde lag. 
Die Tätigteit des indifchen National- 
fomite3, Da8 von Europa aus eine eif- 
und aud 
beute noch) betreibt und ficher im Be- 
fie nicht unbedeutender Mittel ift, 
betätigte die Nichtigkeit diefer Auf: 
faffung. Aber erjt jeht erfahren wir 
auf ficherem Wege, dab die Revolten 
nieberge= 
fhlagen worden find, daß der Geift 
der Unzufriedenheit im Gegenteil noch 
um fi) gegriffen hat. 

Wenn die Eingeborenen zur Ab— 
tehung eines ihrer angefeheniten und, 
reichiten Fürjten, des Nizam von Hei- A h B 
derabad, gefchritten find, weil er bei lung biejer beiden Nationen zur En⸗ 
den britiſchen Herrn Liebkind war tente von Haus und Natur aus zwie⸗ 
und bie geplante Revolte gegen den ſtältig. Daher lommen auch die Ge⸗ 
Kaiſer von Indien nicht mitmachen genſähe der politijchen Barteien inner: | 
twollte, jo lüht das fehr tief blicen, |balb diejer Staaten, | 
Dann dürfte die Neife Kitcheners, Rumänien muß alfo infolge feiner, 
des Schlähters von Fafchoda, nach Lage vor der Höhle des rufjiichen 
Bären äußerfte Vorfift walten laffen, | 
jolange Rußland überhaupt nod) 
einen Reſt militäriſcher Schlagkraft 
behauptet. Aber auch, wenn dieſe nicht 
mehr vorhanden wäre, gebieten ihm 
andere Rückſichten ſiärkſte Zurückhal— 
tung. Rumänien iſt ein ackerbau— 
und viehzuchttreibendes Land. Seinen 
Ueberſchuß an Weizen, Mais und 
Vieh muß es ausſühren. Seine See— 
fracht durch die Dardanellen nad 
italieniſchen und franzöſiſchen Häfen 
iſt ſehr beträchtlich, und fo iſt das 
Land in eine gewiſſe wirtſchaftliche 
Abhängigkeit von den Weſtmächten ge— 
raten. Da iſt es denn begreiflich, daß 
es nicht gern Zuſtände heraufbeſchwö— 
ren möchte, die einen Bruch dieſer 
Bande zur Folge haben könnten, we— 
nigſtens nicht, ohne daß jemand für 


ſchwebt die engliſche Herrſchaft in In— 
dien in höchſter Gefahr. Denn einem 
allgemeinen Aufſtande der indiſchen 
Mohamedaner aus eigener Kraft 
enigegenzutreten, find bie Engländer 
nicht mehr im Stande. Geht Kitchener 
nad Indien, ſo bedeutet das den letz⸗ 
ten Verſuch der Briten, ihre dortige 
Herrſchaft durch ſcharfe, rückſichtslofe, 
graufame Gemaltmaßregeln aufs 
Neue zu befeitigen. Gelinat ihm das 
nicht, jo werben die Engländer wohl 
in ben fauren Apfel beiken und japa= 
niijhde Truppen zur Unterfiüßung 
beranziehen müffen. Die Regierung 
des Mitabo ift vertraglich zu einer 
ſolchen Hilfeleiftung verpflichtet und ! \ 
roird ficher mit Freuden die fehöne entjprechenden Erſatz bürgt. So⸗ 
Gelegenheit, ihren Einfluß auf dem dann iſt leicht einzuſehen, warum ge⸗ 
aſiatiſchen Feſtlande auch auf der an- rade Rumänien die von den Alliirten 
deren Seite von China auszubreiten, in heuchleriſcher Weiſe kundgegebene 
nicht ungenützt vorübergehen laſſen. Abſicht, die Dardanellen zu inter— 
Ob die Einigkeit unter den Alliirten nationaliſiren, freudig begrüht. An— 
indeſſen durch eine ſolche Entwicklung derſeits aber ruft natürlich die Möge 
der Dinge gefördert werben würde, lichleit, Rußland könne dieje einzige, | 
ift Stark zu bezweifeln. Die Vebrohung bieher offene Yufuhrftraße Ru— 
Indiens bebeutet von vornherein eine | mäniens bejegen, den größten Schreden 
ganz bebeutende Schwächung Eng= hervor. Denn dann mwäre ja Rumänien 
(and3, da ein beträchtlicher Teil feines | bon zwei Geiten von Rubland blodirt 
Kapitals dort angelegt if. Ob das und würde jede Möglichkeit einer völ-| 
Einvernehmen zwiſchen England und kerrechtlichen Selbſtbeſtimmung ver—⸗ 
Japan im Falle einer Beſezung In- lieren. 
diens durch die Truppen des Mikado Gricchenlands Lage hat ſich beſon— 
lange beſtehen bleiben wird, iſt zum ders verwickelt geſtaltet durch den 
Mindeſten fraglich. Und die Vermu- Eintritt Italiens in den Krieg. 
tung, daß Rußland die Entblößung Gedanle, ſich an der Seite Rußland 
Oſtaſiens von japaniſchen Truppen zu und Erglands in den Beſitz der euro⸗ 
neuen Vorſtößen in China ausbeuten päiſchen Türkei zu ſehen, iſt ſo abſurd, 
wird, ſcheint in Anbetracht ſeiner Zu- daß er ernſtlich überhaupt nicht het 
rückdrängung in Europa ſehr nahe zu erwogen werden lönnen. In dem 
liegen. Wunſche aber, das noch übrige Ver— 

Der indiſche Schreck dürfte alſo den mächtniß von Alt-Hellas anzutreten, 
kollidirt Griechenland mit den In— 
tereſſen Italiens. 


d 
D 


r 
2 
> 


Denn e3 ift durd- 
aus nicht dad Endziel der italienischen 
Staat3männer, die öſterreichiſch— 
'italieniihen Provinzen zu „befreien“. 
| Diefe nationale Xhbee ‚dient nur al 
Vorwand. Die Seeherrſchaft im öſt— 
lichen Mitielmeer, das Erbe Venedigs, 
das iſt es, was Italien lockt. Es 
ſcheint ja zwar kindiſch, ſolche Gelüſte 
im Bunde mit England und Frank— 
reich befriedigen zu wollen, aber den 
italieniſchen Maulhelden iſt es ein 
Leichtes, ſolche Klüfte zu überbrüchken, 
und in ihrer maßloſen Selbſtüber— 
hebung ſehen ſie ſich im Geiſte jetzt 
ſchon als Herren des ganzen, die Bal 
kanhalbinſel einſchließenden, Inſel— 


liitten auf alle Fälle ſtark auf die 
Nieren fallen, um ſo mehr als der 
dortige Aufſtand nur ein weiterer Be⸗ 
weis dafür iſt, daß ſich die Mohame— 
daner der ganzen Welt gegen das 
engliſche Joch zuſammenſcharen. Es 
iſt überaus bezeichnend, daß alle Re— 
volten, von denen im letzten Jahre die 
Kunde über den Ozean gedrungen iſt, 
gerade in dem von Mohamedanern 
bewohnten Teile Indiens ſtattgefun— 
den haben. Einige von ihnen erinnern 
den eingetrofenen Berichten zufolge 
ſchon faſt an den großen indiſchen 
Aufſtand vom Jahre 1857, der den 
Engländern beinahe ihr ganzes indi— 
ſches Reich gekoſtet hätle. Am be— 
deutſamſten von dieſen bisher be— 


“| 
I 


wohl der Aufftand im Pundfchabge- 
biet, im Fünfftromlande. Dort hatte 
ih im Juli in der Hauptitadbt La— 


Küſte. Italieniſche Verräterei iſt 
ſattſam bekannt, und es liegt garnicht! 
einmal ſo außerhalb des Bereiches der 
Möglichkeiten, daß Italien wenigſtens 
den Verſuch machen wird, ſeine Ziele, 
wenn auch nur teilweiſe, zu erreichen, 
Bevölkerung der ganzen Gegend ſelbſt auf die Gefahr hin, daß die En— 
funden. Auch der Emir von Afgha⸗iente dabei in die Brüche geht. Das 


ge- 


| derer! 


‚ben 
| häuier 


Klaſſenzimmern, 


dem ſie ihn kurzerhand zurücktrieben, 
den anrüdenden Deutſchen entgegen. 
Zo gerieten die Unglüdlichen an man» 
hen Stellen zwifchen zwei Feuer. Un- 
jere Soldaten laſſen die Flüchtlinge 
ruhig vorbeiziehen und find ihnen 
fogar behilflih. Nur wenn die Leute 
gar zu töricht die ganze Etrafie mit 
ihren Wagen veriperren, fo daß unfere 
Autos umd Kolonnen halten milien, 
befommen jie derbe deutiche Anpfiffe 
zu bören. ber fie veritehen na- 
türlih fein Wort davon. Sie Indhen 
nur und beeilen fich nicht übermäßig, 
Platz zu machen. Da die Deutſchen 
ihr Schimpfen nicht nach ruſſiſcher 
Art mit Schlägen begleiten, wird 
es nicht ernſt genommen. 

Ein armes Volk, dieſe Rückwan— 
!Die Männer tragen ſchmutzige 
Pelzioppen. Sie lüften ihre ruſſiſchen 
Mützen und verneigen ſich demütig 
mit ſcheuem Blick, als wir vorbei— 
fahren. Ihre Haare fahren lang 
über den Pelzſaum der Joppe herun— 
ter, und die knochigen Geſichter ſind 
bärtig. Die Frauen und Mädchen | 
ltarren uns aus müden Augen ai. 
Sie find fait alle häflih. Nur iel- 
ten findet man ein Flein wenig Friſche 
und Anmut in einem jungen Ge» 
ficht. Es find Weifruffen, Leute 
orthodoren Glaubens, die fo von den 
ruffiihen Soldaten in die veriwültete 
Heimat zurüdeejagt werden. Nach! 
Polen und Yuden find jetst die eige: | 
nen Yandsleute und Glaubensgenofien | 
Opfer der ruffiichen Barbaremwirt: | 
Ihaft geworden. Die Nufien haben | 
den Xeuten nur ihre elenden Silep- | 
per gelajien, die num Die Bogen | 
mit der armieligen Habe mühiam 
nad) Weiten ziehen. Mancher der | 
Flüchtlinge ftirbt Mäglih am Wege! 
vor Erſchöpfung. Unſere Sol— 
daten haben beim Vorrücken 
ganze Reihe von ſolchen Leuten ge— 
funden. Man ſieht auch viele tote 
Pferde, Rinder und Schweine an der 
Strafe. Wieviele Rückwanderer mit 
Wagen und Vieh in den Sümpfen 


nördlich von Pruzana verſchwunden 


ſind, wird niemals feſtgeſtellt wer— 


den können. 


Ein ſeltſames Flüchtlingslager ent— 
deckten unſere Soldaten zwiſchen Stoczek 
und dem Sumpfgebiet. Cine ganze | 
Scaar von jungen Mädchen, meifteng | 
Polinnen und Yüdinnen, hatten fic | 
dort im Walde häuslich niedergelaſſen. 
Die Ruſſen hatten dieſe Mädchen beim 
Abzug von der Bzura mitgenommen 
und jett bei dem raichen Naddrin« | 
gen der Deutihen ihrem Scidial | 
überlafien müjien. In heilen Blufen, | 
zierlihen Halbitiefen und durch— 
brochenen Strünpfen jahen die Ver: | 
fafjenen im feuchten Urwald und er- 


Sie waren jo reichlih mit Proviant | 


Dolmeticheroffizier, font Dolmetjcher 


REG.U.S. PAT. OFF 


Ein reines weißes Mineral » Del 


ift gerucd)- und aejchmadlos, durdaus unfhädlich, und wird nicht verdant 


oder von dem Körper abjorbirt, 


Schmieröl. 

NXujol iſt keine 
Erleichterung. 
dem natürlichſten 


IN { sr 
Lvagegen 


ON 
Lroge. 


Wege 


Es wirkt lediglich als ein mechaniſches 


Sein Gebrauch bringt nicht ſchnelle, zeitweilige 
iſt Nujol das richtige Mittel, Verſtopfung auf 
zu beſeitigen, dadurch, daß es die Wände der 


Gedärme geſchmeidig macht, den Darm-Inhalt erweicht und ſo eine geſunde 
und normale Tätigkeit der Eingeweide befördert. 
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unbejcheiden auftraten. Sie famen 
in findlichem Vertrauen alle ins Schul: 
haus gelaufen, um fi beim Di: 
vifionsitab über taufend Kleinigfei- 
ten 
fihiten Forderungen zu ftellen. 


Der 
I 
bei der deutichen Botichaft in Peters- 
bura, jetzt überaus bewährter Der- 
pfleasoffizier des Divifionzftabes, hörte 


ihre Zorbeiten geduldig an und ber=| 


— 


ſuchte ſie zu beruhigen. Die Leute 
beſtanden aber auf ihren Forderun— 
gen und erklärten einfach: „Wir ſind 


jetzt Euer. | 


Ihr mürt jeist für uns| 
forgen.“ So fpraden die ortho= | 
doren Weißruffen zu den Deutjchen, | 
nachdem sie fih vor den Landsleu⸗ 
ten und Glaubensgenoſſen angſtvoll 
verſteckt hatten. 


An diefem Dorf am Sumpf gab| 


für unfere Feldgrauen. Sie erhiel- | 


‚fallend in Grideinung. 


Schreibt um „The Rational Treatment of 


Gonitipation“, 


über Berftopfung. 


eine Iehrreihe Abhandlung 
Wenn Shr Nujolnidt 


von Eurem Moothefer befommen fönnt, jo 
Ichielen wir Eich eine Pintflafche portofrei 
nach irgendwohin in den Vereingten Staaten 
nah Empfang von 75 in Geldanmweijung 


oder Poſtmarken. 


STANDARD OIL COMPANY 


(New Jersey) 


Bayoune 


New Jersey 


eine | an 


und Täht die Menfchen erichauern. | Bunte Kriegsbilder ans Dentichland, 


Gegen Abend fteigen aus den Sümpfen 
die gefährlichen weihen Nebel und 
fegen jich über das Land. 


Schütengrabenpoft. 
Daf die Gegner in den Cıhüben« 


j Da muß |gräben gelegentlich Mitteilungen aus» 
zu beſchweren und die munder=|fich vorfehen, wer gefund bleiben will. taufchen, indem fie einander Zeituns 


Bis tief in den Vormittag hinein | gen zu werfen, ift befannt. Eine neue 


weicht die feuchte Kälte nicht. 


Geographifch ift die Gegend im Nor | kürzlich, wie „Daily Chronicle” 


Art ber Nachrichtengebung 


iſt nun 


be⸗ 


den von Pruzana wichtig, weil hier die richtet, an einem Punkte derWeſtfront 


Waſſerſcheide von Oſtſee und Schwarzem 
Meer liegt. Die Jaſiolda, die nicht weit 
von Novydwor entſpringt, fließt nach 
Süden zum Pripjet, der ſelbſt ein Neben— 
fluß des Dnjepr iſt. Der Ros dagegen, 
deſſen Lauf nur wenig weiter nörd— 
lich beginnt, iſt ein Nebenfluß des 
Njemen. 

In dieſer Gegend trat die Ver— 
kürzung unſerer Oſtfront jetzt auf— 
Auf klei— 


Nicht weniger 
als fünf 





von den Deutſchen eingeführt worden, 
nämlich durch eine Hundepoſt. Eines 
Tages ſtaunten die Franzoſen ſehr, 
als ein Hund aus den deutſchen Li— 
nien herüberkam. An ſeinem Hals— 


band war ein Zettel befeſtigt, der die 
Mitteilung enthielt: „Sagt dem Kor— 
poral X., daß ſeine Familie, die hin— 
ter der 
ſich wohl befindet und ihn grüßen 
läßt...“ 

nem Raum jtießen fich die Divifio: | 
warteten vertrauensvoll die Deutichen. |e8 nachmittags ein großes Greignis|nen bier fürmlid). 


beutfchen Treuerlinie mohnt 


Die ruſſiſchen Friebensbedingungen. 
Angeſichts der „fabelhaften“ Erfolge 


Stäbe von Diviſionen und der ruſſiſchen Armee — ſtehen doch 


verſehen, daß ſie unſere Soldaten ſo⸗ ten Auerochſenbrühe mit Auerochſen größeren Formationen lagen in be— weit über eine Million ruſſiſcher Ar— 


gar zu Eierluchen einladen konnten. 
Und fie waren heiter in der Hoff-— 


fleiih aus der Gulafchfanone, 
faın fo. 


nung, daB die Deuticen fie raih|eder Wifente ift, wie ich fchon be- etwas nördlichen Abjchnitt. 


in ihre polnijche Heimat zurüctbeför: | 
dern werden. 


Das Vertrauen der einheimifchen mal bösartigen Tiere niederichiegen | nadı Norden. 


richtete, ftreng verboten. Aber 8 
fommt vor, daß man diefe mand)- 


Das |nahbarten Orten dicht beieinander. | meen im feinbeslande — hat der Zar 
Die Jagd auf Auerochjen | Und ebenjo war e3 in dem nädjten, |in feiner unerfchöpflichen Friedensliebe 


beichlojfen, dem Blutvergiehen ein 


Drei Hauptitrafen führen aus deri Ende zu bereiten und einen Sonder- 


Gegend von Pruzana durd die Simpfe 
Die weftlichite erreicht 


Bevölkerung zu den Deutichen ift über-| muß, um fi) ihrer zw, erwehren. |jenjeits vom Sunipfgebiet zuerit Novy- 
aus bejchämend für die Nuffen, die | Ein Auto unieres Divifionsttabes hatte) dwor. Die öftlichite verbindet Bruzana 


fi) vergeblich bemüht haben, Furcht 
vor den anridenden Siegern zu ver 
breiten. Das erite Dorf, in dem 
unfer Divilionsitab nah dem Marich 
durd den Binlowielfaforft umd den | 


'Weftteil des Sumpfgebietes in Quar: | 
| tier 
völlig verlaljen. 


lag, war bei Anfunft | 
Dorf madt 

verhältnismäßig  wohlhaben- 
Eindrud. Die Meinen Holz» 
ſind mit hübſchem Schnitz 
werk geziert. Jedes Haus hat ſei— 


nen Gemüſegarten und ſeinen Stall. 


unſerer 
Das 
einen 


| Das Schulgebäude, in dem der Die) 


viftionsftab untergebracht war, it ein| 
ihmuder Bau mit hellen, Iuftigen | 
deren Wände mit | 
Bildern verihiedener Zaren und| 
ihönen Anidbauungstafeln, wie man! 
fie in allen rufftiihden Schulen‘! 
findet, geichmücdt find, Die Ko 
fafen wollten audh dieſes Dorf 
niederbrennen. Der weltliche Zeil, 
der hart am Sumpf liegt, ift von! 
ihnen eingeäfchert worden. Die jchnelle | 
Ankunft der Deutichen hat den aröf-| 
ten Teil des Ortes vor den Brand- | 
jtiftern gerettet. | 

Wir glaubten, bie Bewohner) 
des Dorfes fein mit den Ruſſen 
mweogezogen. Bald nad) unjerem Ein⸗ 


zug faben wir jedoch einzelne Mänz | 


regelrecht 


am Oſtrand des Urwaldes eine Panne. 
Der eine Kraftfahrer wurde ausge— 
ſchickt, um Hilfe zu holen. Unter— 
wegs ſiel ein großer Auerochſe den 
Soldaten an. Der Kraftfahrer, der 
unbewafinet war, rettete fi) auf einen 
Beum. Er fonnte fich ijpäter nicht | 
genug über die eigene Stletterkfunft 
peıdern. Ueber eine Stunde lang 
hielt das erbofte Tier den Mann 
belagert und metste feine 
Hörner unten am Stamm. Dann) 
trelice e8 fih endlih. Unter ähn: | 
lihen Umftänden war der Auerochie | 
erlegt worden, deſſen Fell und Fleiſch 
von einem Wagen der Stabsbagage 
mitgebracht wurde. Nach dem Fell 
mit dem mächtigen Kopf muß es 
ein prächtiger Bulle geweſen ſein. Das 
Fleiſch ſchmeckte wie Rindfleiſch. Es 
war ziemlich zart, und die Feld— 
greuen waren ſehr erfreut, nach dem 
Konſervenfleiſch mal wieder friſches 
Brühfleiſch zu verzehren. 





Aber die 
Zunge des Auerochſen, die abends 
auf der Tafel des Diviſionsſtabes 
erſchien, war recht zäh und fand 
wenig Beifall. 


Seit dem Berlajien bes Urwal- | fommen. 


des empfanden wir alle jtarf 
unangenehmen Klimawechſel. 
rings von Sümpfen umzingelte 


Ding | 
Dies 


— x 
1 


Yand | 


fait in gerader Yinie mit Rozanna. 


| 


frieden unter folgenden Bedingungen 
zu biktieren: 

1. Die Karpaten müffen gejchleift 
werben; 

2. Höbßenborff wird penfioniert und 


Die mittlere Wwindet fich wejtlih von !gleich dem ruffiichen Generalftabschef 


gen durch den Sumpf. Um Diele 


! 
| 


| Smolanica in mancdherlei Krümmuns|nad) dem Kaufafus verbannt; 


3. Die mafurifchen Seen merden 


Sumpfengen mußte mehrere Tage lang | durch Ausfüllen mit Rubelnoten, die 


gefämpft werden. 


Man darf ſich zu einem Zwangskurs angekauft wer— 


unter dieſen Kämpfen allerdings keine den müſſen, ausgetrocknet und paſſier— 


großen Gefechte vorſtellen. 
bei der Art des Geländes 
lich ganz ausgeſchloſſen. 


Die Ruſſen hatten ſich nach ihrem 
Rückzug aus der Gegend um Pruzana 
am nördlichen Ausgang der Sumpf 
übergänge feſtgeſetzt und beherrſchten 
dieſe von günſtigen Stellen aus. Das 
war kein beſonderes Kunſtſtück. Da 
unſere Truppen die ſchmalen Straßen 
nach keiner Seite verlaſſen konnten, 
ohne in den Sumpf zu geraten, war 
ein Angriff von vorn ausgefchlofien. 
Unfere Divilion gab daher einem Re- 
giment den Befehl, in weiten Bogen 
um den weltlichen Teil des Sumpfes 
zu marjhiren und nördlic vom Sumpf 
den Rufen in die Flanfe zu fallen. 

Abends marihirte das Regiment 
ab, und in der Morgenfrühe er- 
folgte der Angriff. 


natür⸗ 


jagt. 


Die weſtliche Sumpfenge war 
damit 


überwunden. Am nmüͤchſten 


ner und Frauen übers Feld kom- mit feinen öden Feldern und dem Tag wurde auch der Austritt aus den 


men. 
verſteckten Bewohner. Sie waren 
beauftragt, feſtzuſtellen, ob die Rück⸗ 
fehr ratiam ſei. Ihre Auskunft 
muß Vertrauen aewedt haben, denn | 


nad) einiger Zeit fab man größere 


Abend waren alle 
der da. 
vor den 


Einwohner wies | 
Sie hatten fih aus Furcht | 


Brandfojafen im Gebüſch 


|verborgen. Im den verlafienen Häufern | 


waren mittlerweile natürlich uniere 
Soldaten einauartirt worden, und da 
gab e8 denn mande Schwierigfei- 
ten, weil dieſe Weißrujien gar zu 


Es waren die Aufflärer derürmlichen Gejtrüpp madıt einen uns | öjtliheren Sumpfengen erkämpft. 


fagbar traurigen Cindrud. 
als fönnte man hier nicht froi) wer 
den. Und feine Bewohner fchei 
nen aud; in der Tat traurige, be- 
dauernswerte Gejchöpfe zu fein. Die 


‚tranzes und als Gebieter über Uli Truppe von Yeuten mit Wagen in| Leute berichteten, dak fie alle am 
fannt gewordenen Empörungen mar|banien und ein Stüd Mleinefiatifcher|da8 Dorf zurückkehren, und gegen | Sumpffieber leiden. 


Bei Tag jchlägt 
das Wetter oft ganz plößlih um, 
Die Sonne fcheint jo heik, dak man 
fein Bedenten trägt, jid lang auf 
dem Erdboden auszuftreden. Nach 
einer Weile fpringt man fröftelnd 
auf. Die Somme fcheint noch, aber 
fie wärmt plößlich nicht mehr. Ein 
falter Wind ftreicht über die fFelder 


Es iſt, 


Ein 
gefährliches Hindernis war von un— 
ſeren tapferen Truppen aus dem Wege 
geräumt worden. Die Strafen waren 
nun frei zum Meitermarjd) gegen die 
rujfifhen Stellungen an Zelwianfa 
und Rozanfa, 
(Berl. Tgbl.) 


— + e⸗ —— 


— Rahr geiproden. — Schwie— 
gervater: Zuyölfhundert Mark Ein- 
fommen verjteuern Sie nur? Und 
Sie fagten do, daß Ihr Geſchäft ſehr 
viel abwirft! — Freier: Allerdings 
— ich bin Reitlehrer! 


Er gelang voll-| 
Datz | Die NRuffen wurden aus | 
einen ihren Stellungen bei Novuydiwor ver: | 


I 


| 


| 





| 


Die waren | bar gemadt; 


4. Die Skodamwerfe in Pilfen mwer- 
den in Bierbrauereien umgewandelt, 
und 

5. Aus dem Ererzier-Reglement der 
öfterreichifchen und deutfchen Armeen 
wird dad Mort „Vorwärts“ audges 


Ein innendlicher Held. 

Aus Kirchen teilt man mit: Im 
hieſigen Eliſabeth-Krankenhaus befin— 
det ſich als Verwundeter der zu Be— 
ginn des Krieges als Freiwilliger bei 
einem bayeriſchen Regiment eingetre— 
tene Unteroffizier Wilhelm Weidſert, 
geboren am 19. Oktober 1897 zu Metz. 
Der erſt 17 Jahre alte Kriegsteilneh— 
mer hat ſich in den Kämpfen bei 
Yprn in ſo hervorragender Weiſe 
ausgezeichnet, daß ihm nicht weniger 
als fünf Kriegsauszeichnungen ver— 
liehen wurden, und zwar: Das Eiſer— 
ne Kreuz erſter und zweiter Klaſſe, 
der preußiſche Verdienſt-Orden vierter 
Klaſſe, das bayeriſche Verdienſtkreuz 


mit Schwertern zweiter Klaſſe und die 


Rettunge-Medaille! 
Auf der Suche nach dem Bater. 
Der 13 Jahre alte Bürgerſchüler 


Joſeph Weber aus Larisdorf nahe der 


1 


ſächſiſch-böhmiſchen Grenze kam auf 
den abenteuerlichen Gedanken, ſeinen 
in Sibirien in Kriegsgefangenſchaft 
befindlichen Vater aufzufuchen und 
womöglich zu befreien. Dieſer Tage 
verſchwand er plötzlich, alle Nachfor— 
ſchungen nach ihm waren vergebens. 
Jetzt endlich erhielt Die Mutter eine 
Karte, morin der Sohn ihr feinen 
Plan mitteilte. Er tonnte darauf hin= 
ter Reichenberg feſtgenommen und zu⸗ 
rückgebracht werden. 
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‚m Seien en iwiaren il. Die Decroiaung fadaı NN Reha, Um Nilles Wetleid biiten nn DEN Goldenen Mittelweg zwiſchen — 
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Todesanzeiee , | Der Kampf nm beutiche nultur in Amerila. lotte vom Umfang der deutichen. der republitantichen Bartei im nächten —— | Schönheit der Bronzetönumg; die Gypinitiefel, eich in jeder Bes 
daß Schn Gbicagod gröfte n, ältelte deutihe Bumtanblans | Nerftärf DR bon der Anjicht aus, dap es ein Kin Einen ach sten Sat — — 
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| ‘ wi 
jreitan, den 12 ob. 10 Uhr Rormittane dam — — — S) daffung einer Flotte, die ber —* zu ſchlagen, erklärte aber, die Republi— | —* — | | Ioilette-S Sei, Pr — Stif Ar, Ahend II 
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te Ehre zu erweife, — Soweſter die3 Leſet Gin ftehendes, leicht bewegliches diefeide fein wurde mie ehi.“ VBie hem Charles B. Mundad, der Vize⸗ Große, bei a3. S. Rirl Co. und Armour & Co. gemachte An 


Stife Gramer, Heer von menigitens 100,000 Mann | ‚Xifues” der Kampagne würden fein; | Präfident der verfranten La Galle) käufe ermöglichen einen Seifenverfauf wie Chicago ihn felten, 
€ U rau 2 J Imı * « vr. . " - 


us 
* 


vᷣandenun. 


Anna Gutmann, > En 5 — —W — 
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unſchädlichſte Weg Cents in Eurer Rpothele. Stadt muß 315,000 zahlen. — Die Er — — — — — Er 2 

Arb tler: Harte; ſtühßungsbe reins Mittwoch, 24., und Donners— höhung der Berſicherungsſäue. Gegen Win. Hammerſchmidt erhobene Be⸗ umD Pluſh beſetzte Coats, zu em Eintauf bon feinen Chif⸗ 
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a3 und Sibends | Harhfeine Arbeit, vrorapte Vepienung, | _ 


brodhen und auf Lebenszeit verfrüppelt 
Münchner “üche. | i4ol,dofondiimt |, Smpanf in 


eltien von Fir. v. Eäönikan. | worben Zoll Zuppe ausiojieln, 
* EEE GERD 9 eni m  Aeanıp 1 — — — * 4 
| R gie, Ir. Zanner, Der Sieuerzahfer Sam Zerante in 


Re gr er were vois Der Örundeigentumsmaller William 
——— v Shicaao 8 te Kreis: a Ei ee 
Edelweiss Pavillon Breiſeder BPlähe: wyKage DeigyD ETIDIELE Don Krei R. Forsber * D'. 67. © — 
W. Rotih Ab rn At zil Net pl PR Lone, $1.50: Ordeiter, $1.00: Parquette rıhter Smith einen zeitweiligen Ein- * . yessa e g, O Ur. 0 Kenia 2 — ——— ——————————— FREE —— - 
833W Avenue, abe Loge. 31.50: Ordeiter, $1.00; ** J rtige Ort⸗ wurtde geſtern von Stadtri Sa: 

und Selten, Töc: 2, Balton, 50c. baltssefehl gegen die dortige Ort I = ter 


| 2 = Auspan der 39, Strafe. nach Riverfide un ben weiter weitlidh 
sb fen N veriy wege b t * 
Heute: Semütliie | Se EEE Ihaftäbehörbe, um fie am ber Berge: ) iwegen angeblicher Iinterfclagung| — gelegenen Orten ſchaffen, deren Bau 


Ne Marhrr van Strand Bon nom ID 53 360 den Groß € ſchwo r ih * Be v, 

. J9n Borbereitung;: bung von raßenverbeſſerungen zum bon ge) enen über: Grunbeinentümer aründen Verband, um von d F P — 
J inf der Chicago Plankommiſſion an 
Tamilienabend u. Can; zum ren Zinsfuß. Einſame Menfhen, von Hauptmann. Betrage von $7; 5,000 an die Chicago wieſen. Die angebliche Berfehlung ihn durchzuſetzen. gereat oz ift, i nn 

2 E u von Zudermann, 2 al 6 s | z e geregi I 
Gute Deutihe Küche i ee — von $. Bat aut - Co. zu verhindern, mL) ent . = nr Zufammen-| Grumdeigentümer im Bezirk ber 39. Madden wurde zum  Präfibenten, 
” En e . EEWEENG ‚ NRFu m 8380 nied »res8 = .. I = 
Die Kaffe ift von Dienstag, den 16. Nov,, ®. Ruffell ein um $380 niedrigeres |brup der Brookline Sommercial and Str. gründeten gejtern im Geihäfts: Charles E. Springer zum Sekretär 


Jeden Donuerst tap: Tanzunterhaltung Bauanleihen be bevorzugt. ab tänlih von 10-5 Uhr aedfiner. | ngebot eingereicht Hatte Sabings Bant, 7145 Süd Chicago | fofal des Kongrepabgeorbneten M. B. und 9. W. Olfciner zum Schahmei— 


— J. Drown hat im Kreie gericht ein | Avenue, und der Midwan Commercial] Madden die „Greater 39, Street ſter erwählt. 


Samllag: a De 'EMIL- H SCHINTZ B Verfahren angeftrengt, um bie Grch-|and Savings Bant, 6103 Cottage | Affociation“, deren Zmwed es fein — — 
Hipp) ai 11 Grove Avenue, in Verbind bracht. 2 s -‘ * Wer jein Grundeigentum ver- 
Einser B.oner eb Iren a © loge der Woodmen of ibe World zu in Verbindung gebradht.| wird, die Verbefferung der Verkehrs: Wer ſe Ir ig Ei} 
BE a en, k. — PAULING & 60. nn rt ee | aiDingen, Recenfhaft über bie Er-|Foräberg und Yofeph Ashurft mwaren|ader vom See bis zur Stadtgrenze ‚faufen will, erreidt janell feinen 
Tyroier Fried ——“ | 5 N. La Salie ! tr. Geld — — der Verſicherungsſähe abzu-⸗die Eigentümer beider Yanten, Ashurft | durchzufegen. DerAusbau ber Straße Zwed durd eine Fleine Anzeine in 
a ee * > lenen iſt verſchwunden. würde eine durchgehende Fahrſtraße der Aben dvoſt 


ben, hohlgefäumt, zu 11c. 
36 Zoll Standard PBercales, 1 bis 10 Yards Langen, zu dc Yd. 


| 
| 
| 
Gemüithiue. Kmö Plaiti ‚ Braiving, Vers N a Be Konfis} sn Spezte S { tMienbeziaen—45X; d %. Diefel- 
tomzert, Wie übtih, ieden Abcnp ump Sonntag | ahiiaın. sau, Ya a2. Seebbing. © NT gelobte \ Laund riſon Str, durch einen Bretterſteig ge— | | Spezielle Bartie von Kifjenbezigen—45x36 Zoll, für 9. Diefel 
1 
| 


v Straf; e 


1208,fondiboim: ddoialoẽ 





ertaunßdannnd- Wegmeiier. 


Bmare® Garten. Konzert eben | 
und Sonntag Nakhmittag. 

bia. — vBurlesle. 
"Ddera Soufe, „It Babys 10 | 


„be Samt” 
— „Zonigbt’3 the Night.” 
„ibe Balfing Ehow of 1915.“ 
eb. — „Einners,.” 
18 Mateitu Bunker Bean.” 
„— „ide Hcho ow Ticet.“ | 
| 


— „A Little Girl in a Pig Ein.“ 
ie 6 nrütt and Deff.“ 
e9oule — Jeden Abend und Sonntag 
Nachmiltag Konzert. 4 
ſe phe vorth Ave.— Seden Abend | 
und Ecorniag Nahmittag Initrumental- und), 
Bofallonzert. | 


— — — 
JI — — 


| 


Kleine Anzeigen. 


Berlasst: Männer und Knaben. 
(Binzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das W 


Berlangt: Ein tüchtiger, fleibiger Mann in 
Mel Eitate Dffice, Empfehlungen. 3. Smart 
2101 Lincoln Abe, 


Vüderei zu ar: 


„unge 


Ave 


Berlanat: 
-Beiten, 3058 


Berlangt: Ein alter Carpenter, 1704 Divcerich 
Barlway. 

Berlanat: Echu 
Weitern Ave. 


Starter 
Lincoln 


in 


hmacher, ‚ fofort, 


Berlangt: Bäcker 
amd Galcs. 2143 

Berlangt: 
Eonntag; itetige 
Urmitsge Ude, 


Berlangt: 
Gürtler, für 
hinten. 


nr 
ıcui 


Berlanat: 
&ales, in 


Berlanct: Jun 
ic! ſcheut. 

Berlare ( t: 
Nic eit. Nach 
nabe Wi l 


Berlaniat: 
Berlangt: 

ſetzen. 1528 
Berlangt: Junge 

mus 16 Sabre alt 

I— 
Verlangt: 

einem Wurſtre 

Eo., 3820 So. 
Berlangt: 

ing Hou 

Nandolpb 


Berlangt: 
= die W 
Beit Ban 


Berlangt: 
fort. & Blue Js 
Blue "Island. 
und Halited 


Küfer, 


ui 


Berlangt: 
Avenue, 


Berlangt: 
Hrusfa. 
Berlangt: Guter Mann als 
Reitaurant, muß Erfah q 
Straße. 

Berlangt: 
guter Lob. 

_Beriangt Ein 
Wurſtmacher au 
VPlatz; fein 
Arlingt on, 


Gute 


su 
171 


a Berla 
German 
Avenue, 
Berlang 
land, 18 


— 


—S J 
einer mit Erfahrung 
Avenue. 

Verlan 
2339 

Berlanot: 
Xrud- und 


Berlangt: 


Eriter Shubmader 
Son, 77 ODjt Monwvoe Eir., 2, 
s Gndiivk 


ANoor 


Stellun gen ſuchen: Männer und Knaben 
Enset geun unter tor 


ubrif 1 Cent da3 Wort.) 


dieler 9 


Geh 
für & Sa 
rung 
2542 

Sc 
ten, 
lann 


Abendpoſt. 
— 
Geſucht: 
Stelle, 
Empfehli 
Ihn» a 


perbanger 
Martin, 


Nacht; 
und lann eig 
ber, 1224 


fust € 
Etr. 


Sei 
Alte 
Manage 
———— 
Geſucht: J 
ſucht Beſchaͤftigung. * 
Etilip, 2553 S. ze) 
Gefudt: Junger : % 
mit dem Rage 
den umgeben. 
GEtilip, 2553 
Geſucht: 
guter Mirer. P 


Geſucht: 
Stellung. 


Geſucht: 
oder Cales. 
GSeſucht: 
war 10 Sabre auf 
lungen. &lbr.: 2 
Seſucht: Bau⸗ und Möl 
fein Geihäft, übernimmt 
Zelephbon Superior 3335. 


Geſucht: Bartender, erfahren und felbjtändtg, 
ne . ——— dauernde Gielle, 
abzulragen 2052 Dabton Etr., oder * 
Ai Lincole 7172, _ r 


Erite 
Adr.: 


Mhendnnit 
Aber — 


bäcker wünſ 
te Plasßz, 
Abendpoſt. 


b elſchremer, 
irgendwelche 


verſteht 
Arbeit. 
onbiwa 


| auf 


Orchard 


| (Anzeigen unter dieſer 


I 
}; 


ort.) | ! 


| Icen, 


Stellungen finden: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſar NRubrit 1 Eent dad Wort.) | 


Geſucht: Junger, flinfer Bartender und Zund- 
mann, ber aud) PRorterarbeit bverrißtet und am 
zieh aufivarten Tann, fuht Stelle, ſieht mebt 
gute Heim als Lohn,. Bitte zu ſchreiben 
oder Abends borzufpreden: Sad Nöurk, 1036 

= ‚slat, nahe North Ave, fon 


eir., 2, 


EEE I 


Bertangt: Frauen und Madchen. 
Ri ubrit 1 Gent das Wort.) 


Fabriten. 


zäben un) 
Verlanat: Mädchen oder Frauen zumFinifben, 


Emil Lang 
Aven 


‚oa Fa 


ut, 


Verla 


nal: 


erlangt: 
fort borzı 


Frau um 


rnit 
su 


at: Frau, 
ür allgemeine 
Seim für die 


Parl Ave. 


beit, ir 
rihtige Perſo In, 


Köchin in Ileiner 
6 Grand Blod., 2. n 


Gute 
487 





Ein gutes, tüdhtiges 
Hausarbeit, 
einer Landitant, 90 
achen, 


Verlanat: 


chen 
allgemeine 


iit, 
Chicago, 


Mäd 
‚das millens 
Meilen bon 


gutes Heim. 


ladaufragen 5016 
Boulevard, 2, Apt. — 


Telephon n 3086. 


| (Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Eent dad Wort.) | (Anzeigen unter dieſet Rubril 2 Gens das Wort) | 


| „ Berlangt: 


geitridte 


vamilıe; 
D 


für 
nad 

su 
3 Erwadiene in ber Familie. Kein Ras ! 
Grand | 
laweds Heirat. 


Aipendpoft, Chicago, Donnerftag, den 11. November 1915. 


: 0 


Verlags: Franen und Mäpdden. J 


Su vermicten 


Hausarbeit. 
Erfahrenes Mäbchen 
.‚ gules Heim Krivai 


Minigan Mpve., 2 


Bu vermieten: | & seit —R 


man Bibd,, 


wor u „zimi 


für allgeı 
d, flein 


Apt. din 


tur 
dimid 


Verlangt: deutiche 


ırant, 5215 


Kochin 


_ Berlangt: Mi allgemeine Haı 


84 hin 
yhr 
phoor 


Stellenv ermitt tlungs Büros. 


Anzeigen unter 


Stell ur ınen | ſuchen: Frauen und Mädchen 


Film $ 


Zu vermieten: 2, 3. und 4, Etodwerf 
de) BRENN . Gebänded, 223—225 
W. tr.; aroß, hell und luf— 
tin: D —3 fheizung. Näheres beim Ge— 
ſchäſtsführer der „Abe udvoſt“, 223- 225 
w. 2 Straße, 17im* 


Waſhington S 


W. Waſhington 


Bimmer und Board, 


Brivatzelder auf zweite 
verieiben, auf verbeiiertes 
tum; deidte Sablunnen, ı 
F. Blotle. 127 R. 


mer 1444. 


Syhnt n 
„upoli Au 


Grundeigen 


Bar 


Zu mieten acht. 
ı t Rubrif 2 Ger 


Sranı ed 
Patentanwälte. 


(Anzeigen unter dieler 


un 
An 


eigen umte 


gen Grteile Ausfunit Über Ratente: 
abe cine 


Buch frei. Robt Rlob, U. &. Eatent- 

onwali und med. Angenicns. 139 Nord 

Clart Straße, Zimmer 1705. . 
2ap.didofalon® 


LEERE EEE EEE 


Hunde, Bögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents 


fleines 


ih: Ein intelligenter Arbeitämann 
Hertunft, Jahre all, Deutſch 
Belanntſchaft einer gebiideſen, ſo⸗ Hoffmann & Suntemann, 3330 B. _Madifon 
30—40 Jabre alt, ohne Unbang, | Vögel, Zauben, feltene Tiere, Goldfilde, 


Antworten bitte adrefiireı ai ‚u J t. 
—— au adrel Iren si lige, Uquarien, GuteXafle jungeSundg gctaul!; 


das ? Wort) 


bon befferer 03 
Ungar, ſucht 
liden Dame, 


* 


on AR 800 


Nubrif 2 Genis das Wort) | 


a - 
Sur ⸗ BE, Ey} 

Wlöbel, Hunsgeräte u. 1. w. waufs- und a 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents das (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents 


U ertaufche Meyers Nonberfatlons ⸗ 


Nobe ıbe UT SC * | E< ev. 20 nde. Y yY n 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Angels en .nter diefer Nubrif 2 Eeiis das Wort) 
Baar offerte Tauft Deli 
Store, mit etablirtem Go 
) ei ingeſchloſſer 
id) dom Gejd 


5 Wort) 


lau jen: 
und Sroce 


| Aut 
eitag, den 
en 


tion = 
12, 
Berlaufsräumen, 2521 > Eheftield | Ude, Cal 
ufen wir au i 1 
often zu dede t, 5 %c 
ltgegenitanden 2 
Pla 


Beſte 
exy 


Zu ve 


Leriton 
| Tateflen, 


708 inton 
doſa 


— ar „a uhr 
io g 
Uur Bart, 


) Ulmenbäume 


riſchen Firtures! 

ct, für 4 Pidhter, 
arosem Eu Schirm. Vaſſend 
Offices, Laäden oder Lagerräume. 
— — ——— a ae — Näaheres beim  Geichäftsführer der 
Span ıbler. Dot | Sinmer Noominahaus, Dreflers, Betten und | „Nbendpoit“. 223—225 W. Waihinaton 


24—220 88 
Straße. e7 


Bargnın 
Aus Meiſina 
mit 


ur 


ng 
AU, 


our 


fa iſt alten 
lp·cad 


heit 


siranti 


bandı 


— — — — —— — —— 


Druckereien! 
‚Eine Anzahl Nenale, 
iebebr ten, billia. Nä- 

der end- 


" be 


y 


— — —— — — — — — 


nuſikaliſche Inſtrumente. 


rit 2 


udr,: 


cIch 


A 


— — — —— —— — — — — 


Geſchäftsteilbaber. 


— — —— — 


Pferde und 


deutſcher rRechtsanwalt. 
nn beiorgt. Zraitis 
ihten. Nat ‚frei ‘ 
— 5. 


I — Advofaten, 
se, Zimmer 308, 


Waſhing gtoͤn Stra 
Central 4367. Deutſchen Kunden 
zuporismmende Bedienung zuge 
biracte unterſucht. Teſtamente 
Notar in der Office, 
9nobimtt 
5. Warn ee 
Wr. 1528 
Straße, 
Fra nklin 195. 


IN 7) 
Paul A⸗ 


ilding, Zimmer 
South LaSalle 


— ni7 x 


2 


fice de 


konate 
Eure <&hulden 


ch 


blen 
yeld n 
er 


Leichenbeſta 
zeigen unter diefer R 
tern Easter and 
Bivd, und Yaı 


Rarbierichule. 
$1 2 
alle 


50 mon 
Norteile 
aͤbungsgebüh 


die Andere oeren 

ren. Telephon: Central 
utual ‚rurtiiu Eo 

145 N, Str... Ede 


103 
Fred Keller 
Randolph 


—E . Mar.) 
Sin, d4 e 
—V 


— ——— — — 


Plumbers and Supplies. 

(Anzeigen unter dieſet Nudt il 2 Cents das Wort) 
Uted Street ming | - — * — 
Irabe, i | inentümer tonnen ihre Biumberarbeiten 
ausführen, Wir verlaufen Blumbing Cups 

plies direlt an Konſumenten. Wir lie er 

Brozent, &. Lepin & Co., 700 - 718 Be © 

nn? 2 Siofimiz 


—— — — — — 


Darlehen auf Mébel, Pianos 


eic,, niedrige Yu verlaufen: 

\ Raten. Erfragen, idhreiben oder 1elepb. Gentrai |6 Mäbren twagend; 

| 7160. Arthur U, "Erd, 115 ©, Dearborn, 3. 804. | Wagen sufragen 

*— 240fimtx& | Eo., 2560 Süd Hanited 
Darlehen auf möbel etc; niedrige Naten: u une Notiz! 10 Pierde u. Mähren, 1 1000 bis 150 

labh. Ebic, Mutual Loan Eo,. 800 N.Elart Str. Piund. $35 aufwärts, 924 Milwaufee Ave, 





nn nn 


Grundeigentum und Gduler, 
(Bnzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent& das Wort) 


Nardieite 
8 Zimmer Bridwohnung; Fur- 
1, Blod dom Kincoln Bari; Preis 
Abzablung. 1850 Xincola Ylvenue. 
dofrfa 
u Lin⸗ 
bi inten t 4 


zu berlaufen: 
naceheizung; 
S3500; 


No — B 
ame 


J V 
Zu verlaufen: ıbe 


Berlaufe zw 
den u Bi 
von Ave. 

121,1 


1259 Dreper 
ter und 


Korbdieite, Cottage, 
30 Fuß Lot, si65l 


00, urnuce; 


verſch eudere 
t bier - große Kot 
Seikwaiferbeisung; furze 
————— nſtation und Läkle. J. F. Hecht 
Broadwah. Tel.: Edgen ater 
pezieller X Jargainm 
lat parimentgcebäude, E 
4 umd 5 Zimmer 
ınerderandas, Ei ihenbo Iaverfi, 
den in Hal 1 
Gasöfen, 
Miete 3 
$27,000, 


age Ziül 


Edgemal er 


Grm 
„- 
zi 
x c 
41m 
uud 


— 
oO 


SIE, 


Zaufche n 
Lale Biew, 
Kordieite, | 

Modern 
Furnaceheizung 
82600. 336 


2 u, 


hör 
) 
DEil, 


PT r 
8e408* 


nach Beli 
Win 


and 


und 


inſen 
lage; hen 


4101 Zulleı 


Zu beıl 
— 


Die 
Flat 
un 
Nano 


leßten vier 
Bridbäufer io 
werden; 


51 elenanten 
dDieien Monnt 
! Marquette 
‚29. und Nodweil r. Allen neue 
ſten samen. "trasen Initert 
und bezahlt. Zwei Str 

jtern Ave, und 59, Straße, 
am Plas, auch Sonntags. 

B. Pinkert « 


Söhne, 
Haupioffice 4810 W. 22,3tr., Cicero, 


2 
im 


non? 
nern 


se: 


Edgentumer 


Voritädte. 


Sormländercıen. 


ten nübc ce ? 
immer 7, Nr, 


Verſchiedenes. 


Baugründe unentgeltlich für Fabrilanlagen. 
Aumhercredit. Ydr.: T 482 Nbendpoft. 


A 
S1offondidoimt 


6 ‚wurde zu 


a 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif Nubrit 2 Cents das Wort) 


Greer College ge ot Motoring. 

| Größte und ‚beite Aut omobil-Schule in Chicago; 
wir Ichren das Nabıen, Weparaiumen und Die 
| Konitruttien. Deutiche Initrufteure. Abend: 
‚ Halfen Yiontag, iwoch und Freitag. Lehr⸗ 
geld: XTaakiafie, $65.00; Abenbflaiie, $50,00, 
Auf ® zablung Graduirten werden gen 
verſchaf Sprecht vor oder ſchreibt 
ein 3. Phone: Columet 205 7, 
1519—21 Wabaſh Mpvenue, Chicago, SI. 

270f,1imt& 


<ieliun 
um 


er Lebenszeit, 
Schule bereitet Euch 
r Neparateur, Steine 
ırage bersumdben mit 
N € in andere 
\ 1e: Sraceland 
enue, 


Gel enbeit ein 
— —⸗ 


tomobil 


3nvb,*x 
Kartenſchreiben 

cr Sibends, Leichte 
ool, 131 R. 5. Abe. 


— mt | 


Auſomobil cule in der 
n tur deul De Chau ılleure 
te Zab . Zag- und 
y oloring, 2019 

bainez 


und K tlei de — Schulen. 


Pub: 
an er rit Cents das Vort) 


Wil land und Bodet <ifche. 


ril Cents 


* 


das Wort) 


achdecker u. ſ. w. 
ubril 2 Cents das Wort) 


rt Dieler vi 


Geſangverein ee 


WGroßes Herbſtkonzert. 
ſtungen des Chors 

Geſ erein „Harmonie“ ge— 

den Vereinigungen, ⸗ e infol 

erlich en Verordnun en bes 

gr} planten. eit lich⸗ 


Sonntag 


Vorzügliche L 
und der — 


angb 


= 
o 

ü uf 

yaden, 


liche ı arı oße 


nie‘ 
der ir ncoin 


murde nad) 


Aınhor 
onen 


am 
in 
B 


SEI) 


Gründung, 
leitet, 
Vergnügung | 


Teer 


un 


mt++ ap 
sen mi yil 


b öhter 


vie immer, bon 
he erborragend Gutes 
nummern waren 


Wald zen 


auch 
\ r 


17 


Kir ai 


ala sinjtru m 
Qiedes“ 


Emanuel Gall, 


or 
4 


Scheme, 2. 
Stantner. 
see 

In tauſend Aengſten 
Gkicanser Künitler, Fran und 
ana "q 
1, Beandette, Die 

J Gattin 


Kird mö 
ien ſein. 


J 
ewe 


gen auf der „Ance 


* 


Zera Wint 
a Winter, 


er 
uhr 


) deren zöd 
„Ancona“ 
gefunden en 
allerdings nicht erwiefen wor ah r 
ſie unter den Paſſagieren befan 
en Winter wollte um dieſe Zeit 


den 
35 


ſich 


—99 — 


‚Li 
en, aber 
ie Heimreile nah den Ber. Staaten 
antreten, und auf mehrfache Kabel: 
depeichen konnte Frau Beandetie feine 
Antwort erhalten. 


— —— — 


* An Polk und Süd Clark Straße 
riet 


eſtern ein ungefähr 50jähriger 

Mann, der mutmaßlich Mathias | ( 
Probsporfer ‚aus Steger, IL, mar, 

zwifchen zwei Straßenbahnwagen und 

Iode gegueticht. 
—ñ— N N ⸗ 


— 


Fefeldie, „Sonntagpofl‘ 


schulen | 


160. 


„Ereamery”, extra, bas Biuubs 


—— 
a 
2 


—* 


tretcs | 


Mädchen-Kleider, 


810 Werte, 56.95 


Hier 


dern, 
| aefalleı 


die 
| Br Sf populäre 
| 2 BERND ind Die 
| f en zu gropen 


ift eine jpezielle Offerte von Slei 


den Mädehen und jungen Mädcyen 
ı erden — wünjchenswerte Moden - 
Stoffe in den gewünschten Farb 
Eigenichaften, welde dieie 
Werten jtempeln, 


ayr 
en 


Kleider 


Hübſche moderne Kleider für Mädchen. 
Nur eine beſchräukte Quantität von feinen 
reinwollenen Serges, Kombinations-Serge 


und T 


Kleider aus Chiffon und Ne; 
die gut 


jeder 
wahl, 


Auswahl während des Ver: 


taufs 


$1.45 feidene Sammet 


Fr Pe 
Partie. vo 
einem 


ten 


foren 
‚el 


ven 


der etwa < 


die allerneueiten 
beortiten Ihr 
und Vole 
populäre Moden; 
Sammet 


werten 


aemad 
irrt 


Farben. 


werden; Freitag 


), Eure 


—— Band 


ands u. 


Ein 
uüns, Euch 
mit Pelz, in all 
Preis zu bieten. 
Art zu bezahlen 


pezieller Einkauf 
rieſige Auswa 


dieſer 
von 


von 
hl z 


emne 


69e iſt 
erwartet. 


der Vreis, 


—* 
Nr 
* 


er Verk auf 


Populäre 
nen in 
leder oder wet 


Dume 


Knöpf 


ein 


über 


Schuhe 
ungewöhnlichen 
Satin Pumps 


und blau, et 


Größen, Paar, 


Chicago, den 11. 


Die nachſterenden Notirungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Bormittaas, wer» 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidemakler-Firma E. W. Waagnere— 
G o., Suite 706, Gontinentai & Gommer: 
cial Banl Blda., aeliefert: 


Weizen — 
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are 


i 


< edhmal;- 
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Rhpchen — 


liefern E. W. 
folgenden 
als heutige 
ugen: 


Außerdem 
Co. den 
ber icht, ſowie 

notirn 


Wagner 
Situations— 
Schluß-— 


—* 


ſer 


heute faſt 


unberande 


riger 


aim au 

“nr nntih Indien hen 

ausländiſche Nachfrage nach 

uſch ft nur mapı]. 
3 de (Anal: 
in n ländlie 

uf: 


vım 


rike em! 


eisen 
nd 
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T 990.00 i) 
* M 
un» NMehl 


ıibels. Di 


Die 
DIE 


Ktlari 


n 
m u 


ſehr 
* am 


hilich und 


eſchädigte 


eſ 
zn 
als nittel 
und der Preis 
1 nädh! iten Frühja 
va ſehr h 


b 
Se ourttarr 
ırWutiier] 


bon WMlats 
hr und Som 

och ſein. 

Da J .. E 1 

urtenbhorſe. 


oduttenme 


tt bot heute 
fein iders erwähnenswerten Er 
ſcheinungen. Die Zufuhr war mäßig, 
und die Pr hielten fih im Allge 

neinen rt geitrigen Höhe. Eine 
Ausnahme macht tt Butter, 


AUS! machten m— 
die 1, Cent und Eier, 
C Geflügel 


C billiger wurde. 

traf reichlich ein; die Preiſe wieſen 

leine Verän derungen auf. Kartof 
feln find jebt in größerer Menge 

— und der Höchſtpreis wich 
infolgedeſſen um 5 Cents das Buſhel. 
Die folnenden Vreife gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf— Heinerer | 
Dnantitäten iind d’e Preiie etiuns höher. | | 
l 


Molke reiprodukte. 


auf 


die 1 


ent 


Butter. 


(Notirungen von Wayne & Lom, 


159 Welt 
Souih Vaier Sitahe. 


0.30 


etwa 
— ragenden 


Bonne 


ir 


UL, 


den allerneueiten Entwürfen, zu 
den 


großer 
aus nase atsıı — 
Preisherabſetzung ermöglicht 


affeta, und hübſchen Little Party— 
Kleider, 


gemacht, hübſch und modern in 
Hinſicht ſtnd, etwa 200 zur Aus— 


reguläre 810 Werte; 6 95— 
8 


am Freitag zu 


Hüle zu Ic 


sum 
1000 


Verkauf 
Seideſammt⸗Huten, 
brifanten zu einem 
Heritellungsti oiten 
find in diefem Berfauf 
werdet darunter die populären 

t8 vorfinden, außerdem zahlreiche 
jeder Hut it aus einer bochfeinen Sorte 
vorhanden u ſchwarz und wünſchens— 


Sollten für 531.45 verlauft 79 
— 


Auswahl, zu 
Stifups fombinirt mit Betz, : 


wir auf eine vorzüg 
wir 
Preis 


deckt. 


von 
fauf 

au 
eins 
Z ailors 


andere 


wa 
crade vie 


Facons 


3961 


populären 
trauken 


Hut⸗Garnir ermöglicht es 
s und Stidups, fombinirt 
dieſem ungewöhnlich niedrigen 


für Garnirungen von dieſer 9 
de 


am beträgt 


ua 


Ms —* 
Bands 


Ihr 
fopreis 


Freitag 


MNoden und hübſche Kombinatio 
—— in Batent und Matt 
dem Si, oder Kid 

und Schnürichube, j 
Einkauf 


Zeug Tops, 
jede Größe; 
zu einer liberalen 
es uns, 


1500 Baar dieier requlären $3.00 


su offeriren, zu $] 95 
Q 


Preis von 
für Damen, weih, roja 


was 


beichmust, in allen 81 


Geflügel und $ 


Geflügel (leber 


heilige Alc 


Kälber geiſchlad— 


ANindfleiſch (zunerichtet.) 


Lebende 


Svanfertel, 
zlund © 


CBI@I...0. . 


Friſches Obſt. 


u 
Biron & Eo, 
Waler Straße.) 
Scaltbv, das saß ... 
Ben Davis, ir, 1, * sah. * 
Nome Beauties, Nr, 1, das Hab 2 
sine Zaps, das —5 
Jonathans, das dab. 
Enows, das Gah.. 


“....... 


=: 3 


4 


| 
| 
| 


Kilte, 


I 
Salabas, 
| 


ds 


DR = 


— — — — —— — — — 


Grimes Golden, das ——— 3F 
Ange das Yab,. 
Greeninas, Mihigan, das —* 
Gradenfiein, das Fab...... 
Baldwin, das "ab. 
Spies, das Hab. 
Grdfeeren. 

Quart. 
nid. 2.00... * 
stransbeeren. 
Faß * 
Melonen. 
Kalifornia, die Kilie 
Narietät, die Hilte.. 

Nüi se & 
Fu ——— 
art bei 


Mibigan, das 


24 


e God, ba3 


Anange 


U 
v üffe, das 


Becannälfe, das "hund —““ 


Raliforniſches Obſt. 


Kernobſt. 

al. Biron & Co, 
outy arer Etrab 3°.) 
die Mille...» 


Biund 0,01% 
0,10 


irungen 177 
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In 


| (Roi 0 


t 

v 
Nalpnci 

Balencia, 


Bine. 
ie ... 


rape „ru 
Bitromen, talif., 
do,, geringere 
ı Ananas, vrale 
D0,, Dalmal Die 
wetntrauben iDdigan, 
do,, Idwarze, Dititaaten, 


—— 
Verſimmens. 


Aite. .... 
Korb.. 0.15 
Korb U. 
u. 


| 
| 
| 
| 


| Riagaras 


—— 
Arbe 


= a 
id iganı, 6 


| 
[ab abo, Die ER ... 
| Stlaumen. 
I: 


stiite 


. 0.50 
0.15 


Ipeil 


16 Quarid........ . 


Du 


Michigan, 


do. AMule, 


Birnen. 


Das Fab... 
3 

—* 
—— üb. 


Quitten. 


u86 


| Friſches Gemüſe. 
45% Die fol J u Preiſe gellen nur beim Einlauf 


90 


italieni⸗ 


Ahlrabi, Illi 


srobbandel ) | 


Getreide und Gen. 
Yearpreife.) 


Blinterweisen. 


Gerite. 


Rongen 


Wiehl, „Z 


Aleeſamen. 
Timomoſamen. 


Ninder. 


<ı0?r 


»1 


“ 

MB 
Perfection, 
Scadliadt, 
Hadbbiha 


el, Har 
weib. 
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Galolin 


— *2 — 


—— 

roh, im 
nigt, do 
un F 
Bleiweiß. tm 


Drangefar on 


saß, l .073 
Schellad. Gatlune $1.30; weiter 
31.40. (Yer Abnahme von 5 und 10 Wallo: | 

nen De die Gallone nicdriger.) 
180.gradiger Denaiuririer Milobol in izäl- 
fern, die Gallone. 0.4 
9 gradiger Holzaltoboi, in Hällern,Gail, 0.54 | 
(5 u, 10 Gall, Kannen 7c die Sallone höher.), 


N 
—* * 


fa 
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U NY 
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Nur um unſer Geſchäft Pen 


Grohe Dani 


- 
- 


im 
“ 


ll * —* 


— machen, geben wir bei unſerem 


ſagungsverkauf 


bei anne dieſer Offerte 


einem jedem Kunden, der bei uı3 Waaren im 
ein feines DO Stüf ent 


über einfauft, 


de einen Wert von 57,50 bat, abi 


Die nachfolgenden außerordentlich a 


Werte 
salienses Kor 
olut frei als 


bon $25.00) oder der: 
zellan-Eß-Service, wel— 
Zugabe. 


nt 
iS, 


gen Vreiſe 


beweiien, dat Sie für Ihr Geld Hei uns mehr befommen, als in anderen Ge- 


ſchäften. 


Stewart Selbſtfüllöfen, genau 
ild, die beſten und 
Marit, wert $39.00; 


für nur 


— 
wie 
2 . 

x s im 


* ite 


Ga? 
rts 


Kombination Gec 
Kochherde — aufwä 
von nur 

Stewart 
Backöfen der 
ſpeziell für 

Energy — 

ofen 
fur nur 


9 er 
op w 
35. 00 


Kochöfen die beſten 
Welt 


Mr 


!% 27 + Er 


. — .ıe» 4 | 
Ningold Selbitfülldfen — fein mit | 


Ba et 
Nickel verziert, 


525.00, fite 


wert 
nur 


We un offe 
Ss15.00, fü 
Küchentiſche, für ——— 
Stühle, mit ſehr bot 
hne, für nur 


— 


Baar oder leichte Abzahlungen 3 


Eichenholz-Dreſſers — 


für nur 


u den liberalſten BE 


Bedingungen. "WE 


ve. rurnilure Go. 


u REINER Eigentümer. 


No eite Geſchäft 


| 123- * 121 Kar 


nahe Halſted 


un 
Biere 


Strafe, 


Aktienbörſe. 
end die geſtrigen 
an der hiefigen Attiendörfe: 


Nachſte 5* un... 


eh Por 5 
nd) 


Heiratslizenſen. 


Heiratslizenſen wurd 


ounve⸗⸗ 8 ausgeſt 


Folgende 
i des ellt: 
Af, Johnſton, 
dWwarz herg, Mary 
er, E, 3. Sobni 
Schalt, 
MNarh Fabii 


8. J. Zchae 
\. Sal 
Kenneih 


Plumme 
A. Deffler, 
Mile Page, 

Antonina X 
Bi 2 Sbafre 
init Sieber, 
H. Auflin, 
Borinccl, 
Jehn Vouuger, Helen Kaniel, 34, 
Marcus Cwarago, NKoje Grant, 
Sranciszel Mori, Regina Lufaiif, 2 
Soieph Woldberg, Emilie Mendel, 


Der 


w 


i siorfoiwali, 
Srieda Butermann, 
Johnnie M. Jenlins, 


m. €, Steh 2 


- > 


PR 
= 5, 


29 


2b 


65, 


OSTERN | 


— Geſchäft 
2340 46— »2350 #. Barth 


sid 
eltern Apvenue. 


AVB. 


Wnrio Mltarin 
zarie Alſonſo, 


— —— — 


Geſellſchaft Erholung. 


Wobltätigteitver 
bolung” hatten 
J er Unzahl zu 
monatlichen Ber: 
otel Kailerhaf un 
präfit entin Fran 
att fand, ei ingefunden. 
g der Schützlinge des 
serei ns wurde gejiern Die Summe bon 
225 bewilligt, und nah Abwidelung 
er ea Geichäfte überreichte bie 
Präſid entin der grau Langemann, die 
dem Ve rein 30 Ja ahre ein treues, tat— 
i geweſen iſt, mit 
einen prächtigen 
Darauf deklamırte 
Irappe einige Gedichte, 
viel Beifall bedacht 
„Sejelliehbaft Erholung” 
wird ihr diesjah Stiftungsfeft im 
| Hotel Kaiferhof feiern. E3 joll Dies 
feine raufchende gejellige Veranitals 
| tung werben, fondern eine Kartenpar= 
tie, bei der fehr wünfchenswerießreife 
zur Verteilung fommen werden. Alle 
nähere Auskunft erteilt Frau Bontes 
aux, Telephon Ravenswood 790, die 
als Sonderſekretärin für dieſe Feſtlich— 
keit auserſehen wurde 


er: 
ten 


ter i 
* * 

Ida Schrad 
Zur Unterftü 


Sr 
N 


* 
k 


herzlichen Morten 
Blumenitrau:. 
Sau Minna - 
wofür jie mit 
wurde. i 


28 


en 


ja 





Ein — ——— 


für Eure —* 
und Verwandte 


im Baterland 


Beraeht fie nidıt. 
Narerlande und würden Ni jeßt als 


Wir verſende 


Deutichland und 


Kaffee und Nahrungsmitiel jind rar umd teuer im alten 
ein Segen erimweijen. 


Sortiment nad) iraend einem Teile von 


Tciterreich-Ungarn. Alle Untoften be- 


zahlt. Wenn nicht direkt in ihre Häufer abgeliefert, geben wir dasGcld zurüd. 


> Biund A-- 1Omal. Kaffee, arün oder geröitet, für 
Dual. Naffee, —* over nerditet. für, 


10 Piund A-1 CC 
(2 Binno A-1 Dual. Kaffee 
316 Pfd. beſter Suder 


Nahrungs: 
Yilort 
ment. 


Shit Eure Heitellung 


ohne Ar 


fann eine gedructe Karte beigelegt we 
Geſchenk kommt. 

HAMBURG-AMER 

Seari 

‘ 12 Han 

! 


öltlih bon 


Gricnöpadet- Dept. 


Block Hanover 


— ⸗⸗* 


Ein Tanzkleid 


indet 


76 Water Street \ 


Zn 


81.85 
s3.65 


$3,50 


füat den Betrag in Priefniar- 


1 Eiund reiner Gocoa 
315 Eid. beites Mehl 


ifſichub, 


len oder Geldanweiſung be i u. genaue Ndrefie 
der Perſon an welche die Sendung geſchickt werden ſoll 


Wenn gewünſcht. 


rden, zeigen, von wem das 


ICAN COFFEE CO. 


1890 


er Sauare 


um anzu 


) ; 
New Dorf Gitn. 


Station 


are 


1lımpdolon“ 


Meneites von der Mode 


Kon Mary Glunn. 


mit Scleppe. 


| Bruder Suith — betet mit, | 


| 

| 

ohn der Brophetin fan vom | 
Himmel. 


= 
< 


Der 


(Florence D. Reid, 
| Ape., auf Umftoßung des Zeitamentes | 
| bon 


Berworrene Menidhen 


Bon einer Million Dollard blieben der 


Horner, 
eines Vermwalters beantragt hat, 
'beute als 


Erbin $30,000 übria. — Frau Neid 
wehrt jidı aenen Enterbung durdı Stief 
bater, 


Frau Hugenia Doggett, für Deren 
| Vermögen bon über einer Riltion Do! 
lars ihr Bruder vor Naclafrichter 
tie berichtet, die Einichuna 


yuYr 
vui 


eigener Sadivalter auf dem 


Seugenitand, und fie verlieh ibn mit 


‚den 


Ifte aebente, e8 auch ferner zu tun. 


| fragen, 


lung 
ı Prepbeiin Joanna 
lan ven „Slums“ 


Die in diejem Jahre modernen Tan jtleider unterideiden Ic) von ı denen |; 


der letten Winter dadurch, dab; fie ı 
Rock ſelbſt iſt abſtehend und ſehr kurz, 
bildet gewöhnlich ein Stück für ſich u 


Sie iſt viereckig und jehr lang. Tas ab; 
worfen und tt aus weicher Profatiet 
ſichtig und mit Perlen und Kryſtall 
bewirkt ein ſchlankes Ausſehen. An— 
Dradht und fallt weichen 

und mit Knöpt wiegte 

Anzug. 


Be Tine 
‚satten 


— 
‚pr 
— Li 


Der Waffen: u. Miuntitionshandect. 


Die Ausfuhr von Waffen und Vinnition 
war bisher in dDieiem Nahre aanz be 
Ddentend höher, als 1914. 
(Zend ( Abend 
Waſhingto 
den Berichten über 
del ber Vereinigten 
leben, in welch rieſiger Weiſe ſich 
ameritaniſchen Fabrikanten 
Kriegsmaterial bereichern. 
erſten neun Monaten dieſes 
wurden für 3325,000,000 mehr W 
fen und Munition ausgeführt, als in 
dem gleichen Zeitraum des vorigen 
Sahres. Die Ausfuhr vonSrplofiong 
Itoffen, Bronze, Chemitalien, 
Eifen, Stahl und int, 
das bei der Anfertiaung bon 
ion Verwendung fi 
eine nie annäbernd dı 
und erreichte mehr als 
ber eine Billion Dollars 
Zunahme des Ausfut 
deres, wie Aute — Le 
bensmittel, Leder und —* das auch 
als Kriegsmaterial angeſehen ird, 
machte faſt den ganzen übrigen Teil 
ber Zunahme des auswärti og Han 
dvel3 aus. Im Septemb 1914 
wurben für $700,000 Grpio — 
ſchoſſe uſw. ausgeführt, im Septem— 
ber 1915 dagegen für $18,000,000: 
in ben 9 Monaten borigen Jahres 
64,900,000, und vom Januar 
zum Diiober d:iefes Jahres für $84,- 
300,000. sl. 


tder > Der poit”.) 
November. Aus 
den Ausfuhrhan— 


Staaten ilt zu er: 


17 
Li. 


Nnrp 
ic 


pp 
i 


Kupfer, 
rt F 
Material, 
Muni— 


reichte 


ınpt 
—2 


er 
geweſene Höhe 
ein Drittel 
betragenden 
rhandels. An 
Pferde (le 


— —— — 
Eiſenhändler J. 
Oſt 74. Straße, 


* ls gejtern der 
Saren, I. 2408 
beimtehrte, fand er feine Gattin an 
Ga3 erftidt tot auf. Die Fenfter und 
Türen des Haufes waren feit verfchlof: | 
fen, und ſehe Gashähne ſtanden weit 
offen: Frau Carey fränfelte feit .ge- 
raumer Zeit, 


urav, Strün 


bis 


nit einer Schleppe verſehen ſind. 
ſogar kür zer als jemals. Die —J— 


nd iſt am Gürtel irgendwie angebracht. 


S 


FASHION 
CAMERA 
STUD!IC, 


Dei ° % 
gebild IC Ale North Art, 
url cl 


einfach, durch— 


eid wurde don 
ſt ſehr 


de. Die Taille 
Ein 


u" 
(surrtı »] 


beſtickt. 


N 
{ ererit 


Ir 
enger 
die 
OK ti 
IWDTe Dom | 


Sotin 


KleineKriegsnachrichten 


B unwirtiam. 


a (Mirotia 


rit. TCitiechlodade 
—* 11. No retie 

dung über Fu: terton, N. 
vpirfjamteit der britifchen 
der Ditjee wird von der 
betont“, fo berichte * die 
jee-Nachriektenagentur. 
ten zeigen, 
Ioaen 1200 Schiffe 
jammtaehbalt von 
von fieden Ditfeehäfen a 

„Es tft ferner von Wert, 3 
den legten bier 
Alliierten mit einem Gefammt 
von 79,616 Ionnen den 

utfchen verjenit wurden, während in 
derfeibe Zeit nur 14 deutiche Dam 
pfer mit einem Gejammtgebalt von 
29,451 Ionnen verloren aingen.” 
sehe 


Erhalt Ztumdung. 


frühere TDeteftive Walter O'Brien 
neht vorläufig nicht nadı Koliet. 

Der befanntlicy vor einigen Mona: 
ien zu Drei „schren Zuchthaus verur 
teilte frühere Nädtifche Detektive Wal: 


Funfon 
Funten 
* 
I) „Die 


j c * 
F —* dade 


m 
Preſſe 


Ud 


mit eine 
1,500,000 


aefal 


wiſſen, 
an 


—\ 


— 
aß in Wochen im 
5 Kay 
„Ir otet 


gehn it bon 


Der 


‚ter O’Brien wird vorläufig nicht feine 


Strafzeit in Koliet antreten mülien, 


der | 


j tatet 
einen Sohn aehabt, der ihr „von ob 
! bejcheert worden jet. Worin der Glaube 


läffigung ihrer | 
verweigerten 
pachtung ſolcher 
auf 99 Jahre zu etwa 
Jahr machte, 


ten, 


wolle ſie 
verpachten, 


Die Sekte hatte auch eine Bun 
die aber 


\der Smith“. 
ihren Bruder erfuchen 
nachdem 
| batte, 

I fchule der Sekte in Chicago zu Itifien, 
| Bampphlete, 
‚Beruf zu 
Kriegs⸗ 


Churchill als 


recht lerin in London ge weſen, 


nie Koſt 


da ihm der zur Zeit in Aledo weilende 


Staaisoberrichter Coote einen Super— 


ſchub der Strafpvollſtreckung, bis das 
Staatsobergericht darüber 
hai, ob O'Brien ein neues Verfahren 
zu gewähren ift, oder nicht. D’Brien! 
"; befindet jich feit gejtern Abend im 
Countyziwinger, dürfte aber no im 
Laufe des Tages gegen Bürgjchaft 
entlafjfen werden. 


— ——— 


ſedeasbefehl gewährte, d. h. einen Auf⸗ 


entjchieben | Tı 
lich⸗ 


Leſet die Sonntaspoſt 


voll Ueberzeugung aeäußerten 
Worten an die Gefhivorenen, daß; die 
Sache einfach jei, jeit 23 Jahren habe 
fie ihr Vermögen felbft verwaltet, und 
In 
der Erwartung dürfte ſie ſich wohl ge 
täuſcht ſehen. 


Die ſchwarz gekleideie, augenſchein 
lich gebil dete Frau ſchilderle, auf Be 
ihr Leben in London. Vier 
Jahre hatte ſie dort religiöſer Erbau 
Anhängerin der Sette der 
Southcott gelebt, 
ihre ü Seit 
Abhilfe der Not und des Elenes 
bradt. Geld babe ſie wenig 
ausgegeben. Die Prophetin fei voll 
göttliher Eingebung aemweien, verhei 
fei fie nicht geiveren, fie hace 


114 
ulm 


hrins 
vie 


der Sekte beſtand, wollte 

nicht ſagen, doch gab ſie zu, 
ihrem Bruder geſchrieben ha 
ihr Vorſtelungen wegen der 
Liegenſchaften 
Zuſtimmung 


die Frau 
daß ſie 
be, als er 
Vernach— 
und der 
zur Ver— 
an der Wabaſh Ave. 
352,000 das 
daß wir in den letzten 
chaft des Böſen ıeb 
das Ende nahe bevorſtände, daher 
das Land nicht auf ſo lange 
denn ſie e nicht ſo 
lange leben. Was ſie ſich unter der 
„Herrſchaft des Böſen“ vorſtellte, 
tonnte ſie nicht klar auseinanderſetzen. | 


824 
Desia 


nur mit Genehmiquna ler 
Biſchöfe geöffnet werben durfte, „wenn 
die Zeit gelommen dei. Diele Lade 
enthielt koſtbare Schätze. Bei ihr 
wohnte, mit ih te und wirkte tr.u 
in den Sabungen des Heils ber „Bru 
Dieier war ihr Seelen 

J. P. Morgan hatte jie durd 
laſſen wollen, 
er fie in Enaland beſucht 
das Geld für eine Miffione-| 


Zagen ber Herrf 


werd 


iu 


Tr xt 


freund, 


Bräfident Willon janite jie 
um ibn in feinen hoben 
en, namentih in ber) 
Frauenitimmrectäfrane 

Ablehung ron Winiton | 
Mliniiter hat die Frau, 
laut ihrer Werjich zung mitgewirtt, 
aber die eigentliche Bei fiegeri n des einit 
Allgemaltigen jet eine andere Stimm 

meil 
ſie könne die 
wie ſie 
ftreitt 
laſſen. 

da ımn 


und 


Y 
leit 


und 


Bei der 


er 
u Bolizet aeraten ha 
timmrechtlerinnen beban 
wolle, nur jolle » die 
rauen nicht ber t 
Fr ne I 
Abſetzung beſchloſſen, und 
zugegen geweſen. Ihrem 
Smith habe zur Löſchung einern 
thet von *1100 ihr Bruder auf 
Wunſch das Geld geliehen. 
urüddeze hit worden ſei, 
nicht, es ſei auch zu unbedeutend 
Frau iſt 18066 
Der genannte Smith, 
Vornamen, wurde nun 
Er lernte zwei 
ihrer 
der 
drei 
ihres 


* 


Dein, 


Eine 
fein? 
ſei ſie 
Freunde 
Don 2 


ıbren 


habe 


n 
i 


a 


geboren. 


B. 


vernon 
Mon tie 


mi 
men. 
die Frau no 
Antunft in San Die 
St. Baulstirche tennei und zo 
Monate jpater :zu ihr, nehm jic 
ſchwindſüchtigen Kindes an. 
bezahlt und ſpäter die Lei 
des Kindes Vira.nien gebracht, 
worauf London weiterreiſte 
und dor Freundin wieder 
ſammentraf. Er iſt nicht verheirat 
und weiht ſein Leben jener Selte 
der allgemeinen Menſchenliebe. 
Mann iſt 


Vi 
YabtsE 
riaties 


ie 


F m 
0, Kal,, in 


hat 
iR 
nach 
noch 
t mit der 


er 


—1x 


l 
und 
Der 
hat ein 
en un 


etwa 50 Jahre 
Geſicht und macht 


'cheinbaren Eindrud. 


em 


Der Neit des Bermönens, 


ıte eine Entſcheidung 
es Stactsoberaerichts ein, welche jo 
bl Entfcheidungen des Areisgerichts 
Nppellbofes zu Guniten des 
Home“ aufbebt und 
Ma $30,000 zus 


He 


traf hier 


opie's 

5 FE mina 
srl. 
bon 
Juli 
Mi 3 


dhams 


welcher 
Hinterlaſſung 
Dollars auf ſeinem 
cunty Du Bape itarb, 
waren dem genannten 
Ireubänder 


Seth Wadhams, 
am 6. 1588 unter 
von einer 
andſitz im 
Teſta ne 
Aliendeim als 
zur Beitreituna der Untoiten 
Smeiganftalt für alte 
Männer amerilaniicher Geburt und 
$20,000 zum Bau einer folden An 
italt binterlaffen imorden; andere! 
aroße Wermächtnilfe waren der Cht=| 
cago Relief and Aid Society und Fre: 
derid Eugene Hammond ausaelehi 
worden. In einem Nachtrag imurde 
verfügt, daß das jeweilige Vermächt 
ni, das niht in vorgejäriebener 
Weile Verwendung finde, 
fole. Frl. Wadhams trat einige Yahre 


n 
Uron 


nach dem Tode des Vaters eine Reife | nun 


an, fie befuchte alle Zeile der Welt, 
aab dos Geld mit vollen Händen aus 
und fam fchließlic vor einigen Jah 
ren nach Chicago zurück. Das väter 
Vermögen war zerfloſſen. Bei 
einer Durchficht des Teſtaments kam 
ſie auf die Vermäctnifie und erfubr, 
dab das Dip People's Home in ben 


‚inziwifchen verflojjenen 22 Jahren das 
‚der Anjtalt übergebene Geld nicht vor: 


‚jchriftsmäßig für ein Greijenbeim | 
angelegt habe. Sie erhob Anfprud auf | 
bas VBermähtnik als verfallen, und’ 


‚durch Lorimer, 


N | mengelebt. 


Wadhams iſt die einzige 


$10,000 | 
einer | 
arbeitäunfäbtae 


Treue 


verfallen ode — 


das Siaatsobergericht hat ihr jet das 
ı Geld zugefprocden. 
Der Erbaniprud der Stieftodhter. | 
Mor Richter Honore begann im! 
| Kreisgericht heute Nachmittag Die) 
‚Verhandlung der Klage von frau 
5020 Bladftone | 


Henry B. Darlington, ihrem | 
Stiefpater, welcher im lebten Sommer | 
geitorben ift, und feine Wittme, Sole: | 
pbine, 4932 Late Bart Ape., und feine 
beiden unverbeirateten Zöchter, die bei! 
der Mutter wohnen, zu Erben feines! 
auf $20,000 veranichlaaten Vermöd-= | 
gens eingeleßt, die Klägerin aber völ- 
lig überganaen hat. 
Krethmar gewinnt, 

Auf Kreisrichter Baldwins Weifung | 
haben die Gefchmworenen, vor denen, 
iwie gemeldet, die lage der Geſchwi 
ter Sperry aus North Adams, Maif., 
geaen Mar Hreihmar, den um 21 
Jahre jüngeren Gatten der alten ver: 
wiitweten Schiweiter der Stläger, um 
den Nachlaß der Freu Sperry-Kreich 
mar, 395,000, zu Gunſten von zen 


‚mar entichieden und das Teftament d 


Veritorbenen, welche den Gatten 
Alleinerben einjegte, beitätiat. 


han 


Sroüc 

Am 22. Dezembe 
—22 die Verhandlung 
ſchw wüber 
6 zieiterung der 12. Straße ibnen zu 
geſprochenen Schadenerſatz, den jie für 
ju gering halten, beainnen, Die ®ı 
selellichaften und viele reiche Leute ha 
ben heute vor dein Richter bereits auf 
Geſchwotenenprozeß verzichtet. 

Auf den 5. Januar ſetzte Kreisrich— 
ter Smith heute die Verhandlung der 
Klage Maſſeverwalters Niblack 
der La Salle Street Truſt and 
Savings Bank gegen die Hill'ſche 
Bank an, die ſich der Umgarnung 
Mundahy und Konſor 
ten befanntlich rechtzeitig entzog. 

Schwer geahndet. 

Der 18jährigen Helen Malicha 
ſprachen Geſchworene im Kreisgericht 
*7500 wegen eines unſittlichen An— 
griffs vor drei Jahren gegen John 
Skwers zu, Beſitzer eines Kramla— 
dens in der Gegend der Milwaukee 
und Aſhland Ave. 

Auf Scheidung. 

Unter den neuen Scheidungstlagen |: 
find folgende: Loretta gegen Emil 
Martin Pries; hatten am 19, Juni 
1912 gebeiratet. Vor acht Tagen joll | 
der Mann feine Frau aus dem Haufe 
oejagt und dhr das Kind veriveigert 
haben. 

Gertrude ae 
betten am 
vatet und 


Proseiic. 
ber wird vor Richter | 
bon Be 


ben infolge ber| 


( 
fr 


nr 
uijil- 


a2 


> 
VID 


von 
n 


egen Ernſt F. Dietrich: 
Mai dieſes Jahres gehei 
zum 19. Juni zuſam— 
Ehebruch und Mißhand— 
als Scheidungsgründe 


3. 
bis 
lungen ſind 
genannt. 
Karolina gegen 
nen Damenſchne 
dale Abe.; hatten am 8. November 
1913 geehelicht. Nichtunterſtützung 
und Mißhandlungen. 
IE 
Teutihlands wadhiende Stahlı 
produktion. 


Vaclab Kotre, 
yon 


IiVeL, 3137 


ei⸗ 
S. Lawn— 


enbericht der AWendpoſt. 
Waſhingion, 10. 
richt der amerikaniſchen 
einigung in Berlin iſt die Fabrikalion 
bon Stahl fortwährend im Zunehmen 
begriffen, trotzdem das Land ganz auf 
ſeine eigenen Hilfsquellen angewleſen 
iſt. Im Monat Auguſt betrug die Pro 
dutton von Stahl 1,157,692 Tonncen., 
‚u 2204—6 Pfund die Tonne, gegen 
1,138,651 Tonnen im Juli, und dabei 
legier Monat einen Arbeilstag 
s war das die 


Nov. Laut Be 


Handelsver 


au 


hatte Jo 
mebr, als der Auquit. E 
arößte Produktion feit dem Beainn des 
Krieges. Juli wurden durch 
ich 42,172 Tonnen an 
gefertiat und im Auquft 44,527 Ion 
nen. Die Tbomas- und Die Balio 
Siemen&-Martin- Werte lieferten am 
meijten, die eriteren 468,047 Tonnen, 
und die lehteren 358 Ionnen 
d R. 


— ——— — — 


Starr ſcyuidi a geſprochen 


4 
Im 
ſchnittlich tägl 


563. 


von Richter Tur— 

Robert Starr für 
Yu It in ber bieliaen , 
der hlig Briva. Go. den 
Frant J. Kohn räuberiſch 
und um $48 beraubt zu ba 
fein Witanaellaater Edma 
nann wurde freigeiprochen. Starr 
tmird auf undeittimmte Zeit ins 
yeichiett werden. 


P e Geſchworenen 
ney erklärten 
ſchuldig, am 
un 


heut 


31. 


— 
rn 
_ 


jederlage 
Maffirer 
überfallen 
ven, 

Hoff 
Zucht⸗ 
Il" 11414 


12 


zeit 


John das Trinken aufgab, 


Ron — » Settin 


| Schneidermwerfitätie, 
ihm mehrere Fauſtſchläge ins Geficht. 


Frau rettet ihren Gatten durch 
wundervolle Bebandlung vom Trinken, 


Geruch 
te 


und neidhmadise. Rede Dame Iauın 
im cigenen Hein in Ter, Kaffee 
oder Zpeiicn veradbioigen. 


Se us toſtet nichts. 


nen ( yatten 


bi, Dab | Für es oc star 

Freier Wrobe Vacket Konpon. 

- 8. Haines Compaunn, 

O3 Glenn Bida., Gincinnati, Chis, 
ttte Schi abfolım frct mei 


hen mit 


n 2 — 
u eina 
ralen Tann 
wGolden 7r al nt 
das was Zic bon ibm 

e Dinficht wahr. in 


darin 


> ‘ 
E— . 


Staat, .... 


......... . under. | 


\langerdienfte im nterelje 


|ber großen Gefchäftshäufer 


; der 
äußern 


3 beraubt. 


Miler wird —V— 


Mayor Thompſon ernennt ihn zum 
Nachfolger Walter G. Leiningers. 


Fit alter Anhänger Lorimers, 


Vertreter der Geihäftöhänier an der | 
State Str, proteitiren beim Vianor ae- 
gen DOrdinanz, die Fangkörbe für 
Seraftlaitwanen voridhreibt. 


| 
| 
| 
| 
| 


Auguft W. Miller, Mitglied der 
Behörde für örtliche Berbeiferungen, 
wurde heute von Mayor Thompſon 
zum Straßenkommiſſär ernannt. Er 
tritt an die Stelle von Walter ©. Lei 
ninger, der am Montag von Oberbau- | 
‚lommilfär Moorhonje auf Veranlaf: 
Ifung des Präfidenten der Zioildienit- 
tommiffion Eoffin auf dreißig Tage 
feiner Stellung enthoben irorben tit, 
und gegen ben Disziplinaranklageır er: 
hoben werben follen. Miller ift eine 
'der Stühen der alten Lorimermaſchine 
und vertritt die ftart demofratifche 12. 
Mard in der republitaniichen County- 
parteileitung. 


offenes Geheimnik, daß Miller als 
Belohnung für feine politifchen Hand 
des nad}: 
maligen Prohibitiongmayors die Er- 
nennung zum Straßentommijfär ver: 
langt hatte, die ihm aber nicht gewährt 
werden fonnte, weil der derzeitige In— 
baber Walter ©. Leininger Zipildienit- 
angeftellter war, durch dag Fipildienft- 
acjeg in feiner Stellung geſchützt war 
und nicht ohne ein, wenigſtens ſchein— 
bares, Dis zipfinarverfahren 


Schuettler Healeys Nachfolger? 

Ein Gerücht, daß Hilfspolizeichef 
Herman F. — zum Nachfolger 
des Poliz eichefs C. Healey auser— 
ſehen ſei, erhält * mit großer Hart— 
nädigteit im Rathaus. Daß Healene 
unfreiwilliger Abgang be chloſſene 
Sache ſei, iſt im Rathaus wiederholt 


behauptet worden. Eben ſo hat es wie: W 
derholt geheißen, daß die Stellung bes |} 
er= | f 


Oberbaufommiffärt Moorhoufe 
ichüttert fei, weil er fich den an ihn ge: 

itellten politifchen Anfprüchen nicht ge- 

wachien gezeigt habe. Das : Oberbau- 

omt ift bie Verwaltungsabteilung, 

welche die wichtigite Quelle für poli=| 
tiſche Patronage bildet. Mayor Thomp⸗ 

ſon hat nie ein Geheimniß daraus ges 
macht, daß er Schueitlers Behandlung 
des Gewandmacherſtreils mit großer 
Befri Er verfolgt hat. Das Gleiche | 

atlt & 

libera * Rieſenparade. SollteSchuett⸗ 
ler Polizeichef werden, ſo wird, wie 
allgemein angenommen wird, Kapitän 
Siephen B. Wood zum erſten Hilfs— 
polizeichef ernannt werden. 


Broteſtiren gegen Ordinanz. 
Eine Abordnung bon Vertretern | 
an ber 
„Automobile | 
unterbreitete 


State Str. und ber 
Owners Aſſociation“ 
heute M 
gegen die Durchführung der Ordi— 
nanz, welche die Beſitzer von Kraft— 
laſtwagen anhält, an ihren Kraftlaſt— 
wagen Fangkörbe anzubringen, um 
Unfälle zu vermeiden. Die Ordinanz 
iſt im März angenommen 
Die Abordnung wies daraufhin, 
die Durchführung der Maßregel eine 
Verzöaerung des Verkehrs zur Tolge 
baben würde. Mavor 
mies fie daraufhin, dak ihm 
den beitebenden Berhältnijfen 
iibriaq bleib 


unter 


e, ala die Maßreael durch: 
zuführen, Xn der Aborbnung befan: 
den fi die Herren Dennis 7. Kel- 
len von Mandel Bros.,; James Simp- 
fon von Marihall Field & Eo., Chas. 
U. Stevens von Stepens Bro3., J.D. 
Pirie von Garfon, Birie, Scott & 
.2., €. 3. Lehmann von der „Fair,“ 

E, Davis von Rothihild & En,, 
gi bon Hillmans, H. G. Hart 

„Boſton Store“ und 
‚bon der „Hub.“ 

, bie Ordinanz betroffen wer: 
aefähr 6000 Kraftlaſtwagen. 
Schnabsverkauf durch Apotheker. 
ſtadträtliche Lizensausſchuß be 

zwei Ordinanzentwürfe, 


J 

..) 
* 
m 


‘ht 


rr 

J 
F 
- 


on 
den u 


N u 
Der 


vrnt 
Lırı 


heute 
welche Apoihetern den Verlauf geifti- 
er Getränte obne ärztliche Vorſchrift 
und on Minderjährige verbieten follen. 

Mafregeln, gegen die Vertreter 


\ 


Rei 
bes Wpotheterftandes Einwände erho- 
ben, wurden einem aus den 
MeCormid, Mulac und Ellifon beite- 
benden Unterausjchuß zugeiviefen. 


De 


| rechtzeitia 
i fonnten, 
er, 


Streifpreder vermöbelt. 


M Yabifon und efferion 
heute utob Großmen,!, 
Waſhburn Ave. i 
Singer, 
den 


der 
ihe fiel 
1% 1 
en über X 


⸗ —* 
ſhaw Ave., 


ein Strei 
Nr. 2119 Green-⸗ 
Werkmeiſter einer 
her und verſehte 
Ein 


Poliziſt verhaftete Großman. 


Bom Einbrecher mißhandelt, 

Im Schlafzimmer ihrer Wohnung 
Kr. 3927 Neivland Are. wurde Frau 

Xouife Krueger von einem Einbrecher, 
durd) ein Hinterfeniter eingeſtiegen 
war, überfallen und ehe fie einen Laut 
fonnte, niedergeſchlagen und 
um ihre Baarſchaft im Betrage bon |* 
Der Täter tft enttommen. | 


— —hr — — 


Kurz und nen. 6 


— — 


— 


Der 32jährige Steven Smith, 
Nr. 1214 Green Ban Road, Hiahland! 
Burt, wohnhaft, wurde heute, gleich! 
nachdem er den Rorthiweiternbahngof | de 


verlaſſen hatte, an der Clinton Str.| mings | 
‚bon einer Glettrifden der Mabijon; ®edienung führt, in Kenntniß gejept 


| 


Als Mayor Thompſon . 
feinen Poften übernahm, war es ein! 


feiner J 
| Stellung entboben werden fonnte. 


98 F 


Schuettlers Behandlung der, 


! Une., 
ayor Thompfon einen Proteft | = 


ı Gebäude ıı 
worden. | 
dag | 
Cummings, 


Ihompfon | Ze = 
Imurde in jener Stunde 


nichts ı 
Feuer! 
ſter und bemerfte dichte Ra — 


entſtiegen. 
Fernſprecher, um die Feuerewehr 


Iſchluß m 
kommen, und 
Ankunft des 


George heblich. 


ſchaften erſt nach 


| Rofthanfes fanden fie den halb 


Aldermen 


“| men. 


‚der Familie Grimm 
ſtets 


| Rebengebä: ıde wurden durch 


Doppelte Stamps wreitan den nanze: Tan. 


1272- 1278 MiILWAUKEE Ave. | 


IB none monnoe se 1257-1259 N-PAuLinA sm. 


Freitag DBargain Bulletin! | 


Beſen. — 
regul. 


pesiel 


uali tät, 


Zst 


feine 


* a 


er 
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1560 Wert. 


Schwere geiltehte Damenftrümpfe, die regu nn für Knaben, 


are 1! c — lität 
d 


‚ Iveziell am Freitag 7: T 


Sancı e nettiehte Knabenitrüämpfe, im alten 

Ar) ie extr a fv Jezie ell für Sreitaeg 21 10‘ 

Smwere —E Männerioden, regu⸗ 5 Ic 

!äre 1215c Qualität, Paar 

Geillehte geidmen und Beintleider für Kin- 

der, requläcer 25c Wert I 

um Freitag, id 

emwere geiliehte Hemden und Beinkleiden 
nstaben, regulä re 30c Qualität € 
ell am Freitag, Slüd........0000: ‚19 

Webleihte geftichte geibhen und Beintteiven | 

für ? bober ‚od. nicdriger Hals 29° 


zamen, 
real. 50c Dualitä ive3. Freit. Stü 
hemden und Seintieider für Männc or, ser 
umd geflicht rabmiarbig, regul. 50c 
zert, das Stück 
—* mollenes alaites ober _ neripntes — 
gr in, ‚rau oder loh arl ng — 
%; Bert, das Stüd....cs.... 89 


— — — — 


für 


doe⸗ 


vas 


regul. 25 
— 
Hellgraue Flanellhemden 

i rt Größen, reguläre 


Männer, 


ı ı 


Ton ri’ ten 
ter auter 
A er! Ya EB. 
Eden geitzeifter franzöfliher 
n bibihen Mufteen, 7 
Quali ät, vreitag, ſpeß. 
Schwerer er 
e aulã » 10€ uall ät, fpe 
' Freitag, ard. er 
Sawerer unge ofeichter "Mustin, 
Ic Ommiität, Ipeziel! für Freitag, 
1 ) Yard o BL 
aitferse; ine — 
ertra £ 
reg { 
Roman 
© nalität 
’ enag. 
Schwere 


— hellg 
var Fließz. 
Flanell,. 


reg 
VD... 
Tonriiien Sianet 
tell 


Gröð ſe 45 bei 
weich apyr ei tirt, 
l — tück 
gebleidıtes Graib, 
regulärer 150 Wert 
ſpeziell, Bard 
trfifche 
Irte, regitläre 
Srei tag. fve ziell, 


ualität 
ertra 


fchwere 


10} 


Handtücer, - — di a 


=. ‚16c 


Stück 


Han 
liebten 


Aleiderivife-Reiter, 31 
Farben und Geweben, 26 und 5 
ger, Iserte Dis 7%, -7 | 
taa, HDeriell, Paldıucenen. “DE 


Seide nemiihte de Chines — i 
Iwiihtfarbia_ı, geblüimten Musiteri, 


bis zu dic Dualitä it Ver»... ae 


Grepe 


nt 
* 


Groceries 
Vaſhburn es Gold Medal od. | 
N ew Sam. Fi * — ‚1% Er 


Ginger Snane, id le 
2 
oder 


Steat— KHın 


| Round 
nebaden, Pu Natibe 


Ahite * car! — 


zyagah arobe 23c | 


Sorte Ba teten.. “ 

Peaberry Kaffee, HR, 16c | 

‘ . Veal 
30c | 


elilates Aroma, —8 
* 
53 


Beef 


Beef, das 


— Elgin Crea 
mern, Bund. 
—— i zug er 
108fd. 
Zei 


— 


Roaft...... 


— Corn 
Beef, Pfund. 


— 


— ns behfeiner ewrüh— 
»ytaloa, % T 
üchle...... 143 


@fiig, rein we 
beftillirter, Sailone 


— — —⸗ ⸗— — 


Lebendig verbranut 


Teuer in einem Kofthanie fordert Men: 
ſchenleben als Opfer. | 
Bei einem Feuer, da8 heute Mor: 


|gen gegen 5 Uhr in bem zweiſtöckigen 


Steingebäude Nr. 2976 snbiana | 
mo fi das Kofthaus von Frau! 
Diiver H. Grimm befand, Be 
nicht aufaeft arte Weile ausbrach, fan 
eine ungefähr 40jährige Frau, dern 


al uf 


| unter dem Namen rau Kolf bekannt | 


Das | 


war, den Tod in den Flammen, 
de fait vollitändig zer= | 
Hört, der angerichtete Schaden wird | 
auf ungefähr 34000 geſchätzt. 

Der Grundeigentumshändler 
der im Nachbargebäude 
Indiana Ave. wohnt, 
durch 

Leute ee die 
Gr jah aus dem yenz | 


ar 
YVuil 


— 
Dap 
lbs 


2976 


Nr. 


junger 
riefen. 


Schaar 


die dem Koſthauſe der Ftau Grimm 
Cummings ſtürzte an den 
su 
alarmiren, doch fonnte er, wie er be= 
hauptet, erft nach geraumer Zeit An— 
ı die Telephonzentrale be 
daher verzögerte fich die 
eriten Löfchzuges er=| 
Die Flammen hatten fich in= 
zroifchen chen auf Beide Stodwerfe | 
ausgebreitet, ſodaß es den Mann— 
längerem Mühen 
war, in das Gebäude einzu—⸗ 
In einem der Zimmer des 
ber= 
tohlten Leihnam der 40jäbriaen 
Frau Rolf im Bett Itegend. Das Ge— 
ficht der Frau und die Hände waren 
ichwer verbrannt, das Tinfe Bein ı 
vollitändia vertohlt. Cumminas lief, 
fobald er die Feuerwehr benachrichtigt | 
hatte, nach dem Gebäude, wedte die! 
Familie Grimm und einige andere 
Bemohner des Haufes, die ſich noch | 
in Sicherheit bringen‘! 
Nic Grimm erflärte, alaubt 
Frau Kolf bereits auf der 
Straße fei, md erft fpäter, als er fie 
auf der Straße nicht bemerkte, bes | 
sachrichtigte er die Feueriwehrmann= 
schaften, die dann alle nur möglichen 
Anfirengungen machten, um ſo raſch 
wie möglich in das Gebäude zu kom— 
Ueber die Perſönlichkeit der 
Verunglückten konnte nur wenig in 
Erfahrung gebracht werden. Sie 
wohnte ſeit ungefähr einem Jahre bei 
und nannte ſich 
ihren Vornamen 


möglich 
dringen. 


daß 


Frau Kolf, 
kennt niemand. 
Erſt nach ungefähr einſtündiger Ar— 
beit gelan 
löſchen. Wie es ſcheint, 
Feuer in der Nähe des Zimmers der 
Frau Kolf, ſodaß wohl ſchon der erſte 
Raub, der aufmirbelte, fie tötete, | 
Man nimmt an, dak ein Windjio, | 
der durch eim offenes Fenſter tam, 


a es, 


Blau —— 


Id 
, se —— 24c reanlä 
Sualitä 


zu 


Cam 
Frei tag 


am 


I fpest 


rer 54 W 


Aufiige Nenrer 


Scürzen Giunh au“ 


39c: 


F le ii 
Friſcher Hamburger 


Sicaf, bon 161!c l. 
PBPi.. BR 7 


Lv 


} 


! Sirfsin Stent — 
Bund 
| für... ses ensure 


für Eteaw, 
. » 
BE ss ee ae 


I . 
| Lamm ober Beer 
Rund 


39e — me Che 


1öcl: Bee: Yo 


rn nr — — * 


den Brand vollends zu 
entſtand das 


’ 
I 
I 
I 


einen enftervorhang über eine offer 1e | 
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Inbegriffen ſind Hunder— 
von Stücken Scrims, Ma— 
draſes u. Nets in Längen 
von 144 ala, 314 bis zut 5 
Yards, in doppelter Breite, 
in weißen, elfenbeinfarbigen 
und Beige Tönungen. 
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Meiſtens Ausſtellungsmuſter 
alle ſind für ſofortige Räu 
mung markirt. 
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—— doch haben einige einen 
leichten Prozentſatz Baumwolle. 
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Rartie 4—28 Baar, Größe 
70 bei SO Zoll—$6.25 d. Paar. 
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Die Bank des Dentfchtums von Chienge Monaftirs Fall scheint nabe! ! 


& 1 GGortſetzung von der 1. Seite.) 


 Zeihet die Krießauleihe der Zentralmädte | 


Sie find billig, fiher und hancenfrei. 
Beutige Preiſe: billiger als New York 


5%eige Dentfdie Kriensanleife mit, Hriengenat, vom 1, Br 100} 
| Hente — $210.00 per ME, 1000, worauf 5% Zinfen lanfen. 
Ablieferung durch das EEG der Deutſchen Reichsbank. 
erlin. 

5 Rige Dritte Oeſterreichiſche Kriegsanleihe 
Die i TS BETT 7777 — en 
Ablieferung dur die K. K. Xriv. Allgemeine Deiterreichiice 

Bodenfreditanitalt, Wien. 


5 1. Nov. 1915, 
6Hige Ungariiche Kriegsanleihe 5; par — 


Ablieferung durch die Ungariſche Landes-Zentralſparkaſſe, Budavbeſt. 
Verſicherunas-⸗Speſen nach Amerifa inbegriffen, hier foitenfrei aus- 


neliefert, „der koitenfrei ein Nabr bei den Nationalbanten in Eu- 
topa verwaltet im Departement. 


Die Kriegsanleihen der Zentralmächte Find die ficherfte || 
und vorteilhafteſte Kapitalaulage. 


8. deutſche Kriegs-Anleihe 


ZZ Prozent Verzinsung 
204.75 für je 1000 Mark 


(abzüglich der Zinjen vom 1. MM, 1915 bis zum 1. April 1916). 


DE Dieje Offerte giltig bis zum 15. November, 5 Uhr Nacdmittage TEE 


5 proz. 3. Siterreichiiche Kriegsanleihe 
1000 Kronen für $150.00 


(Zinsgennt ab 1. November 1915) 


6 progentige 3. ungarische Kriegsanleihe 


1000 Kronen für S5155.00 


(Zinsgenuß ab 1. November 1915) 
Zeichnungen anf alle drei Anleihen werden entgegengenommen und Aufklärung bereitwilligit erteilt: 
G. Plochmann, Schafmeijter der TRANSATLANTIC TRUST CO. in Yew Norf. 
(Dertreterin der Deutjchen Bankin Berlin) 5.5. Chicago, 154 W. Randolph Str., Zimmer 3. 
Neferenzen: Die Kaijerlich Dentjchen and die K. N. Oecfterreich-Ingariichen Koninlate in den Ver. 


Staaten. 
DE Samstag bis 5 Uhr Nachın, offen und Sonntag von I9—12 Ihe TER 


Dofon 


Berluite enorm. Die Bulgaren haben Berftärfungen und nodı mehr Airnpp- 
seihüse erhalten. 

Die Lage in Monaftir wird als eine hHödhit Fri tiide an-| 
| geichen! Bereits find Schaaren bulgarifcher Jrregnlärer in dieSta dt} 
gedrumngen, nnd ausgedehnte Mahnahmen werden gegen einen Au a 
ftand von über 5000 Bulnaren netrofjen, weldje in der Stadt wohnen! Die 
normale Geſammtbevölkerung beträgt ſouſt 40,000, iſt aber jekt auf) 
20,000 geſunken. Monaſtir iſt vollſtändig von der Verbindung mit dem ſer⸗ 
biſchen Heere abgeſchnitten, und die Bulgaren haben es jett and) von der 
| Verbindung mit dem franzöfiichen Heere öjtlid von Monaitir abgeſchnitten. 

London, 11. November. Die ſerbiſche Regierung hat jetzt ihre „Haupt⸗ 
‚Ntadt“ nad Krufevo verlegt, öjtlih von Perlepe. 


WDechfelnde Erfolge in Süd-Balkan. 


Baris, 11. November. Eine geitern von Salonifi aus an die Habas 
| Neuigkeiten. Agentur gerichtete Depeihhe bejagt: Die Bulgaren haben jid) 
von Babunag zurückgezogen und haben ſich vor der franzöſiſchen Front vor 
Carva konzentrirt, unter dem Schutze eines ſtarken Nebels, der militäriſche 
Operationen für die letzten 24 Stunden verhinderte. Die Serben haben 
Katelanet vom Norden her angegriffen und den Bahnhof dort beſetzt. 
| Tetovo ijt unter beftigen Kämpfen bald diejer bald jener Seite zuge» 
| fa allen und ijt jebt in den Händen der Bulgaren. 


mit Zinfengenuf 
ab 1. November 


smmer Er als — a2 


— 1106 ui sıv aadımıa aamımg r 


* Geldſendungen heute nach Deutſchland u. Deiterreihlingarn unter Garantie vente: | 
frei in’ Haus geitellt: 


100 Dart gegen S21. 20 — 100 Sironen gegen 815.25 


Kommt, Überzengt Euch. Uniere Beamten iprehen deutih—oper ihreibt an bie 


State Commercial and Savings Bank 
1935 Milwaukee Avenue CHICAGO, Ill. 


Bürpftunden: Täglich) von S—6 Uhr, Montan, Donnerstag, „Samödtag bie 9 Uhr 
Abends. Sonntags von 10 bis 12 Uhr Borm. 


bon dem Berein zu erwarten gewohnt Kranftes Sirn, 
find. Zanz, Scherz und Humor werden 
den Befuchern die Zeit auf Die ange- 


nehmite Weife vergeben lafjen. 


Die 9. und 10, Eeltion des Gegen- 
ſeitigen Unterſtützungsber— 
e i n s von Chicago werden am Samstao 
Abend, dem 20. November, ihren großen 
Jahresball in der Walhalla Halle, 3700 
Wentworth Ave., abhalten. Mitglieder 
und Freunde nebſt Familien ſind einge— 
laden, und da das Komite weder Mühe 
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Volizei ſchenkt Selbſtbeſchuldigung eines | 
Säufers keine Beachtung. | 


Frant Duboife, Nr. 315 Wet 22.| 
Straße, der vor einigen Tagen unter! 
dem Werbachte, über bie Ermordung! 
des Maklers Frant R. Voorhees Ge⸗ 
naueres zu wiſſen, verhaftet wurde, 
iſt heute aus der Haft entlaſſen wor— 
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— |. 
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fer Unftalten zu viele, die eigentlich 


ö u - = bineingehören. Er wurde auch bom 
den. Die Polizei überzeugte fi da geyo E 


ſche Verein beſchloſſen, ſein 28jäh— 
riges Stiftungsfeſt au Montag, den 15, 
| November Abends 7 Uhr, in der Nord: 
| feite Turnballe, 820 N. Clark Eir., ab» 
zubalten. Wie man wohl mei, bat jich 
der Rbeiniiche Verein von jeber duch 
seine unvergleihlichen Feitlichker ten aus⸗ 
gezeichnet, und es iſt wohl keine Frage. 
daß ſein ſilbernes —*2 in jeder Be- 
ziehung glänzend und ein Stunftgenuk er- 
iten Ranges werden wird. Ein aus den 
erfabreniten Mitgliedern des Vereins bes 
stehender Subiläumsausichuß bat feine 
Mühe und Arbeit aeicheut, durch diejes 
jeltene *Feit alles bisber Tageivejene in 
den Schatten zu stelle n; bat man fich doch 
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Der PolybymniaDamendor, 
ein jeiner vorzüglichen Leiltungen wegen 
tmwohlbefannier Gejangverein, wird am 
lommenden Samstag Abend ein 
großes Stongert, verbunden mit Vall, 
der Sozialen Qurnballe, Belmont Ave. 
und PBaulina Eir., veranitalten. Da 
Feitfomite bat für ein vieljeitiges und 
unterhaltendes Rrogramın gelorgt, Das 
unter anderem „aus Sejangsvorträgen de3 
feitgebenden Chor3 und befreunmdeter Ges: 
fangqsvereine beiteben wird, auch erden 
Eolo= und fomitche Yorträge eine ange 
nehme Abwechslung b jieten. Zum Schluß 
wird der Kolpbymmni a Tamendor das 
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Bir erjuhen um Ener Cheding 
Konto, 


Binfen auf Spar-Einlagen bezahlt. 


Ausländiſche Wechſel und Köllel— 
tionen. 


Berwaltet Nachlaſſe u. 
Teſtamentsvoliſtreder. 


Beſte Chicagoer erſte Hypotheken 
als Geldanlage. 


Sicherheitsgewölbe im Baſement. 


Eine Bank, in der Ihr 
Eud heimiih fühlt. 3 


Kapital und ERAUN $1,850,000, 


GREENEBAUM SONS 
AND IRB: EN COMPANY 


Eine Staatsbant Gegründet 1855 
S. O.Ecke LaſSalle u. Madiſon St. 
Spes. Bankeingang an LaſSalle St. 
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Der erſt kürzlich ins Leben geru— 
fene Deutſchamerikaniſche 
Unterftügungäpereinpbon 
Hindenburg Hat fi jet orga= 
nifirt und hält feine regelmäßigen 
VBerfammlungen je am 1. und 3. 
Montag im Monat in Richters Halle, 
1200 Belmont XAbve., ab. Die nädhjite 
Verfammlung findet fomit am tom- 
menden Montag ftatt, und der Ber- 
ein ladet Jedermann, ber für feine 
Beitrebungen Anterefje hat, dazu ein. 
Aufnabmefäbia find unbeicholtene 
Männer und Frauen im Alter bon 
18 bi3 55 Jahren. 
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Der mit einer Schnelligkeit von 40 
Meilen die Stunde mehende Sturm 
blie3 heute Nachmittag den hohen jtäb- 
lernen Raudfang auf dem Grand 
Dpera Houfe an Glarf, zwiſchen Ran— 
bolph und Wajbinaton Straße, um, 
und ein 25 Fuk langes Stüd durd;: | 
Ichlug ein Oberlicht im angrenzenden 
Rexper Blod. mei Perfonen wurden 
leicht verlekt. 

asien 

* Gin fühner Yüngling erregte im 
Rathaufe heute Mittag einen Auf: 
lauf. Er trug nämlich einen funtel 
nagelneuen Strobfut mit blauem 
Bande. 


Sonn⸗ 
911 Center Str., 

mite unter Leitung 
iſt an 
uchern genußreiche 
ii Mitglieder ander er 
rind ber alich eing gela— | 
beginnt um 4 Uhr Nachs | 
ten folten im Mor: | 
5, an der Kaſſe 25 Cents. 
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Die Aftien diefer Bank find im Beſitz dex 
Aktionäre der Firft National 
Bant of Chicago. 
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* Ronzert 

Ball im Nor e.Nudttorium, Morri | 95 : 

!renue und Cedgwid Str. Nildred Brown 

trittstarten im Vorverkauf Bieuiemps ipielen und Ballmanns r- 
jo bedarf das 

rt feiner weiteren Empfehlung. 


Kaſſe 35 Cer Ein tüchtiger Feſtaus— et > mitivirien wird, 
Am Sam tag, dem 20. November, tvird 


au 8 bereiten Die Fei ier vor, wele ve n jes| non 

der Hinficht genußreich Zu merder | 

ſpricht. ſchönes Konz ertprogram u, Chicago Bäder» MUnier-» 
tüßungsperein im der Nordieite 

neben. 


Ein 
ind al te SBinge Au GC: 
Turnballe jeinen jährlichen Ball 
da3 mit ihm zu= 


flotte Tanzmufit 
jen und 4 zu trinten werden den Bejuchern | 
seohbz und unterhaltende Etunden berer- | Per Hugo Pfeiffer umd 
ten. Tammenarbeitende | jortehrungstomtte ba= 
A > ben dafür geio d ch dieſer 409. 
Am kommenden Sonntag, 6 Uhr ur gelorgt, daß auch 
er u —* J 3 Kp 1 
Abends, gibt der Rihard Wagner] Ya hresbal des Xereind glänzend berlan: | 
Männerchor in der Wider 'ren und Allen, welche lommen, ein echt 
Halle ein —— mit vall "Sa in * deutſches Ber nnügen bereiten wird Yu 
terejjantes Krograr * —— —a En DE | Beachten fit, daß das Feſt wie newöhnlich, 
deſſe n urchfü — e pn 8 Uhr beginnt. Eintritts starten | 
en * 19 auch de c d Dr Bin komm Dr 
Wagner Damenchor beteiligen wird, De S0e für Herr und Tume. —— 
iſt den Beſuchern ei in genußreicher Abend |, Leſſing — ue ——— n 
geſichert, Er ia bei Diejem angejehenen | 5, . 1 wird am Samjtag Abend, dem 20. | 
und beliebte Ver ein ohnehi n ſtets der tobember, in Mondorf3 Halle feinen 4. | 
Fall iſt. für den Tanz und die Be— —** Preismastenball veranitalten, der | 
wirtung ind Die beiten Vorkehrungen | nad) den unter Leitung von Bräfidentin | 
getroffen, der Vejuch, wird jedenfalls ein | Naroline Frank getroffenen Bortehrims | 
zahlreicher jei n. —* Astarten oſten gen ſehr unterhaltend zu werden ver— 
um Borverfauf 25c, an der Kafſe doe Br Beſon. —— tut der 
E Serem ch auf feine Breite, Deren er) 
der Xincol 2 halle 7: De su * | 
. 3 her Lincoln urnballe gibt nicht weniger al3 200 verteilen wird, 
ee © eibeit der ber die Masten müſſen unbedingt früh 
— — u 9 —— alle am * zur Stelle ſein, denn wegen des Sonn⸗ 
— F J nzert mi = Ball 2 4 libr, |taqs zſchluſſes findet die Demastirung ſchon 
— - SQ = = — " Herr Starl|furg nad) 10 Uhr jtatt. Eine wichtige 
Bedaeh, Rn —* yat den Sänger Nummer auf dem Programm ijt aud| 
BE. nn daramm einftudirt, | das Effen, denn es iit warm und wird de Ericie 
Mitwirkung |vom Verein jelbit geliefert. Man fann | Haft von a 


ein tüchtiges Orcheſter jur 
verpflichtet umd im Frl. Mildred Bromi, |fich darauf verlafien, daß Preiſe, Eſſen, il 
Das | Mufit und Alles, 


hi 


Au!Au!dh, Oh, dieje Jahnlämerzen! 


Leidet nit. E-3 Tooth Filter wird dieſe Vein 
und Eual töten, 


ver= | 
| der 


scivD 


noch Kojten nejchent hat, fo darf allen E . Mr. Richter entlaffen. Die Erörterungen fema ank ol icage ſ 
Veſuchern ein angenehmer Abend ver, von, daß Duboiſe nichts mit dem Ver⸗ der Entfchuldi Sarüinde befchäftia- | 
fprodhen werden. Eintrittfarten foiten | brechen zu tun hatte. Aus Eedar Ra— er Entſchuldigungsgründe beſchaftig 
—————— GtB. Iniha vefterm Mhend yis) ten das Gericht bi gegen Mittag, 
m Borverlauf 25, an der Safe 50 Eis. |pids, Ja, kam geftern Abend die worauf mit her Prüfung der Gelhtvo- ti ch B k 
Der Orden der Hermann Nachricht an das hieſige Detektivebüro, a a g * Den je an 
jöbne und «Töchter, eine deripaf fich dort ein Mann namens obn Seit g — uſchaft ſo— | 
äliejten deutſchen Geſellſchafien, welcher Zurte der Polizei geftellt und erflärt; Seltens ber Staatsaniva ſchaft ſo— Unter Staats-Aufſicht 
im Laufe vieler Jahrzehnte manchem J —28 * wohl wie der Verteidigung ſind insge— 
< ih ei be, er habe mit d deren U ‚ vigung g 
Sturm Treoß geboten, erfreut fich einez babe, er habe mi Drei anderen 1* ſammt 200 Zeugen doch iſt Clark und Diviſion Str. 
geſunden Daſeins, im Beſonderen da⸗- nern zuſammen den Mord verübt. Pen 6 | 
duch, bafz er Frauen als nleichberechtigte | Die ganze Nacht hindurch ftand der noch nicht gewiß, ob fie alle werden, 3% 6 AR ; 
Mitglieder aufnimmt md fidy mit einer | ‚Rapt. D’Brien mit der Vehörde dez vernommen werden. m Gegenjaß zu /0 injen anf dat: ou 5 
d fs * se _.e = * 
Martin Ballmann mit feınen Stinjtlern E Seiten xebensverjicherumgsgefciäaf- | Drtes in Iowa in Verbindung, aber dem — —— Egan | —— 
fiir die Konzert: und VBallmufik geficher:, | x, i Bari u —— 2 der ih d A und D’Brien, der mit der PVerurtet- Direltoren: 
wird D ia 2 ji Sie bedeutenditen Gelangvereine Chicanoz | Ver außer gegenfeitiger Sranfenumier- | er ift nach ber ihm gewordenen Aus— : r | Auboiph &. Blome. Harry 9. Reue. 
Eingipiel „in der Epinnjiube“ von EL# | _ = Sein ange * und — ſtützung, 3100 wterbegeld ulm. jich durch lunft überzeugt, daß auch Bur te, der! lung der Angeklagten endete, wird ı genen 6 Branmdl, Mttiem x Jüreeus. 
manı Kripper zum V Vortrag bringen, io | dt ALU —* monatliche Raten von 3500 bis au $5000 | vol Kapt. Halpin felbit ald Zeuge in eiges | | uſtave iſcher. Uam 9. Achm. 
— bene Bürger, wie Ex-Richter Michael F. Be gm Rh übrigens am GSäufermwa nſinn leidet, n Geo, Graue. Ridard E. Schmidt, 
Do ben weitaülte en ein jebr genußzeiher | viren, zum Keftredner umd Kofef Keller | yerlichern Fönnen. Ceit feiner Reorganis it der X Rerbinduna ae: ner Sache den Zeugenftand betreten. | Alben 5 Dadiener, Edward Yeoh, 
Abend in Ansficht fteht. Anfang 7 Uhr) 7 5 ewonnen. Mit foldhen | jation bat er fich alle fortichrittlichen | nicht mit der Tat in Verbin — Dis m deg | d ——— Fred Klein. 
Abends. Eintrittskarten im Vorverkauf) ken m —— u er Einrichtungen gegenjeitiger Unterjtübung bracht werben Tann. Kapt. D’Brien! Die Dauer des Prozejjes wir auf! Beamte: 
on 2 » fr, 27 Contz His Rors r us < 2* yo t 
25 Cents, an der Kaſſe 35 Cents die Per | aus nicht — maß Dam Verein zue Grundlage gemadit. Diefer Orden | fegte heute die Polizei in Eedar Na: | etwa drei Wochen abgeichäpt. Gifcher, Präfident, 
Ton. wobl zu gönnen it, da er jtet® bereit ijt trifft ie behen ochereitungen au feinem | yibg in Kenntnif, daß man Burke | Sarıy 9. Mes, Bise-Rräfibent, 

— za 2m} I e e ⸗2 | 

= —* en tet bem Be buch Tene neiten Gpacen —. | fonzert, Thenteraufführung, Feitrede und nit hierherbringen folle. Ameritaniſche Eugherzigkeit. BR — —— 
Er r 1. a. Dura el ara ð n — 21. November — * ne ee 
lommewden Sonnabend in der ins | Douiichen un Deiterreichellngarifchen | Dal am Sonntag. dem 21. November, j & a Mei : ı 
coln Turnballe, Sheffield Ave. und Di — in diefer tchtveren Seit —* Nadmittagd 3:30 Uhr beginnend, in! Gin umgewandelter Mann. SajTe Bersinne ver — —* 
— Broid ſein Herbſitonzert nebſt fen ba * intrinlarten ſund bei den Mit: | Shlik‘ Halle, | Ede Ajhland Ave, * Di— befand mich in einem ſchlimmen Zu⸗ ſchen Hilfstreuzer „Vrinz Eitel ‚Weie | Krie 5-Anlei e 
Val. Unter der fähigen zeitung ihre3 | gliedern im Xorverkauf zu 2dc die Ber: [ee Eir. Der Eintritt fojtet 2 > Cents! znd, “ fchreibt Herr John Zell von rich“ und „Kronprin, Wilhelm wird | t f — ’ 
Dirigenten Ditomar Geraich Itudiren die san p rhältlich, an Der Kaffe 50e. die Perſon. Tickets ſind bei allen Mir) di $ ſte Al— die Zufuhr von Bier ſehr erſchwert. * 
Sanger fleißig an den Keitliedern, u. @:| Der Unterſtützungsberein Kaiſer gliedern und an der Nafie zu haben. Yn Bloom, Kanz., „als ich bie Stifte | (Eigenberiät der „Aibendpoit“.) | beld endungen 
„Wie bab’ id) ww geliebt“ von Möbring; |c 2. bey Hält == Dienätan. — 16. Erfrifchungen vieler Art wird ed nicht | |penträuter bei Ihnen beitellte. Mein 8 ton, 10, Rob. Faßbier iſt | } 
„zieh mit” bon Mngerer; „ Zängermar —8 — Siebens Halle, 1457 Ein; | jedlen. | Magen verweigerte jede Art vonSpei- t en in. der Nortolt Navy billigft Deforgt ducd Die 
bon Diaz Böhme; „iEB jtebt eine mächtige bouen Ave., 8 Uhr Abends, eine Turze of- Der Deutihungarijde Ges>|fe; mein Nervenfoftem war zerrüttet; ieh |. zn | beftsefanmte deutih-ungar» 
Linde” don „sohannes Palde ud „Ta zone Meriamml ab, Die Leute, dielian gverein wird am Donnerstag, |; war fo fhwah, und konnte nicht Yard internirten deutichen Hilfsfreus| rifche Agenturſchaft 
die Stunde Zam, da ich Abſchied nahm“ ic Hei der legten Keitlichfeit anmelde- | dem 25. November, in der LaSalle Turn⸗ er a9 zen „Prinz Eitel Friedrih“ und| 
bon Wenge. Bekauntlich jerricht unter * —— an dem Mbend ei ingeführt, | | halle, 2048 Larrabee Sitr. ſein jäbrliches ſchlafen. Seitdem ich Forni 8 Alpen— N Kronprinz Wilhelm“ ein großer evesz zoeke, 
den Swigsdoliteinern immer noch und Rerionen im Alter von 18 bis 55 | wird es nicht fehlen, da das Stomite ver» fräuter gebraucht, fann ich eifen, und |” . y a — J * 
die uralte Gemütli hkeit, deshalb werden Nabren fönnen jich unenigeltlic” aufneh: | Stiftungsfeit abhalten. An Beſuchern es ſchmeckt mir gut; auch iann ich gut Luxus geworden; es wir immer I445 Fullerton Ave. 
es ſich deren Freunde und XLandsler 2 . Een. Mitglieder find erjucht, | lodende Anjtalten getroffen bat, darımter | schlaf bi * deuer ſchweter, ſolches zu erhalten. Früher | Täglich offen Bi? 9 Nr und 
auch nicht nehmen fatien, an diejem Abend | I al. Betannte mitzubringen, nad) | ein Rreisfegeln, ” welchem die Stegler | m va Ich bin ein umgewan erhielt die Beſatzung das Bier direkt — — 
einige fröhliche Stunden mit ihnen au der Merf nn lic Bei | Breite von $10, $5 und $3 gewinnen Dann. Yard“ dt, abeı 
verleben. Kir nute Mufit und auch für der Verfammlung gemütliches eiſam⸗ = Ungleih; anderen Mebizinen ife | Über die „Navy Yard“ zugefhidt, a er | 
TE en SZ HE menfein bei freiem Bier und Lund. Der|fönnen. ‘uch jonit it Borjorge getroffen, g 3 den“ d| 
den inneren Menichen tijt beitens Corge | ME rk rer Ile Gäite fich beitens unterhalten — —* das dortige Gelände ift „troden” un 
getragen. Eintrittsfarten im Vorbertauf | verein bezahlt bei Krankheit $4 dieMoche | dat alle Gäſte ſich bei en’ TForni’3 Alpenträuter nicht in po: p hot Da __lldbofon« 
ee Eee N lauf 6 Moden und im Sterbefalle $100. * — ſeinem — Um thete. zu haben. Es wird den Leulen die Zufuhr —* ver — * | 
— ——— — ir : 3 tr Nachmitta wird angefangen. Er | 5 e 
Bi Wet Eine große Apitationsverfammlung, Sintrittätarten toften = Borbertauf DB "dur Spezialagenten geliefert, oder holten fih die Matrofen Bier in Ke]- 
2 Er Bu verbunden mıt gemütliciem Abend, vers | F., Herr und Dame, an der Kaffe Zöc |dirett vomLaboratorium. Man ſchrei⸗ ſeln aus einer gleich außerhalb et e ien und 
r —F en RR y a o z 
lommenden Samstag, Da inapbän ae er Ehre "| für die Perjon. Ibe an: Dr. Peter Fabıney & Son? ſelben befindlichen „Fuchten Quelle”, 
beginnend Counts h — er8 Galle, 1613 Larrabe — — co. 19—25 So. Hoyne Ave, Chi-| aber auch da3 konnte ber Marinejetre: | Beronbers folde, die anderäimo ohne Erfolg be 
Str. md —X zz. Mittivod 17. Robember | ’ a 000 “ons tär Daniels nicht dulden. Yeht mwird|, d (het — 
tungsfeſt feiern. Abends 8 Uhr. Der Yet diefer Ver: Aus Bereinsfreifen, Er „Il. das Bier auf weiten Umwegen auf in der Firſt Truſt an kommt zu mir. * 
im Vorverkauf 25, Be 2 aan | 1 „er nz " | 5 Ia und geringen Roften 
De I tammlung tit, Männern md Krauen im dem Waſſerwege herbeige ichafft, aber | . S . | „8 bebanble mit Erfo g 
die Perſon. Das Feſt J bis 60 * all g el : Savinas Banf iſt prom t | atie privaten und Kroniihen Krankheiten bon 
? ter von 18 bis 5 ven Gelegenheit . avl A 
ſad er Kt einem —* beiteben, au * * —— Übcnd unentgeltlich n faſt ausſchließlich in Fiafchen. Das = hi . 9 N v * —— Arampfaberbeuch, Hhdrecelc, 
Seltausichuß it eifrig mit den aufgenommen zu werden. 00 Strans Halbes Hundert Geihworenenfandidaten | ift jedoch fojtjpieliaer und Faßbier und hö flich. Abſolute 91: Belhwerden, Kraftverluft, iywarhe ® jiafe. 
tungen, beichäftint Für flotte Val fenneld für buch Die kommt mit Entichuldinungen. ſchmedt den deutſchen Blanjaden a 
ud gute X B ing wird aelo gt Großlogenfajie, Sterbegeld bis zu $500. Lange vor der zur Verhandlung beiler als Flafchenbier; aber Durft cherheit iſt den Einlegern Ich verwende Die neuelten Methoden wie: Prof. 
bei dem Anſehen der Beliebtheit, Monatlicher Veitrag uſww. jebr _ gering. feftgefebten Stunde hatte fi heute | brauchen fi J h nicht leid Eikich® 606 und 914, Neo-Zalvarfan, Gonorehen 
En der — na) in Gute Sprecher werden anweſend ſein, um erige ae en Mi na * yeute | braucgen te doch nicht zu leiden. x gewiß und drei Prozent — — —— — 
reut, daff auf einen die guten Zwecke des Ordens klarzulegen. eine große PRengeUtanner und Frauen \. | > | pofitide efultate erzielt werben ofne Eu 
t werden 2 5 , . —* der Arbeit abzuhalten. 
rechnet werden. Für gute Unterhaltung und Getränfe iſt ım Counthgebãude eingefunden, die Die Schlagfertigkeitsfrage 2444 w d n u a * se iſt gefährlich). 

Der betannte ilver beit ons geiorgt. Alle⸗ frei Nähere Aus gelommen waren, um der Eröffnung | ” * nz * ⁊ injen erden a Sp r⸗ Schiebt es nicht auf. Syreqt heute vor. 
$rauenve rein beranital kunft wird erteilt durch Albert Fehler. |deg vorlekten J— Poli ei der „Affosiirten Kreffe*.) 2 Kontultation in frei, 
fommenden Samstag bend Grob-Zefretär, 2213 N. Dalen Ave. . ze. _ MWafhington, 11. November. Der kontos gewährt. | D B 
Bilien Muditorium, 1 I Blue Re: Das Verbot des Eonntagsausichants prozeſſe, der Verhandlung gegen den bemofratiihe Wunbebfenator Gione Yo urgess, 
land Ave. che 18, raße, Seinen 16, |bat den enefelde r Nieder> ehemaligen Chef der Deteftives Kapt. 3 V des Aus J James B. Forgan, Präsident Spe i list 
br "Gen nd X all. Gintitisfarten au jfranz peranlaht, rem — GR e1: Kohn Halpin, beizuwohnen. Halpin bon Miffouri, orſitzer —2 usſchuſ⸗ Emile K. Bolsot, Vize-Präsident. zıa . 

50 Cents jöliehen Garderobegebühr ein. | nen Wochen jzuhalten, und zivar | N gr Aus | ’ eh € ß 

* re ihn — ER. 1 ” * Jel ug aba ubal —* 3. en iſt angeklagt, als Beamter ſich mit ſes für lu wärtige eziehungen, eib State Stra$e, Chieans 

Der Sol fchru aus s1chu # beitebt aus den | am Freitag Abend, dem 19. November, 8 Be iſch dd Gebrü traf heute hier ein, um ben Sigungen gegenüber Eiegel, Cooper & Co. 
Damen star. © dans, Präfidentin; | in Nordjeite Turnballe. Tem Bes ıe arney Bertſche und den ebrubern |). 64. Konaeifes beizumohnen. Er Epreäjftunden: Täglich 9 Uhr Borm, eis. 6 Une 
Marie Anſelm, Anna Herms und Luiſe ſuch wird dieſer Umſtand keinen Abbruch Ryan, berüchtigten „Wahrſagern 4 — — Abenbs. Sonntags nur 10 Vorm. bis 2 aM; 
Rolfs und iſt bemüht, den alten Ruf des tun, denn die muſika liſchen Unterhaltun— verſchworen und von ibnen Beite- | Jagte in einer Unterrebung, ich gehe 1orpofalendt 
Vereins er wohlgelungene Feſtlichkeite S d e ich eines | : ⸗ wei s di iſ Befiü r a a 
er en —— — „weit rain id an A te 5— —3 nn chungsgelder angenommen zu haben. N ae — —— Geſchlechts-Krankheiten 
Die * eth e Rcbet a * Log e Nr. In n gefüllt wird. Chormeiiter Kreistichter „seite Baldwin rührt bei nur wünfchen, daß die Nation nur ſo Berlozene Mannestraft-— Stricturen-Baricocele 
749, 3. ©. ©. %., hält ibe Drities Stif- | Narl Bedzch Chat jeinen Sängern wieber ben Verhandlungen den Borjig, und | Na erüftet werben follte, daß fie fid und zu geringen stoften, Dauernd gebeilt, 
tungsfeſt mie | mebrere jchöne ör inſtudirt: „Am 7 9 heit‘ u E » 
meet > —— —— kommenden er me Chöre einjtudir Rn ein befonderes Aufgebot von Gerichts A if t verteibig 2 Seien Sie nicht im Zweifel 

qu J e —* Ammerſee von F. Lan ge, „Zabbali Diener fo t daf d d O d gegen narif e qu erieidigen a . * ⁊ — 
ab. Ein geübte frühe“ von L. Kempter, „Du biſt mein æue aß ent nung Ich will, daß unfer Land fo gerüjtet befugen Cie mich wegen freier Komfultetion 
der Tbermeüite r um“ von W. Borchert und „Dem aufrecht erhalten bleibt. John W. d fteh ne dahı es Ned et. wenR == 2 für ic kun Tann. RR, 
Arbeit, den INdein mein Lied" von ol. Cd iwarz. Rainen, der erfie Gerichtsichreiber 3 en —* aß e = —2 it, — — Sn meiner 23jäbrigen Erfahrung 
en — rid eu humoriſtiſche Balade, „Der des Kreisgerichts, unterſtützt den ‚n q ang ıf72 veiſe Pr * a — en a ee 
Logen } Siämeider in der Hölle”, für Tenorjolo, fonft in der Abteilung Richter Bald: und ganz bejonders die Marine. nuße die nmeueiten Serum» Behandlungen. Ach 
den, Feſtb — und Orcheſter von A. Mendels sjoht, win: b äfti G Pie — Unſere Flotte muß ſtark genug habe ‘a modernften 2lpparate zur Diagnofe 
mittags, Gintri wird mit Herrn Adolf Gill als Soliſt vins beſchäftigten erichtsſchreiber. — — ya md Behandlung 

u a SE Fer - Der Anaellaate wi N „ Imerben, niht blos uniere Küften | Stunden: Tänlih 9 Norm. big 7 Uhr Abends. 
verlauf 1 gelungen werden, und eine Glanzmmıns ‚ser Angellagie wird bon echtsan⸗ * Montags, Mittwochs und Freitags: 

ed ; W an: :, verteidigen zu können, jondern aud) Wiener Bantverein‘‘ 2 »iontags, Mitt Freitag 

Sein mer des Programms verſpricht W. walt John Northup verteidigt, die F di * h B * bi . 5 = tid = gu 3 [ Lee 2 Se Sonntag3 und Heiler» 
cago bern= frauenvereia Stums Kantate „Kolumbus, letzle Stantsanwalticaft ift durch den er AUF Die hohe See hinauszufabten, | „Deutſche an erlin 2 9-11 8 as. 
an dem toi munend en Cunntan | ? | Nacht‘ ‚ gelungen don Herrn Roi. Steller * — ſchaf Wi Fr und erforderlichen Falles ſelbſt an⸗ Dr. WEINTRAUB 
hr 9 : STERNE Muh: Dass Mkee mus Mein Men sah ten Hilfsftaatsanwalt Frank Xobn- |" "W. — Deutiher Spezial-Ngzt 
Ihr Nachmit mit D 2em Chor, zu werden, Sem 1100 , * op: nz \areifen zu fönnen. Eine Flotte, die 36 Weit Randol $ eo 

gejagt Wird, dak die Violintitin Frl. fton jr. und jeinen Gehbilfen Ger. | Furt an 1* Offenfine“ in ei sa J ⸗ eſt Rando az — Teorbosn Stt., 
eine Slompofirion von Bliß vertreten. Sechd Deteftives ber | bi a ht 2* ni a ine 2 a 6no,fabido* 
Staatsanwaltihaft find im ben | grngriffe . ze Ban RR eld endun en 
. 2 „ n —F 12* ( LD E 
| Wandelgängen des Gebäudes verteilt, e | Brucqh 
um etwanigen ungeſetzlichen Verlehr ee frönt fit. a i 
Mu ee Re Ze BI tg nm‘ Gerantic, Portofrei ind Haus, 
‚der Zeugen mit Außenftehenden zu | („Internatie Zervice.“) IN — zz. Rupture Hernla, 
r | m;.! Zum biligiten Tagcesturs, 
berbindern. Kioto, nn 11. Nov. Der Mi: 3 lann in vielen ;yällen geheilt werden mit einem 
Durch den Sheriff waren 100 Bür- | fado Yoihihito ſetzte ſich ſelber ei ‚Erbihaflsfaden, Bolfmachten Hs ee „Bde haben, über ve 
ger zum Geſchworenendienſt herange- Krone jeiner Vorpäter auf dag Haup aa in DALE 
| 30gen werden, von benen aber gleich'Er wurde mit — — — 
nach Eröffnung der Verhandlung über überſchüttet, namentlich von den Alliir— K W KEMPF 
fünfzig vor den Richter traten und|tenmäcdhten, und verlieh eine Maffe| * — 
Br bon ber Dienftleiftung entbun= | Auszeichnungen, — auch foldhe an ver= | 120 N. La Salle Strasse, „ 
’ : : 0 
ben zu werben. Unter diefen befand ftorbene Perfonen, wie eö dem japant- 
fich auch Chas. Patterſon, ein Vor- ſchen Brauch entſpricht. 
mann in einer Kofferfabrik. Als Der Premierminiſter Graf Okuma 
Entſchuldigungsgrund gab er an, daß wurde zum Marquis gemacht. 
ler fi zum Gejhmorenen deshalb nihi' Lafcledio Hearn, dei jchon —* 
eigne, weil er keinen Menſchen eines verſtorbene amerikaniſch = japaniſch 
Verbrechens für ſchuldig halten könne. Schriftſteller, wurde in den — 
Auch der, den die menſchliche Geſell- Grad des Hofranges erhoben. 
ſchaft als Verbrecher bezeichne, handle 
nur ſo, wie es ſein Inſtinkt ihm ein— 
gebe. Die Neigung zu dem, was mit 
"| Verbrechen bezeichnet werde, ſei weiter 
Sabnihmer- nichts, als natürliche Veranlagung, 
die nur augen» | „. — 3 
—* — für die kein Menſch verantwortlich ge— 
z erborragendite Eigen . , 
3 ift, dak er eine bleibende Zahn | macht zu werden verdiene. Richter 
Baldwin gewährte Patterſons Geſuch 


ſtets vorrätig, einſeifiges Stahlband 8100 
F aufſwi bopvelich 82,00 aufm, Ciatiie 
Strümpfe, Keibbinden, Yandagen, Berabehalter 
uſw. zu den nedrigſten Fabrilyreiſen. Erfahrene 
Bandagiſten für Herren u. Tamen; offen täg⸗ 
li von 9 bis 9 Uhr. Sonntags von v bid 1. 


Hottingers Factory, 


= E Gtablist 1860, 
801 Miwantee Mivenne, Ede Güicase Mae 
Deutſche, öfterreihiihe und — — 


‚Kriegsanfeihe A 
Geldfendungen 


| Befördern ivir Schnell und fiher nad Deutfch- 
‚land, Teiterreih, Ungarn und Nubland, unter 
| volliter Garantie, biltiger alö irgendwo! 

N | Nirgends fünnt Shr beifer bedient werben. | ” 
Montreal, Kanada, 11. Nov. Der! Kommt und überzeugt Eu! 


Dampfer „D. U. Gordon” ging in ff 

einem fchweren Sturm zugrunde, und! Zehi Sfarten | 
man fürchtet, daß alle 8O Mann der Erbichaftsfadhen, Bollmadıten und! & 
Befatung umgelommen find! Dofnmente jeder Art | 


Nart 


Der 


HEUMATISMUS@ 


Abſolut geheitt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


VBiele Jahre um Martte. Tauſende von Ser 
ungen, Keine ehlihläge Sn der ganzen Welt 
berfauft. Die fclımmiten Fälle geheilt, von it« 
gendwelcher Urſache und aana alei, wie lanac 
ı fon beitchend. reies Buch über Seilung bon 
Nhenmatismus und Seugnifie. 


‚Senrases $1.000. 000 GURE 


Clart Str, anb Weblter Ave. — 


y} 
il 


| 


Zahnfhmerzen 
E-3 
Hann nıdt Icblidhlanen, 
feitigt. Tötet den seim, 
und fchliebt Die Luft, Epeifen und Mundſauten 
ab, die jene tobenden Werben reizen. Kur eime| 
Kleinigleit in die Höblung getan umd alle Be 
| verihwinden im bandumbdreben. 

E-3 Tottb Hiller darf nicht mit 
zentropien, Gummi ober Wads, 
blidlihe GErleidterung bringen, 


verihwinden ſchnell. 

Zcoih Filler wirft wie ein Zaubermiitel. 
weil es die Urladhe be» 
verfiegelt die Höblung 


er er 80 Menihen umgeiommen? 
id Inte ernational NRews Servbice.“) 


lung bildet, die oft jabrelang ausdauert. Er- | 
Ipart edmers, Beit und Zabnarztrednungen. 


»LU 
‚, OQ= | 


Biolmijtin, und Herrn W. Anderſon 


riton, ſchätzenswerte Soliſten gewonnen. 
Die Feſtlichkeit verſpricht genußreich und 
unterhaltend zu werden und dürfte große 
Zugkraft ausüben. Eintrittskarten au| 
25c im Borverfauf gelten für Herr und | 
Dame, an der Naffe gelaufte nur für eine | 
Rerfon. 

Sır Anbetracht der groken Dürre am 
Conntag und des Umitandes, dak die 
Rheinländer noch alle geireue Anhänger 
Gott Bachus' ſind, hat der Rheini— 


Tür 356. 


was ſonſt noch dazu 
gebört, eritflaffig jein werden. Einirittös | , 
farten foiten im Morverfauf 2dc, an W“ | 


Eine „Dard Times Bart” beranftaltet | | 
der PfälzerRationalf Krauens> 
berein am Eamstag Abend, dem 20. 


|bee Straße, bei 23 
tüchti 
Arbei 
den, 


Cents Eintritt. Ein 
iger Vorkehrungsausichuk ift an der 
it, um das Feſt ſo erfolgreich zu ma- 
wie bie Mitglieder und freunde es 


| gefchidt, 


1 =) ld Ü 
November, in Hads Halle, 1764 Larra- | icdeldt & Ko, 


E-3 Zottb Filter „AL, in Eurer MApotbele i 
25c die Flaie zu laufen, oder er wırd birelt | 
nach Empfang des Rreifes don Thas U. Per ‚trag, dafür Sorge zu tragen, ba bie 


traın Drug Co., 3471 Eliton Mpenue, Chicago, | Jurpfommiffäre feinen Namen 
Hu verfaufen und empfablen in Ebicago bon \für ale Male von ber Gefchmworenen- 

den nadfolgenden Trug und Deparimeni-Stores, | 5 

Steasl, Cocper & Co. dolion Siore, — liſte ſtreichen. Einen ähnlichen Grund 

G, Linning & Co, €, R. Ba 

areen & Co., 30. u. Gottage Grove‘ Sde., Samioı | gab Arthur Alerander, 4731 Dover 

& Bros, 71. u. Gottage Grobe, Otto I. Hart '&tr., an. 

win, Milwaufee und Weftern “ive., eo. Sarg, 

Zu Salfied. ‚John 9. Ghmaiei, 260 finden fi in den Zuchthäufern zu 

ET viele Unfchulbige, und außerhalb die: 


für und gab dem Gerichtäfchreiber Auf: 


ein’ 


Seiner Meinung nad be> 


Kranfheiten 


Der Männer, Srauenlctven, Wagen, Wie 
ger, Darım, Leber, Blalene, und 
Netbenleiden, Nheumatismus, Bergtftuns 
gen, Geſchwüre u. Anſftedungen werben 
atundlich und ebrenhaft behandelt 


Dr. „Schwarz, deutſcher Arzt, 


—— en Or. Simmer 60, 


rüber ber Ir. . 
—S— Pie ee 2.6 


Eunntag® 1 4 


al2y- 


Pe billie und fjadberitändig ausgefertigt. | 
Dampfernadhriditen, 


Anaclommen, 3. V. ZINNER & co! 


. | 
New Pork: Buenos Aires von Cadig:; Calabria | ee ee ha | 

don Neapel; „Bencsia bon St, Nazaire; St. Duis 619 W. North Avenue, 

bon Yib i 
on Yivernd 1400 W. 51. Str., Cie &oonis, 


em Porl: Stumbalia von Neapel. 
Drabtlos angelündigt: ti. Louis, vom Liver- | Offen 8 Morgens bis 8 Abds, Seminare —— 


pool nah New Vorl, (Donnerstag am dock 
Leſet die — 


| erwartet.) 
Bolton: Eanopic bon Miittelmeerhäfen, 
Glasgow: Zuscania bon New Bort, 
Abdgenangen. 
New Vorl: Guglielmo nad) Neapel, 


} 


| 





Sur Doppelte „S. & 


ZN 


9." Grüne — En u 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


“Profit Sharing” 
Preise für Freitag! 


Sheeting 
Gebleichte Bettuchſtoffc, 
ſchwere Sorte, nicht ge 
karit, 2% Yard5 breit— 
30c Dualität — 
————— .. 


ftoiie, 36 
ichwerer 


ganze Stü 


Blanfet3 


Baumwollene Blankets, aus 
Stoff gemacht weicher Fini 
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Englands alectes Gewiſſen. 


Die Norddeutſche Allgemeine Zei— 
tung veröffentlicht folgenden 
Artikel mit der 
ſchlechtes Gewiſſen: 

Durd) die Rede des Reichstanzlers 
und Verojtentlichungen der legten Zeit 
über die Verſtändigungsverſuche im 
Jahre 1912 iſt bekannt, wie unrichtig 
und entſtellend die auch von verant— 


Ueberſchrift: Ein 


wortlicher engliſcher Stelle ausgeſpro⸗ 


chene Behauptung iſt, Deutſchland habe 
England zu einer unbedingten Paſſi— 
vität in Fragen der europäiſchen Poli— 
tik verpflichten, ſich ſelbſt aber die 
Hände freihalten wolle In Wahr— 
heit verhält jich die Sache ſo, daß ſich 
Deutjchland, nachdem deiien Veritän- 
digungsformei von England als zu 
weitgehend abgelehnt worden war, be: 
reit fand, auch den befannten engliichen 
Borihlag zu erörtern. Die engliice 
Kritik, die an ber deutjchen F Formel ges 
übt wird, ‚ läßt fih dahin zufammen- 
fajjen: „Sir Edward Grey tat recht 
daran, diefe Formel abzulehnen, weil 
Deutichland jeden Krieg al3 ihm auf- 
gezivungen dargeitellt hätte. Sir Ed 
ward re‘) hatte Grund, zu behaup 
ten, daß diefe Formel Ne beitebenden 
Sreundjch:ften gefährdet hätte.“ Co 
jagt die Mejtminfter ‚Gazette vom 21. 
Auguft: 

„Die yormel jcheint unjchuldia und 
würde e& auch fein, wenn wir nicht in 
der Rebe des Neichsfanzlers die Be- 
bauptung fänden, dah im Auquft 1914 
der Krieg Deutichland aufgezwungen 
worden jei. Nun it die ganze Welt 
mit Ausnahme von Deutichland und 
jeinen Verbündeten der Anichauunag, 
daß eS nie einen flareren Fall gab 
wie ein Krieg anderen Völkern aufge- 
siwvungen wird, ala in der Reihe von 
Verhandlungen, die mit dem iterrei- 
hifh-ungarifchen Ultimatum an Ser- 
bien anfingen und mit dem beutfchen 
Ultimatum an Frantreich und Ruß— 
land aufhörten. Wenn alſo der Zuſatz 
des Kanzlers (zu der engliſchen For⸗ 
mel) angenommen worden wäre, ſo 
würde er zweifellos den „caſus foede— 
ris“ angerufen haben. Sir Edward 
Grey hatte Gründe genug, zu behaup— 
ten, daß dieſe Forderung den Verdacht 
der Nachbarn Deutſchlands inEuropa 
erregt hätte. Deutſchlands Kunſt, 
Kriege zu einem ihm paſſenden Zeit: 
puntt aufzuzwingen und ihnen den 
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war in der Gejchichte 


notorifch. 


Es ift entweder eine plumpe Verdre 
Hung oder eine faum ver” ändliche Na 
bität, ‚venn von englifcher Geite im 
mer wieder verjucht wird, Deutichland 
die Abſicht zu unterstellen, als hätte e& 
ji zu einem Angriff auf Englands 
Freunde rilitofrei Die Neutralität Ena 
lands zu jihern verjudt. Deutid) 
land war im Gegenteil bereit, für den 
Fall eines notorifhermafen von ihm 
nie beabfichtigten Konfliktes mit Ruß: 
land und Fıankreid das Rififo eng 
lifcher interpretation der Trage, ob 
der Konflitt Deutichiand aufgezwun: 
gen war ode: nicht, in einem Deutjch- 

and ungünitigen Sinn, auf fi zu 
—— Dieſes Riſilo beſtand darin, 
daß Deutſchland ſeine Gegenleiſtung, 
d. h. ſeinen Verzicht auf die völlige 
Durchführung der geplanten Vermed⸗ 
rung ſeiner Wehrmacht zur See gegen 
die engliſche Erklärung, in gewiſſen 
Fällen neutral bleiben zu wollen, im 
voraus und unbedingt, unabhängig 
von der Deutung eine? fünftigen Tat 
beitandes bei einer europäilchen FKriie 
zu erfüllen gehabt hätte. Der Ent 
Ihluß zu einer jolcden Gegenleiitung 
und zu einem folchen Rijiko erflärt 
ih mit dem Wunich, alles bis an Die 
außerite Grenze zu tun, um den Weli 
frieden zu fichern. Wir fehen alfo, die 
enaliihe Daritellung, ale od die ena 
lifche Erklärung mit dem von Deutich 


land gewünfchten, von England nicht 


zugeftandenen Zufat ein Geichäft ge 
mejen wäre, das ausichliegliih dem 
Vorteil Deutichlands, feiner unbe 
bingten Rücendetund gegen Enaland 
zu jedem Ungriffätrieg gegen feine 
fontinentalen Nachbarn, gedient hätte, 
iſt durchaus unrichtig. 

Wie ſteht es nun mit der Behaup— 
tung der engliſchen Regierung, daß die 


deutſchen Formeln die Freundſchaften 


Englands gefährdet hätten? Wäre 
dies wirklich der Fall geweſen? Nur 
dann, wenn dieſe Freundſchaften in 


der unbedingten Bindun Englands an 


Frankreich und Rußland zu Angriffs 
zwecken beſtänden. Fühlte Sir Ed— 
ward Grey ſich dermaßen an Frank— 
reich und Rußland gebunden, dann 
konnte er allerdings Deutſchland ge— 
genüber keinerlei Zuſage machen, und 
wäre ſie praktiſch noch ſo fragwürdig 
für Deutſchland geweſen. Dann mußte 
auch der Mechanismus der ſogenann⸗ 


Guardian 1. c) 


EB lese a, den 11. November 19015. 


1 Möglichteit eines Halts zut Uebers 
legung vor der Enticheibung über die 
Kataſtrophe eines Welttrieges. An⸗ 
dernfalls aber, wenn die Entente das 
war, als was man ſie immer ausgab, 
hätte ihr die Vereinbarung mit 


Deutichland nicht im Wege geitanden. | 


In diejem Sinne wollten ja auch qut- 


gläubige Ensländer je'bit, wie fie oft: 


verjicherten, die Entente 
willen, »aß, die Ertente nicht nur 
Frankreich vor aggreſſihen Abſichten 
Deutſchla ids, ſondern auch Deutſch— 
land vor aggrejjiven A’richten Frant: 
reichs jchügen folltee Eine denkbar 
ideale Vervolljtändiguna der Friedens: 
garantie wäre es gemwejen, wenn Eng: 
land Deutichland gegenüber unzwei— 
'beutig zum Ausdrud gebracht hätte, 
daß es nicht gemeinfame Sache mit 
Deutſchlands Feinde. machen wollte, 
‚wenn diefe Deutichland einen Strieg 
aufziwingen würden. Auch das fran- 
zöjifche Volt wäre dantbar dafür ge- 
weſen, auf jolde Weife nicht nur ge- 
‚gen eingebildete Angriffäpläne Deutic- 
lands, jondern auch vor den Sriegs- 
begern im eigenen Lande geichügt zu 
werden. Hat man 
fritiichen Tagen vor Kriegsausbrucdh 
gejehen, daß eine Kriegsbegeifterunga 
in Paris nur dadurch entfacht wurde, 
daß man die herausfordernde Maf 
‚nahme der rujfiichen Geiammtmobil- 
maduna ber Deffenlichleit vorent- 
hielt, dagegen die notivendige deutiche 
Folgemaßnahme, das Verlangen der 
Einitellung der rufjiihen Bedrohung, 
veröffentlichte und als unbegründete 
Provokation von bdeutfcher Seite hin- 
ftellte. In den Kreifen jener franzö- 
jifhen Chaupiniften, die das Leben 
SJaures’ jchon ein Jahr Iana bedroht 
hatten (vergl. Kriegsgeſchichte des 
Mancheſter Guardian vom 3. März 
1915), hätte man England vielleicht 
die Annahbm: der beutfchen Formel 
berbadht; auch jene Zeitungen wären 
möglichermweife unfreı indlich — 
land geworden, „die ſchon 14 3 Tage bo 

Saure?’ Tode gejchrieben hatten, bat 
er am eriten Mobilmachunastage er: 
Ioojjen werden würde“. (Manchriter 
Sonit aber hätte di 


verſtanden 


oO 
NO 


IIIDIDCVOVCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOCOOCC 


ONE 


Einigung Deutichlands und Englands 


die 


zu 


auf unfere Verftändiaungsformel 
beitebenden FFreundichaften nit 
ſtören vermocht. 

Es iſt übrigens intereſſant, be 
obachten, wie die engliſche Preſſe ſich 
mit der Feſtſtellung des Reichstkanzlers 
abzufinden geſucht hat, daß die ruſſi— 
ſche Mobilmachung der unmittelbare 
Anlaß zum Kriege geweſen iſt. Die 
Weſtminſter Gazette verſtieg ſich zu 
der Behauptung, daß die deutſche Re— 
gierung, als ſie ihr Ultimatum nach 
Paris und Petersburg am 31. Juli 
abſandte, ſich vollſtändig darüber im 
Klaren geweſen ſei, daß Oeſterreich 
Ungarn in einen unmittelbaren Mei 
nungsaustauſch mit Ru ßland einge— 
willi at hätte, und dal; fie abfichtlich die 
Zür zufchlug, als der Friede in Sich 
‚ geweien fei. „Die Theorie“, jo fügt 
das Blatt Hinzu, „daß Die ruffiiche 
Mobilmahung fie zu diefem Schritt 
veranlaßte, ift Unfinn.“ Man fieht, 
Herr Epencer mat ji die Sache ſehr 
beauem. Loaifcher wäre ja wohl die 


zu 


An! Kreuzſchmerzen! 
Reibt Lumbago oder 
Kreuzweh wen. 


Steifheit fort mit einer Kleinen 
Rrobe - Alaiche des alten 

„St. Jakobs Del”, 

Ab! Der Schmerz it verſchwunden! 

Schnell? — Ya. Beinahe augendlid- 
lich Sefretung bon —— Stei⸗ 
figkleit, Lahmheit und Schmerz erfolgi 
nach einer ſanften Einreibung mit 
„St. Jacobs Oel.“ 

Reibt das beruhigende 
gende Oel auf Euer 


Reibt S 


durchdrin 
ſchmerzendes 


Kreuz, und wie durch Zauber lommt 


Erleichterung. „St. Jacobs Oel“ 
eine harmloſe Kur für Kreuzweh, 
Lumbago und Nervenreißen, die nie 
enttäuſcht und die Haut nicht ver— 
brennt. 

Kopf hoch! Hört auf mit Klagen! 
Macht ein Ende mit diejen peinigen⸗ 
den „Stichen“. In einem Augenblick 
werdet Ihr vergeſſen, daß Ihr jemals 
einen ſchmerzenden Rücken hattet oder 
ſteif oder lahm waret. Holt Euch eine 
kleine Probeflaſche des alten, ehrli— 
chen „St. Jacobs Oels“ von Eurem 


Apotheler und Ihr werdet dieſe dau⸗ ben geſehen, daß die deutſche Verſtän— 


Anſchein zu geben, daß ſie ihm aufge-⸗ ten Enteute automatiſch ſpielen, ohne ernde Befreiung erlangen. 


doch noch in den 


— D geioefen, _ baf, nad» 
dem eö ben energifchen Bemühungen 
Deutihlands in Petersburg und Wien | 
‚gelungen war, den direften Meinungs» 
austaufch zwijhen Defterreih-Ungarn 
'und Rußland in Fluß zu bringen, 
Herr Saſonow ſchleunigſt die Ausfüh— 
zung der geplanten Mobalmachung 
verhindern mußte, wenn ihm der 
Friede wirklich am Herzen lag, denn 


Herr Saſonow wußte genau, welches 


die Folgen der ruſſiſchen 
machung ſein würden. 
beinahe täglich und 

Form von 
gejagt worden, und zwar geſagt wor 
den, nicht um den Srieg herbeizufüh- 
ren, jondern um ihn zu verhindern. 
Stellen wir uns einmal vor, was bie 
praftifchen Folgen geweſen wären, 
wenn im Jahre 1912 die deutſche For— 
mel angenommen worden wäre: das 
engliſche Blaubuch über die Kriſis des 
vorigen Jahres würde ſich heute anders 
leſen: die Entſcheidung über Krieg und 
Frieden wäre in London und nicht in 
Petersburg gefallen. Sir Edward 
Grey wäre nicht verhindert geweſen, in 
Wien zu warnen und zu hemmen, aber 
er hätte auch in Petersburg erklären 
können, daß England ſich nicht in den 
Krieg hineinziehen laſſen wolle, falls 
Rußlands Kriegswille die Kriſis zu 
überſtürzen geſonnen ſein ſollte. So 
aber hat er mit neuraſtheniſcher Behut 
ſamkeit Ratſchläge gegeben, aus denen 
Saſonow ſtets den Refrain heraus 

hörte: „Wir laſſen uns voch in den 
Weltbrand bineinreißen, ſelbſt wenn 
ihr unſern Rot mißachtei. Die eng— 
liſchen Hemmungsverſuche, ſoweit man 
ven ſolchen ſprechen kann, waren von 
vornherein zur Fruchtloſigteit verur— 
teilt, ſolange Saſonow keinen 
an der ſchließlichen Beteiligung Eng 
lands am Kriege hatte. Es iſt ſehr 
bezeichnend, daß in den Verhandlun— 
gen zwiſchen Saſonow und Buchanan 
die militäriſche Unterſtützung Eng 
lands im Kriegsfalle gar nicht mehr 
zur Erörterung geſtellt wurde, ſon— 
dern nur die diplomatiſche Unter 
ſtützung in Wien. Von der Gewißheit 
der militäriſchen Unterſtützung ſpricht 


Mobil 
Es war ihm 
in dringendſter 


Kuſſiſche Artillerie auf dem Wege zur Front. 


terliftige alle war, war, ala melche fie dem | M 


——— Publilum jetzt dargoſtellt 


wird. Wie wenig auch ſonſt die eng— 
liſche Vetrachtungsweiſe dem deutſchen 


Vorſchlag inhaltlich gerecht wird, zeigt 


ſich darin, daß ſie beanftandet, der | 


Ausflug dr Neutralität in Fällen 


dem beutjchen Botjchafter | 


Zweifel: 


! 
Sajonomw nur fo im Nebenjahe („tor 


in caje of war Enaland will be brain 
anyhow“), (denn im Striegsfall wird 
Gnaland auf alle Fülle hineingezogen 
werden), in der Erwartung, daß Bu 
banan nicht zu wiberjprechen wagt. 
Buchanan widerſpricht mit feiner 
Silbe. Als am 25. Juli 1914 Sa— 
ſonow in Buchanan drang, eine So 
lidaritätserkllärung Englands in Wien 
abzugeben, hat Buchanan dieſe nur 
wegen des Eindrucks verweigert, den 
eine ſolche in Wien machen würde, aber 
mit keinem Worte auch nur angedeutet, 
daß eine Solidarität noch nicht be— 
ſtand: wenn ſich überhaupt nur der ge— 
ringſte Zweifel in Saſonow hätte re 
gen ſollen, ob England in jedem Falle 
teilnehmen würde, ſo hätte Buchanan 
ſeinen Worten „England könne die 
Rolle des Vermittlers in Berlin und 
Wien mit beſſerem Erfolge ſpielen, 
wenn es ſich nicht ſofort als Rußlands 
Bundesgenoſſe erklärte“ (laubuch 
Nr. 17) binzufügen r. 'iffen: 


dinaungslofen Verbündeten”. 

Eo geht aus dem ganzen englilchen 
Ylaubuch hervor, daß Herr Safonomw 
es nicht als Hufaabe feiner Politik an- 
fab, die bedinaungslofe militärijche 
Bundesgenoffenfhaft Englands erit zu 
fonftituiren, fondern nur 
Melt zu enthülen. Der Medhanizmus 
der Entente war zum Spiel angelegt 
und rollte hemmungslos ab. indem 
Lord Nortbeliffe in den kritiſchen Ta— 
gen dieies Wort vom beitehenden Mes 
chanismus ausſprach, wollte er den 
Sriedenswillen in England bei ber 
Entwidelung der europäilchen Kriie 
ausfchalten und die Enticheidung über 
Krieg und Frieden in die Hände bes 
Veteröburger Kabinett3 legen, zu dem 
er mehr Zutrauen hatte alö zu dem 
liberalen englifchen Kabinett, das ihm 
noch in legter Stunde feinen jchönen 
Krieg zu vereiteln drohte. „Mechanis- 
mus der Entente“ faat nicht mehr und 
nicht weniger, ald daß der enaliiche 
Staatöfelretär des Auswärtigen Am: 
te in den fritifchen Tagen der Melt: 
aeihichte nicht Sir Edward Grey, fon- 
dern — bei dem auch zwifchen Belgrad 
und Peteräburg beftehe..ven Mechanis 
mus — Herr PBaidhitih war. Die 
Rolle, die Cnaland nad; der beutich 
enaliichenBerftändigungsformel in den 
ihidjale] .veren- Tagen zugefallen 
wäre,wäre würbiger geivefen,. Wir ba- 


diaungsformel durbaus nicht die hin= 


„außer: | 
dem find mir ja noch gar nicht eure be- 


— 


Wahrheit 
Kriegsberichte ſeiner Gegner, ſo über— 


Illuſtrirter Vortrag von E. 


des Widerſireites mit bereits geſchloſſe-⸗ 


| 


I 


nen Verträgen wäre nur Deutfchland,. 
infolge feines Dreibundvertrages, zus 


qute gelommen, 


feine decartigen Vertrags; fliihten habe. 
Der Bericht des Forı'zn Office jagt: 
„Sn a word, there was to be a gua= 
rantee of abfolute neutra.ity on one 
fide, but not on the other.” (Sn einem 
Mort, e3 follte eine Caratie völliger 


Neutralität auf einer Seite fein, aber 


nicht auf der anderen.) 

Auch werbei fcheint das Foreign 
Dffice etwas überfehen zu Haben, was 
dem Vertrag auch wom 
Standpun.ı einen weniger einjeitigen 
inhalt gegeben hätte: *"e belgiiche Neu- 
tralität und deren Garantie dur) 
England. 
„Nation“ vum 11. September wird 
das im Anfhluh an dern Vericht des 
Foreign Dffice über die deutfch-eng- 
liichenVerhandlungen de? Jahres 1912 
treffend ausgeführt. Der Verfafjer 
bedauert, da, Sir Edward Grey die 
deutich, . Vorfchläge von 1912 nicht 
angenommen babe; denn, wären jie an= 
genommen worden, jo hätte Deutich- 
land entweder die belgifche Neutralität 
reipeitict un» es damit England er- 
mögqlicht, mit Ehren neutral zu bleiben, 
cder im Falle, va Belgiens Neutrali= | 
tät verlegt würde, hätte Enaland feine | 
Hände frei gehabt. Ganz jo einfeitig, N 
wie das 
verfucht, 
Möglichkeit, von der Neutralitätspflicht 


Fereign Dffice es hinzuftellen | 
wäre alfo, wie man fieht, die E 


nicht aber England, | 
das, außer mit Japan und Portugal, | 


englijchen | 


zw rs 
in einer Zufchrift an bie 


| 


l 


cuf Grund bereitö beitebender Abma= | 


ungen loszufommen, 


fritiihen Würdigung 
tie amtlihe englifhde Daritellung, 
Deutishland fei e8 nur um bie abfolute | 
Bindung Enaland3 unter 
bölliger eigener Trreibeit zu tun ges 
iwefen, von den meiften englijchen Zei- 


IC ä Vx 
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iungen fritiflos übernommen, Gelbit 
wenn die englilche Breffe in der Ver- 
foffung, 


doch nicht ge | 
wefen. — Bon diefer auönahmameifen | 
abgejehen, wird 


Wahrung |} 


| 


in der fie jich heute befindet, | 


zu einer gerechten Würdiaung der Tatz | 


fachen überhaupt imjtande wäre, fönnte 
das bei der Unvolljtändigleit, mit der 
die engliſche Zenſur die deutſchen 


Kundgebungen durchläht, kaum anders 


jem. 

3u den vielen Symptomen für bie 
Beurteilung der Frage, 
Seite in diefem Kriege Recht und Un: 
recht liegen, gehört zweifellos das Be: 
müben unferer Gegner, der öffentlicher: | 
Meinung in ihren eigenen Rändern die 
borzuenihalten. Wie die 


gibt Deutichland auch deren politifche 
Kundgebungen 
vollen Wortlaut 
Für 
Ententemächte und insbefondere Eng- 
lands gibt es 
ramlich: ein fchlechtes Gemillen. 
FE 
„Brafitien.‘‘ 


ber 


das 


un 


M. Newman 
am kommenden Mittwoch. 
Intereſſe, welches derzeit 
enigegengebradt mird, | 
am kommenden Mittivod) 


Das rege 
Südamerila 


macht die 


ı beginnende Vortragsreihe des befann- 
t dieje vor der !; 


ten Reifenden E. M. Newman doppelt 
zeitacmäb. Herr Newman wird mit 
einem Vortrag über Braſilien, der am 
Freitag Abend und om Samſtag 


Nachmittag wiederholt wird, beginnen. 


Mit Hilfe farbiger Bilder und Wan— 
delbilder wird der Vortragende die 
Hörer durch trop iſche Wälder, an 
majeſtätiſchen Strömen vorüber und 
auf phantaſtiſche Berge führen und ih— 

nen Szenen aus dem Großſtadt- und 
dem Landleben der größten und ſchön— 
ten Republit Südamerikas zeigen. | 
Zucht, Ernte, Verpadung und Ber- 
fandt des Kaffees, die Städte Bahia, | 
Sao Paulo, Petropolis und Rio de| 
Janeiro werden an den Augen der Be- | 
fchauer vorübergeführt merben. Die) 
folgenden Vorträge werden jih mit, 
Uraentinien, Chile, Beru und Bolivia, | 

Cofta Rica und Panama befc, | 


— — *— — 
gg 
Poitichlug für Europa, 

Die nächte Pot nah der 
Schweiz (über Bordeaur) fchliept 
in Chicago morgen um 11:45 
Uhr Vormittags. 


ETEET 


tele tee 


— 


* 


an 


ausnahmälos in ihrem | 
Deffentlichkeit. | 
gegenteilige Vorgehen der! 


nur eine Erflärung, | 


auf! welcher | 


x 


Nothichilds’ 
sreitagBargains 


für Diejenigen, die wirftich 
Kriparnifie machen wollen. 


Norgen wird e& bier äußerjt gejchäftig zugehen, 


mann wiünjdt Eriparnijie zu machen, 


denn Jeder: 
wenn wirklid ausge» 


) 


zeichnete Waaren wie dieje zur weniger al$ den regulären Breifei 


zu haben jind. 

Kleeichilder I 
in jedem Departement auf Fleine Mengen ımd einzelne Bartien bon 
nicht angezeigten Artikel hinweijen, 
jehr bemerfenswert find. 


Denkt daran, dab die glüdbringenden vierblättrigen 


welche hinſichtlich ihres Wertes 


„3. & 9.“ Grüne Trading Stamps mit jedem Einfanf. 


Knaben-Hemden, 
756 Werte. 456 


Gr. 1212 bis 
141; - voller 
Schnitt u. lange 
Aermel. 

Knaben Fla- 4 
nell Rompers, , 
Kr. ki 

50€ Frlanclet- 
te Nachthemden 
für Knaben, 
3% — Gr. 


Coals Für Babies, 


Elegante Styles, 
® 


4.95 Yes 
de 


seine Bartie von 
Corduroy Coats, ch 
Yibeline und Chin- &) U 
hilla, 1 Jahr bis 6 49 

gemadt mit 
Gürtel und Tafchen 


Sabr Größen, 


6 bis 16. 


Zweiter Floor 


FZüll-Tedern, 
$1 nnd S1.50 Werte, 
>39 
Eine Bartie, die wir 
nicht mehr führenwol 
len. 14 8. Gold Ben ! 

Points, S 


27x54: ‚öl. AugS, 
32.25 i 


Onalität, 


1.47 


Schtvere 
Wilton 


eu | 


—— 
EEG 


Sorte 


u 


j 

1 
Selbitfüller u. N 
Dropper Füller m. Sicherheits 
Kappen. In eriter Klajje Ver- 
falfung, aber wir geben feine 
jpezielle Garantie. 


orientaliſch. 
Blumen 
würfen. 
83.95 Arminſters, 83. 19. 
72 Zoll, mit langem ſeid. 
anziehende Muſter. Siebter 


Ent 


on 
VO x 
Kap, 


Floor. Main Floor 


Meſſing— 
Coſtumers, 


82 Wert. 
Verſtellbare 


*1.60 Pin Gardi 


vi 
Wir räumen mebre- nen Streder 
re Hundert Coſtumers mit. 
au Halbem reguläcen — mit Mit- 
Breife. Sie find bon telitüge und 
gutem Entwurf, wie nickelplattir⸗ 
Ihr aus der Abbil— ten Nadeln; 
dung erkennen könnt. nahezu die Hälfte herabgeſetzt. 
Fünfter Floor Baſement. 


Gardinen-Strecker 
zu 85t 


8*1.50 Wert 


TALHOME Kissen ; 
ADJUSTABLE ©; 
"SPRING PIN +: 


Rüchen-Rockers, 
$2 Wert, $1.45 


Schöne, einfa- 
de Schaufel- 
jftühle, Golden 
Oak Finiſh — 
maſſiv konſtru— 
irt, der beſte je 
offerirte Wert 
zu dem Preis 


von $1.45. 


Hel-Heizöfen, 


52.35 Wert, 


S1.59 

„Berfect“ 
Oel Heizofen, m. 
„legded“ Steel 
Fount — lackirte 
Verzierungen — 
ſtellt ſehr zufrie— 
den. 


ee u ne 


Pafentent, 


KReiſe-Taſchen, 
53.50 Werte, 


2.25 


Sets, 
937 
250 
Dreſſer Scarfs mit Pin Cu— 
ſhion — Scarf ſtamped an fei— 
nem Art Cloth — dazu paſſen— 
des Pin Cuſhion, per Set 250 
Lunch Sets, 50c — 13 und 
15 Stücke, ſtamped an lohfarbi— 


gem und weißem Needleweave 
Cloth. Dritter 


Schwarze Ox 
ford geſormte 
Walrus Grain 
Ledertaſchen— 
wie im Wild, 
nenäbte San 
tet, berftärlte 
Eden, Meſſing 

Schloß und 
Talches — mit 
Leder gefüttert 
mit Taſche, 16 


und 185öllig. 


* 
Floor. Zweiter Floor 


.. .. 
Friſche Fiſche 
Fanch Lachs Steals, Pfund 128. 
Magerer Yale Iront, Pfd. 1Ol%e, 
Lafe Superior Beißfiih, Pid. 17%2c, 
Großer gelber Perch, Pid. 10c. 
Grobe Voſton Ylounders, Bfd., Sc. 

ıbo Finnan Habddies, Pfund Luc, 


| Beſtes Fleiſch 


e Beef Roaſt, 6. und 7 
176. 
derdiertel von 


Angora=Sets für 
Babies, 32.95 


Kombination Set3 
Rippen, 
Pin. 
Pfund 
Pfund 


von vier Stücken — 


N Kappe, 
Sweater ımd 
handſchuhe, 


und weiß. 


Leg: gins, 


Leg of Voung Mutton, 
ge . y ne Fauſt— 
Schulter oder fanch Bcal Bruit, 
14 Yae. Ps 

Kleine frifhe Schinken, zum 
das Biund Titae. S 

Friſche oder geſalzene Rindsz 
per Pfund I6tec, 


— Farben 


ungen, 


Siebenter Floor. 


Clark's Zwirn. 
Dutzend Spulen, —J 


5. 9% Elarl!3 
Mair enfaden — 
1 Dusend Epulen 
für 206. 

Stopf-Baum— 
wolle, ſchwarz und 
farbig. 4 Spulen 


tür öc, 


50 bei 72-30ll. graue baums 
wolf. Blantets, 50 bei 72 Zoll. 

80c Bettüicher, Hde — Ganz 
gebleicht und runder Zaden — 
Größe S1 bei 90 Zoll. 


« oMmpany 


Geond Floor Entrance From L’ Trains 


Sanfilf oder El» 
ein Maid merzje 
vifirtes Hälelgarn, 
3 Epulen für 10c, 

Stirt Marlerd, %. 


Hauptfloor. 





Kauft Ener Fleifch Retail 
zu Wholejale: Preifen. 


Fleiſch ifb beruntergenangen und fällt noch jeden Tag. 
Rieht Vorteil aus den niedrigen Breiten und Fanft bie 
beite Qualität Fleiih. Bringt Eure Freunde mit; Frleifch 


für Kedermann. 


Wir eröffnen an. 20. November einen nenen Laden in Nr. 1750 W. 63. 


Strase. — Ahtet auf die Eröffnung. 


Nr, 1 Lleine Bork_Loins, feines junge® Ecwein 
Ne, 1 feine Rorl Echulter, feines junges Schwein... ..... 


Ehud Roaft, Rative Berf..............104c 
— TROBER, „u anan nannennenennnnnnnnnn0: DR 
Beef Rib Roaft, leine Stnoden......15%e 
Eirloin und PBorterboufe Eieal........ 


Gehadtes Fleiih, friihd gemadit......Pi4e | Nr. 1 
DB | Nie 1 

vie | Geräuderte Rippen. suursnrner 
Wir geben Univerfal Theater-Tidets frei mit jedem Cintauf, — Eder 
Koupon und wir neben Euch) be Rabatt an jedem verausgabten Dollar. 


UNION STOCK YARDS PKG. and PROV. CO. 


Zwei Läden und gute Bedienung. 


zwiichen Halited tr, 
und North Avenue. 


510 Süd Halsted Strasse 


Tfien Sonntag Vormittag von 7 bis 11 Uhr. 
Spezialpreiie für Saloons und Neitaurants—MNotor-Ablieferung fo 
Ave., jo weit jüdlih wie 31, Etr., weitlih bi8 Milwaulee Avenue, 


Vorderbiertel Beal, f 


J 
Vorderviertel Lamm 


1580 Clybourn Avenue 


— ET) Zen — —— — ———z — — 


In der ‚Liller Kriegszeitung“ 
eines uns näher betannten General- ein er 
leutnants ergangen, der fchon zwei an= |Kriegögegnern folgende Fragen bor= 


(Eigenberiht der „Abendpoit“.) 
Sriegsplauderer vom Rhein, 
Ber Strieg gegen Serbien. — Die 
Kriegserllärung. — Die Wut dcs Vierber: 
bands, — Grichenland ımd Rumänien ncu 
iral. — Die farbigen Beitien, — Die Anleihe 
der Engländer und Franzoien. — Striendge- 
fangene. — Welſche Schweizer und Deutich 
feinde, — GEnglifhes Eündenregiiter. 
Ginzig, 15. Oftober 1915. 
Der Einfall der deutfchen und öſter— 
zeich- ungarijchen Heere unter dem 
Oberbefehl des Feldmarjhalld von 
Madenjen in Serbien ift unferen 
jämmtlichen Feinden überrafchend ge: 
fommen und hat bei ihnen mie eine 
Bombe gewirkt! Madenfen murbe 
noch bi3 zum QIage des Angriffs auf 
Belgrad, die Hauptjtabt des jerbijchen 
Mördertönigs Peter, in den Berihten 
der oberften deutichen Heeresleitung als 
in Rußl:nd kümpfend aufgeführt, 
allerdings mit dem Yulak: „Heeres: 
gruppe des eneralfeldi.arfhalis von 
Madenien — nichts Neues“, aber in: 
zwifchen hatte er jchon in aller Stille 
und jelbit ohne Wiljen des deutichen 
Boltes ein jtartes Heer an der Save 
verfammelt, und plößlid) erfuhr bie 
ganze Welt, daß num mit der jerbiichen 
Mörderbrut Abrehnung geralten wer: 
den joll. Eine andere Ueberrafchung, 
mehr aber noch) eine Enttäufhung für 
unfere Feinde war die Tatſache, daß 
Bulgarien ebenfalls in Serbien ein- 
fiel, als Verbündeter der Mittelmächte, 
und daf Rırmänien und Griechenland 
biöher trog Drohungen und Verlodun: 
gen nicht zu bewegen waren, auf bet 
Seite des Vierverbandes die Knochen 
ihrer Soldaten für Englends Macht: 
gelüjte zu Warkt tragen und ſie auf 
faule Verfprehungen hin abſchlachten 
zu laſſen. Der Wut gegen den angeb— 


lichen Treubruch Ferdinands von Bul⸗ 


garien, deſſen Mutter eine orleanifti- 
jche Prinzeifin mar, gibt im Namen 
aller Franzofen und Seiner ganzen 
VBerwandtfchaft der Herzog von Mont— 
penfier Ausdrud, der eine Depejche an 
jeinen Vetter Ferdinand gejandt hat, 
oorin e3 heiht: „Deine jelige Mutter, 
meine Tante Clementine, 
Dbeime werden fich aus ihren Gräbern 
erheben, um Dir ihren Fluch ins An: 
gelicht zu jchleudern, und ich, der ic) 


bulgariſche | 


Heidelbach, 


Hanauer, O. G. Cahn, M. W. Schiff, 


| 


I 


und Deine: 


Dir fo oft meine herzlichiten Wünfche | 


on 


jandte, tenne Dich nicht Länger. 
überlaffe Dih Deinen 
fen, Deinen Türken 
Boches.“ 

Und die engliſchen, franzöſiſchen, 
italieniſchen und ruſſiſchen Zeitungen 
ſchließen ſich dem Vetter Montpenſier 


und Deinen 


a] 
Gewiſſensbiſ-⸗ 


nn a — — 


Cologne ( Zöln) zur Feſtungsbeſehung! 
Da iſt er denn auch richtig hingelom⸗ 
men und jogar meiter nod,—in das 
Gefangenenlager auf der Wahnerheide. 
Eines der deutjchfeindlichiten Blät- 
ter ift dad „Journal de Genève“ 
(Genfer Journal), das kürzlich den 
Wunſch ausſprach, es möchten in Zu⸗ 
lunft leine Deutſchen mehr an die 
Ufer des Genfer Sees kommen. Die— 
ſem Wunſche iann und wird eniſpro— 
chen werden, wenn unſere Landsleute 
Leg of Spring Lamb... Iso M endlich einmal von der Ausländerei 
Leg of Diutton, —— —— geheilt werden und nach Gegenden rei⸗ 
— — — wo ſie willlommen ſind und nicht 
——— derachtet und beſchimpft werden. Auch 
en |bas viel von Deutichen bejuchte Hotel | 

‚Central et Bellevue follten ſie ſich 

; merten, dejjen Angeitellten bei Andro: 

|Bung der Entlaffung verboten worden 
‚ift, fich in deutfher Sprache zu unter: 
halten und fie im Geichäftsteil zu | 
Iprechen. In der franzöfifchen und | 
italienifhen Schweiz fteht der Deut- 
\fchenhaß in hoher Wlüte, darum foll- | 
‚ten die deutjchen Vergnügungsreifen: | 
ben von dort wegbleiben. | 


.l13%e 
...10%e 
Short Leg of „ille 
Fancı 
Short 


swiiden Go 
und deriewen. 


weit nörblid wieDebon 
öftlih bis zum ee, 


yat 
Deutich-Ameritaner unferen 
dere Söhne im Kriege verloren hat, | gelegt: 
und deffen vierter Sohn Marineoffi- | Die Franzoſen frage ich: 
zier iſt und als ſolcher auch täglich dem 1. Wer hat Euch Kanada 
Tode ins Angeſicht jieht. Bei Wörth | MEN, das von Rechtömwegen 
machten e3 die Zurfos ebenfo, als wir | 


genoms | 
1 Euch ge 
hört und hundertmal ſo groß und 


an der Senn zurückgehen mußten; als |teih ift wie Elfaß » Lothringen, das | | 
Jahrhunderten im- 


doch bis vor zwei 


wir aber gegen Spachbach vorgingen, 
sing mer beutih war? 


wurden von ung feine Gefangene mehr u 
gemacht, jo weit Schwarze in Betracht 2. Wer hat Euch den Sueztanal ge- 
tamen. So follte man auch heute ver= | ftoblen, naddem hr Euer Beftes ge: 
fahren, unfere Leute tun e& aber nicht leiftet und ihn erbaut hattet? 


aus Menſchlichteit, die in dieſem Falie _ 3. Wer bat bie jchönfte und reichfte | 


übel angebract ift. Die Indier, Eng; | Eurer Antillen mit Giftfchlangen ver: 
(andsftanonenfutter, hleichen fich mit | peltet, als fie Euch abgetreten werben 
langen Mejjern im Maul an unjere | mußte? 

Bolten heran und morden mit Woll-|_ 4. Wer bat Jeanne d'Arc ver— 
Iuit. Viele folder Fälle find amtlich |brannt, Eure Heldenfrau, und Ener 
feitgeftellt, und wehe denen, die über: |berrliche® Land durch Jahrhunderte 
haupt farbigen Sölbnern in bie Hände! ohne Veranlafjung verheert und aus 
fallen! Was jagen Xhre frommen | gelogen? 

Wanfees dazu, die jich über die „Siege“ | >. Wer hat Euren großen Napoleon 
der waderen Kulturfämpfer freuen und |auf St. Helena falt wie einen Galer- 
beuchlerifch am Sonntag für den Sieg |teniträfling behandelt? 

der Zipilifation u. f. m. in der Kirche |, 6. Wer bat die ARevandepreife be- 
beten? Von gleichem Kaliber find jene, Toldet und Jaures ermorden lafien, 
deutiche Namen führenden Banf-|um die jhon nahe bevorjtehende Ver— 
leute, die fi an der englifchfrangöfi- 


ſtändigung zwiſchen Frankreich und 
ſchen Anleihe beteiligen oder Muniti- Deutſchland zu hintertreiben? 


onslieferungen an unſere Feinde über- 7. Wer hat Belgien in den Krieg 
nommen haben. Die „Frankfurter gehetzt und es dann im Stich gelaſſen, 
Zeitung“, ein demokratiſches Blatt von aber ſeinen Goldſchatz in Verwahrung 
großem Anſehen, veröffentlicht eine genommen? 

Liſte ſolcher —85 — die auf Boll-| Die Ruffen frage ich: 

tändigteit feinen Anſpruch madjt. Sol 8, Habt Zr im japanischen Kriege 
führe daraus nur folgende Namen an: | .; ; . Ba 
| 2. pe nicht bitter geklagt über das hinter 
Auguft Belmont (alias Schönberg) aus | y:r: N : * 
Aloei in Helfen, Mar Horwis. I. © mar Verhalten bes perfiben MI 
Lgei in geilen, Zar gormig, A, ©. | pions? Und mußtet Shr nicht das 
großmütige Verhalten Deutichlands 
und Defterteihs anerkennen? 


BD. Ealomon, Yonac, ©. und 3. Ser] Alle aber frage id: 
liamann, E. Einfiebler und €. @.| ‚9 Wer hat Gibraltar 
Strolem, fümmtlih in New York. niern geraubt? 
„Das deutiche Volt hat ein großes In-| 10. Wer hat Malta den 
tereffe daran, zu wilfen, ob und welche | geraubt? | 
Deutfcj-Ameritaner, die no bie! 11. Wer bat ndien den Hollän- | 
beutfche Reichsangehörigteit bejihen, | dern geraubt? ” 
fi) des Landesperrat3 fhuldig) 11. Wer vergiftet bejländig bie 
gemacht haben,“ bemerft da3 Blatt, | Volföfeelen der ganzen Welt und hebt 
und zum Chluß: L N 
„Die deutfche Bankwelt aber wird ſchwächen und dann ungeſtört rauben 
nicht zögern dürfen, unzmweideutig zu du fnnen? | 
erflären, daß alle Intereffengemein- 13. Wer hat in ben Iehten Jahr: 
ihaften und alle geichäfttichen Be: | hunderten die meiften Kriege geführt 
ziehungen zu folchen amerifanifchen | — ter aber hat jeit faft einem halben | 
Firmen abgebrochen worden find, die, | Jahrhundert Frieden gewahrt? 
oder deren Teilhaber das Unleihege-| 14. Wer allein bringt die Sache ber 
ihäft unjerer Feinde begünftigt haben. | weißen Rajfe in Gefahr dadurd), daf; 
Das ift nicht nur eine felbftverjtänd- |er Cihivarze, Braune und Gelbe gegen | 


— 
es 


©. R. Selelbeimer, U. | 
delir Warburg, 3. 3.) 


Lichtenftein, 


den Spa— 


|Tiche nationale Pflicht, das erfordert |die eigenen weißen Brüder ins Feld 


an und drohen Bulgarien und feinem 


König mit gänzlicher Vernichtung, wie 
e3 auch Venifelog, der abgegangene 
griechiiche Minifterpräfident, im 
Kammer getan bat. Diefe Schimpfe- 
teien über den großartigen Hereinfal 
der Verbündeten nügen aber den Ser: 
bei: nichtz, auch die in Saloniti, unter 


der 


Krieges 


| 


fehnödem Bruch der Neutralität gegen! 
den Einjpruch der ariechi,chen egies | 


tung gelandeten englifchen und franzö— 
fifchen Hilfstruppen werden boraus= 


reich mißlungen iſt, wiſſen Sie ſchon, 


ſichtlich keine beſſeren Erfo'ge erzielen, 


als jieaq e.ı die Türken auf der Halb- 
infel Galipoli erreidt haben. Das 


Iheint auch den Serben einzuleuchten, 
wie aus verichiedenen Prefjeäußerun: 


gen hervorgeht, die in englifchen Zeis| chen mit der drüdenden Lage, die das 
Hier/ruffiiche Volt ertrage 


tungen veröffentliht wurden, 
nur eine Probe. Das jerbiiche Sozia— 
liitenorgan „Budutjchnoft“ fchreibt zur 
Zandung der Vierverbändler in Salo- 
niti: 

„Wir haben das ſeltene Glück erlebt, 
Zeuge einer majeſtätiſchen Bekundung 
ſlawiſcher Brüderlichkeit zu ſein. Es 
kommen als Gäſte unſere 
ſtammverwandten ſlawiſchen Brüder 
aus Algier, Kongo, Indien und Teans— 
vaal, ferner unſere Vettern, die Ma— 
rokkaner, die Senegalneger und bie 
Zulukaffern. Sie wollen die ſerbiſchen 
Reihen ausfüllen und mit uns unter 
der Fahne unſerer gemeinſamen ſlawi— 
ſchen Mutter Rußland gegen die Ger— 


die Deutſchen, aber der Haß ſei mit 


| 


teuren | 


manen, gegen Bulgarien und die Tür-' 


lei in ‚den heiligen Kampf „. Jen. 
Wenn wir dann, angeführt von ajia= 


tiihen und afritaniichen Helden, den! 


Feind bejiegen, jo tird Dies den 
Iriumph des Chriitentums über den 
Slam bedeuten, den Triumph ber 
weichen jlamwifchen Seelen über den 
groben barbarifhen Germanismus. 
Sm Namen biefes Iriumphes begrü- 
Ben mir unjere teuren Brüder, 
Maroklaner, Senegalneger, Zulufaf- 
fern, Papuas und nder, diefe uner- 
müdlichen Berteidiger bes unterdrüd- 
ten Siamwentums und Ghriftentumg.“ 

Recht fo. Dieje Sorte von Kämpfern 
für die Freiheit, Humanität, Zivilifa- 


tion u, j. wm. haben die gottesfürchtigen | 


Engländer, Franzofen und Rufjen ja 
auch gegen ung, die barbarifchen Ger- 


manen und Didjhäbel-„Bocdes“ auf nur zum Wachtdienft und Gefange- 
geboten, die unjere Soldaten, wenn fie |nentransport 


'und ein belgifcher, vorgeführt, die von 


| 
| 


| 


die noch beffer 


| 


auch das Anfehen des deutichen Kauf: führt? 
mann in der Melt.“ | Die Zahl diefer Fragen kann man 
Ein reizendes Bild, wie die reichſte noch um ein beträchtliches vermehren. 
Stohmaht Europas, England, nebft | „Der hat den Franzofen bie normanz | 
ihrem Werbündeten, bem Welibantier niſchen Inſeln dicht an ihrer Küſte 
Franfreich, in dem Worzimmer von weggenommen?“ „Wer hat 1807 Ko— 
Morgan baben warten müffen, bis ib: | penhagen im „Frieden bombarbirt und 
nen die SMiktel zur Fortführung des die baute Flott⸗ gekapert?“ „Wer 
gewährt wurden! Aber nur hat 1812 das Bundesgebäude und 
500 Millionen Dollars, die zur Be— viele andere Hauſer in Waſhington 
zahlung der amerilkaniſchen Lieferun— ‚gerftört und im Bürgerfriege bie ſüd 
gen braufgehen werben! lichen Rebellen unterjtüßt, und ier 
Daß die große Offenſive in Franf- endlich hett alle Völtet der Erde ge— 
aß Br geneinander auf und mifht fih in 
kontinentale europäiſche Angelegen— 
heiten, um ſeine eignen ſelbſtſüchtigen 
Intereſſen auf Koſten anderer Lan 
der zu fördern?“ Wer anders, als 
‚England, die treulofe Nation, 
die den gegenwärtigen Weltfrieg ent= ' 
‚feffelt hat und die Hauptſchuld trägt, 
daß ſich Deutſchland, das friedliebende 
Volk, und ſeine Verbündeten mit ber 
halben Welt herumſchlagen müſſen-⸗ 


Auguſt Boecdlin. 
— — — — — 


Keſſeliuſpektorvergens Eutlaſſung 


und rufſiſche Militärzeitungen ſind 
der Anſicht, daß ſie wohl nie Erfolg 
haben wird. „Djeni“, eines dieſer 
dieſer Blätter, ſagt, man haſſe zwar 


der größten Achtung gepaart. Vergli— 


und die nah 
den jekigen Ausfichten vorläufig aud) 
faum ſchwächer werden wird, fann fi) 
das ruffifche Volt über den angebli- | 
hen Erfolg der Franzofen und Eng=| 
länder zu feiner ng SE 
sen guy? BY & =| 
—— Optimismus emporſchwin⸗ adtiſche Zivildientlommiffion beninnt 
e Gine Heidenangft haben noch im⸗ ‚ Unteriuhung des Vorfalls. 

mer die enalifhen und franzöfifchen ‚Die ftädtifche Zivildienſtkommiſ 
Soldaten, die von uns gefangen mwer- |Tion befhloß geftern, die Anklagen zu 
den. Es ift ihnen erzählt worden, fie ‚unterfuchen, die in Verbindung mit 
würden bon den Deutfchen ermordet ‚der Entlaffung des Sefjelinfpeftors 
und die erite Frage der Gefangenen ift ‚Richard Bergen, Bruder des Wider: 
immer: „Wobin kommen mir und was |man 9. ®. Bergen von ber 31. Ward 
gefchieht mit uns?“ Später, wenn Jie erhoben worden find. Die Anklage 
eben, wie gut fie behandelt werden, lautet dahin, ba SKeffelinfpettor 
tauen fie auf und geben ihre freude |Nye, der Vorgefeßte “Yergens, ver- 
fund, daß fie dem entfehlichen Mor: |Tucht habe, den Alderman dur Dro- 
den entronnen find. Geftern murben |hungen mit der Entlaffung feines 
mir zwei aus einem Gefangenenlager Bruders zu beranlafjen, nah Mayor 
entflohene Soldaten, ein franzöfifcher | Thompfons Anordnungen im Stadt: 
‚tat zu ftimmen. Der Stadtrat 
'eine Unterfuhung angeordnet. Die! 
Verhandlung vor der Kommiffion ift | 
‚auf morgen angefegt. Somohl Alp. 


einem Poften am Rhein ergriffen wor⸗ 
den waren. Ich frug ſie, ob ſie nicht 
gut behandelt worden ſeien. „Wir hat⸗ 


ten e8 jehr qut, aber wir wollten nad; |Bergen als aud Alb. Kenneby, der! 


Holland eutflieben, weil wir e8 dort ‚bie Unterfuhung durch den Stadtrat | 
gehabt hätten.” Der Fran®| beantragt bat, find porgeladen. 

zofe mar ein Deutjchichweizer, der | 

längere Zeit in — pe > ſich 

hatie anwerben laſſen, der Belgier ein — 

ae Mallone mit finfterem Bid und | Der 19jährige John Kiley, Nr.37 

Parnell Avenue, wurde geftern an 


jbmwarzem Wollbart, in ber Gegend 
= Lüttich zu Haufe. Root Straße und Emerald Ave. von 


Die Engländer werden zum Ein- Michael Renahan und James Me-| 


——> I 
i 


Wil nichts verraten. | 


tritt in das Heer durch allerlei lügen- Quinn, Nr. 3815 Normal Xve., aus 
hafte Angaben verleitei, z. B. daß ſie drei tiefen Stichwunden blutend auf⸗ 
gefunden und nach dem Sprechzimmer 


verwendet würden. eines Arztes gebracht. Kiley gab zu, 


ihnen in die Hände fallen, den Hals Einer, der neulich bei Ypern gefangen daß er einen Streit gehabt habe, wei⸗ 
abjehneiden und ihre Leichen berauben. |wurde, erzählte, er und feine Freunde |gerte fi aber, die Namen feiner An-| 


So ilt e3 bieler Tage dem GSohne jeien verfichert worden, fie fämen nad 


greifer zu nennen, 


Staltenern | 


|die Völter gegeneinander, um alle zu | 


Jahr | ? 


bat | 


31] 


Dfferten in 
* 
Spitzen 

Importirie Lei⸗ 
nen Torchon 

Spigen-Edges, 2 

bis 4 Zoll breit— 

erira jtarl, feine 

Mufter, de Sorie, 

für Dienstag die 

Yard 


Freitao 


— | 
Handſchuhe 


Jobbers Mur 
ſter von Caſhwere 
Handſchuhen fir 
Damen — mer 
ſten ſchwar 
ſortirte Größen 
25c u. 3dc Werte, 
Paar 


THE FAIR 


The Store of To-Day and o-Morrow 


STATE,ADAMS & DEARBORN: STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Barsaın Basement 


in un— 
ſerem 


Ein weiterer großer Verkauf von pelzbeſetzten Coats zu 9.69 


Dies tit e 


Gingbam und Percale Sausfleider und Bercale und Flannelette 


Spiken: Gardinen 


Mir erivarben alle 1 und 2 
bon Nottingdam TSpiten-Gardinen von einer 


großen Bbiladelph 


2) Das 


Beacon Blanlets, Größe 


grau oder lohfarb 


in blau oder roſa, 


an wie Wolle 


Paar für 


Unterzeng für Männer 


Baummwollene gerippte Iinion 
Duo 


und grauer Farbe, ebenso fliet 


gefüt 


u. dauerhafte Klei 
dungsſtücke, morgen 


zum 


bon nur 


M 


Boſen 


gerip 
wolle 
auch 

Barg 


Oro 


ſcowere 


Zuite 
ner, 


Speiial 


bon roc 


mente, 


einem 
Preis erftanden; fve 
zielt marfirt 


dehturzwanren 


Briefpapierin Bor ı 
-24 Briefbogen aut 
Keinen „finifbed” Pa 
vier u. 24 Kupertd— 
bie reguläre 10c Qua- 
lität, fpeziell die 
Bor au 


Großes Stüd ber 
Queen Toilet Seife 
— Die 1X Sorte — 
fperiell das 
Stüd au 


edber-&ürtel für 
Knaben u. Damen; 
10c bis 25c-» 
Werte zu 


Fanch Knöpfe für 
Goats umdb stleiber 
arei bis fecb® auf der 
Karte; (vestell - 
bie Karte. 


8»jÖlliae Celluloid 
Dreifina —— — | 
106 Eorie; ipe- 
ziell au.. 5e 


Suiammenleabare 
Goatbänger, | 


Sicerbeits- | 


"re...De 


Diet i 


U.0n.+.+ 


ine verjpätete Sendung, die rechtzeitig für unjeren jenjationellen Coat-VBerfauf vor 10 Tagen hätte eintreffen follen. 

Seder Eoat tit volljtändig neu. Yedes Modell it populär. 

Yeder Coat ift gut, warm, dauerhaft und praftiich. 

— eder eine ilt modern und von allerneueitem 

Schnitt. — Da find Pelzfragen-Coats, pelzbeietzte 

Coats, Chin Chin -» Moden, Gürtel - Moden, Flared 

Coats, Chofer-Kragen — in Stoffen aus Ural Lamb, 

Fur Tert, Arabian Yamb, Sammt Cordurop, Perfian 

Cloth, Baby Yamb Cloth, Pebble Cheviots, Zibelines, 

Wolle-Miihungen. 
Wenn Sor an 
b e merfenswerten 
Offerte teilneh- 
men mollt, jo 
fommt frübzeitig 
für eine Auswahl 
aus dDiejer Fleinen 
Bartie, Freitag 


diejer be- | Keine Bhone- oder Poit- & 


bejtellungen iver- 

den angenommen, 

darum  Tommt 

morgen nad unf. 

a 7 Bajement für ei 

| PVargain — dieſer pelzbe— 
Baſement 


ſetzten Röcke zu 


Winter-Ueberzieher, Balmacaans und Anzüge für Knaben. Ueber— 
zieher und Balmacaans wert bis zu $3.98 — Tweeds in Grau und 
Braun, ſowie einfache Farben, einige Worſted gefüttert, jede Sröbe u. 
Facon. Anzüge wert bis zu $3.00 in dumflen und mittleren 
Schhattirungen, in Norfolf Facon gemaht — mit Aniderboder- 


hojen, in allen Größen. — Eure 4 
Auswahl von der Partie morgen zu 1 98 6, RI 1 
> » = be 

— re : 


dem jehr niedrigen Preife 
Evo on Er i * 
55 bis 87.50 Ueberzieher für Männer — 
und Knaben zu 3.98 
‚Winter =» Ueberzieher für Männer und Jünglinge, jeder 
einzelne ein 835. 90 bis 87. 50 Wert, und neue Plaid Mackinaw— 
Coats für Knaben. Alle Größen in einfachen und doppel— 
brüſtigen ShawlkragenCoats, bis zu 42 Bruſtmaß, gute dunkle 


Muſter, in Braun und in Grau. Die Mackinaw 
3. 98 


Wrappers, mehrere Yacons, urjprünglich $1.50 
und $1.98, Größen 46 bis 56 

Kleider, Grö5e 46 bis 50 

Wrabpers, zu 


Gttra große Kimonos, gemuitert oder ein- 
ad) gejtreift, mit Satinband bejegt, 1 49 
* 


Größen 48 bis 52, zu 

Gefließte Leibchen und/ Flannelette Kimonos, 
Beinkleider für Damen — hübſche Empire Facons 
gute Schwere, ganz faſh⸗ aus nett figurirtem Fla— 
ioned, Größen 34 bis 44; |nelletie, Navy, Mlice, 
25e Kleidungs⸗ 19 Helio, grau 
ſtücke zu c uſw., zu 

Korſets — Nur fünfzig Dutzend von dieſen Fabrik— 
„Seconds“, Die Unregelmäßigkeiten ſind ſehr leichte, 
mit roſtſicherem Stabl geſteift; befeſtigte 26 
Gariers, zu are — c 


Coat3 für Anaben find ebenfalls $5.00 Werte; 
in allen Größen, die Auswahl für morgen 
zu nur 


mn 


Sammet-Site59e 


Indem fir eine augergewöhnlihd aroße 
Quantität faufien, waren wir im Stande, 
un3 bedeutende Herabjebungen zu fichern. — 
Diefe Hitte find hochfein, jorwohl in Qualität 
pie in Facon, und jolten regulär bis zu $3 
verfauft merden. E3 jind zahlreiche Facong, 
eine dabon abgebildet. Teid Sicher, Diejen 
Bargain zu befichtiigen, Freitag in unferem 

_ PBargain-Bajement, 
jpeziell zu 


Verlauf von Schuhen 


Kommt mit den Knaben und Mädchen 
morgen nad unferem Bargain = Bajement. 
‘hr werdet viele wundervolle 
Bargains in Schubzeug vor- 
finden, das gerade jebt in großer 
Nachfrage it. Dieier Verkauf 

umfaßt das folgende : 


Rear Bartien 


ia Fabrik. Weihe, Cream 
oder Ecru farbige Gardi- 
nen, welche requlär von $1 
bi zu $1.50 da® Paar bers 
lauft werden; alle feblerlos, 
jedodh nur in Odd Bariien. 
Ungefähr 300 Baar, ipe: 
ziel marfirt für Freitag, 
Baar zu 


19 


12 


dte und Plüſch Tams 
Der u. Mädchen, reg. 
> im Bild,alle 


n, Freitag, 
gain-Baſe 49 c 


öll..... 


Hohe Schuhe für große Müd- 
den, Knöpf-Facoınt. — 


—*84 ment, 
L, 


in weiß, 
in mit echtfarbigem Border 
feben aus ıumd fühlen fich 
fpeziell da3 


Solide Lederihube für Kna— 


rien — —— Blumen, Straußen Fancies, 
ben, Knöpf- u. Schnür-Facons. 


Federbänder, Pompons, Stick— 
ups; wunderbares Nijortmentin 


Hohe Knöpfichuhe für junge a 19c 
5 he R sr e 
Mädchen umd Kinder. . 

Hohe Sturmitiefel für Aina- 
ben, oben mit Schnallen, Grö- 
Sen 9 bis 131%, 

Sunmmieitiefel für Anaben 
und Kinder, warm fließgefüt- 
tert, Größen 6 bis 2. 


Strumpfwanren-Verkauf 


Wollene Damen-Strümpfe, von einem Job— 
ber gekauft, der damit überladen war und der 
ſein Lager von 256 wol— 
lenen Damenitrümpfen 
mit Verluſt verkaufte. K 
Wir ſtellen dieſelben 
zum Verkauf | 
morgen, da3 
Paar zu 


fir Männer, in Ecru 


terte Union Euits, tearme Warm gefütterte und Com- 
mon Senfe Schnürfhuhe für 
ſpez. Damen. 

Eure Auswahl von all den 
obigen Partien in Werten von 


$2.00 bis $2,50, für Freitag zu 


‚29 


änner = lInterbemden und 
in Ccru baummollene 
piem und in grauen baum- 
nen flachen Geweben — 
fliehgefütterte; 39e 
ains, Freitag zu... 
Outſide“ Hem ⸗ 
|den für Männer— 
oemadht aus -auter 
Qualität „Domet” 
Stoff in Grau 
oder Blau - mit 


Holeproof feidene Danıen- % 
Strümpfe, Seconts ber $1.00 
Sorten, jedob find die Fehler 
faum bemerkbar. Zu babenin d 


allen Größen; fpes. 3: 
e >c 


das Baar in dielem 
Verlauf ält........ 

Zdul-Strümpfe für Kinder 
— Baumwolle gerippt, für Knaben | 
oder Mädchen; „Double Thread“ 
Knie, Ferien und Zchen-—elaftiich 
und bdauerbait elle , 
erftliafiige Qualität — 10€ 
dae Paar zu 


Ertra— 2,500 Raar 

| Filz » Slisperd für Da- 

men, Filz3-Oberteile, reine 

| Filzfohlen. Speziell für 
| Freitag 


ue Winter» ı 

Inion» 
für Män 
ft eine 
. Partie 
ıirmen ( Jar 


Wollene Männer: 
Soden von fhwerer 
Winter » Qualität— 
warm und dauerbaft, 
inallen, € 
$rö ten IE 
1 Paar 


| Bargain | 
| Basement | 


Leinen-Verkauf 


Reſter von Tafeldamaſt für den 
Dankſagungstag, Stücke aller Sor— 
ten und Qualitäten, gebleicht und 
Cream reines Leinen, mercerized u. 
Iriſh Leinen finiſſed Baumwolle; 
reg. Preis 25e bis 51 die Yard — 
in Reſtern, die Yard zu 
® a 
19e bis 89c 

1.59 achäfelte 
Bettdecken, ſehr 
ſchweresGewicht, 
Hohlſaum-Rand 
ſoweit ſie rei-hübſche Entw.; 


—— 


F Dart 
Stuck. Dutz... 


Eines Fadrifanten 
Mufter-Bartie von 
Küämmen, Pins, 
Barreties etc. — 
die meilten find 10e 
und 15c Werte — 
fpeiiell das 
Stüd zu 


De Lona’® Sump 
Salen und Delen— 
weik und fdhmars. 
Spriiell in diefem 
Rerfauf 2 Died, 
cuf der Karte. ‚Be 


Gejäumte 
mercerized Ser= 
btetten, gute, 
Beerieh Gedar Del itarfe Sorte — 
— 4 Di. Klaide — 


10c 
Strumpfbalter für 
Kinder—in Schwarz; 
fertirt in ®rö- 
dc 


ben; ; 

Yuftrite Garters 
für Männer, Motre 
Bad, 10c Sorte; 
das Baar 


5 Darbs moll. ober 
merceriged Stirt 
Braid — 106 
Sorte zu 


Tinrfifhe Handtücher, farbige 
Streifen, auch Hud-Handtücher 
mit rotem Border— 
das Stüd zu 


Initial Tafchentiicher für Damen, 
in % Dubend Partien, mit roja, 
blauen und Zavender Anitialen — 
hohlgefäumte Edge3 — 18€ 
1%, Dubend für ...» 


bie wir su | milit. Sraaen, 2 
niedrigen | Taihen. Zu baben 
it Lleı 
s1.19 | Größen zu Ac 
2 big 83 reinwoll. Coatiugs 
82 bis 55 remwoll. Boattg 
@ 
Fabrifanten-Yager von farbigen und Novelty S4zölligen 
reinwollenen Mantelitoffen „für Mifjfes und Kinder, requ- 
läre $2, $2.50 und $3 Sorten, fo lange 50 Stücde vorhal- 
ten, morgen, der 
gröjte Bargain, der ! & i 
jemals offerirt wur- — mn 
de, die Tard...... 
50c reinwoll. Koftim-Terges für | $1.25 farbige u. fchwarze reinjeid,. 
Zuits, Cfirts etc., in allen populären | Ehiffon Taffetas u. yardbreite Satin 
Herbitegarben und in Failles, volle Bartie von 
ſchwarz, ertra ſpeziell für Straßen- u. Abendſchat— 780 
morgen, die Yard tirungen, auch ſchwarz, M. 
29c Baderobe Fla⸗ 10e ſchwerer aebleichter 1de fanch Nachiklei— 
nell, Jhtvere wend- | Shaker Klanell und Yarb- —— extra 
bare Qualität, helle 21 chwere Qualität — 
und dunkle Farben — a Gic prädhtige_ Partie bon 
ipeziell die Nard für 5 Ched3, Streifen eit., 
nur 25e 9-4 fihwerer runder | die Yard zu 
19: Faden umngebleihte Sheet: 1 
inas — die Yard : 8 
20 für nur 217 20 


24222 





ea Shicage, Donnerfas, den 11. November vis. 


Für die — 


— —— Die Behandlung der Naleen. * Spiken-Gardinen das Skück 67 Saiſongemäßer Flanell 


————— 1] 1700 Baar feine Spisengardinen, in Gable- und Gebleichter Shaker-Flanell, | Veftidter Baby - Slanelt, 


| ihottifhen Net-Geweben, in weiß oder Ecru; ein vor- Ben Onalität, ‚zu, | ei ae Entwürfe, 
Die natürliche Wlütezeit der Aza- | Higlihes Sortiment von Muftern; Gardinen, die 67 Klei 

De e — 7 m : 798 ea“ * eider- und Kimon u Fabrifreiter von fanch on 

L x ‘Tor « 9 leen fällt in den Frühling; es über⸗ 2.50 u. 3.00 dag Paar wert jind; an Vargain, St. ci 3% : Belours, helle u. dunfle | | freiftem DutingeFla- 41 
mr 324, MW. ae: A Deden jich dann die träftigen Pflanzen 365Öl1. Gardinenmadras, | Fabrikreiter von hohl: * Farben, Yard | nell, zu, Yard 20 
vollſtändig mit ihren meiſt großen, J hübſche Muſter; ſehr effekt-⸗ geſäumten und Openwork ® ; Wendbarer Baderobe - Fla- | Beftidte Cream weine wolf. 

a edel geformien Blüten. Yon größtem | voller Gardinen-Stoif: 18c | Gardinen BVoiles, mit büb —SD 2 — — z 24. rg 13 
Er Grüne Stamps | ‘Wert find die blühenden Azaleen im || Wert, zu, E72, | ihen farbigen Bor- 1 a in + Ir J ne mn en 


J Fabrikreſter von Baby- Schwerer Outing-Flanell, 
e mit allen 10c Ginfänfen ||, Zimmergarten vom ‚Januar bis Ende | ders; jonit 123c, Yd. IC Tlanell, in roia, bellblau, | weich gefliekt, in Streifen und 


u fi März, und es it Teicht, fie im Zimmer > bis 3 Yards lange Nottingham Spisengardinen, — — ae | —— zn * — 
er u ’ | _p bar < * ⁊ — m 5, ( ı „ar 3 2 ‚ 
Stoffe bei der Yard um dieje Zeit zum Blühen zu bringen ne nette Entwürfe; wert bis zu 7Töc, zu, De Yänge abgeichnitten, zu, | Yard 1 


19 ” = . * @ ⸗ & 
1500 Yo. SG5öff, Garvinen wit, za, ||| Auerdings find mict alle Sorten) | das Paar W STATE MADISON “we DEARBORN STS, Dard e'; ... J2c 
Beiüveiter. ‚ade guie Länge: Ka 2 e, ı Zreibpflangen, bei vielen berfommen | 1 


50 Stüde Schürzcuginabam, alle * oder verkümmern die Blumen unter 
blauen Starrirungen, 4der Einwirtung der Wärme, aber die es > 
0 Yards feiner weid anpretirter * guten Handelsſorten, die man überall lei er wie erum in einem re pr —M hend en er au 
leichter Muslin ozoð.lig, bom 43c » 
Stüd, Sc wert, die Yard. ...... ‚in den Gärtnereien erhält, laffen jich 
SR RTL ERS ÜED | | eR, ausnamsios ieiben, Die zur || erg ge Unmittelbar auf den riefigen Grfolg des Meiderverfaufs in Biejer Woche folgend, 
° Eine Kite Baumwoil. ‚Graiy Handtug- Bear en nn —— — Fr * erbringen wir wiederum den Chicagoer Damen den unleugvaren Beweis der Macht 
————⏑ Cii bon Januar ab in das warme Zimmer | a nn e LOGO — * 

23 geftelit; man gibt ihnen bier einen hel⸗ * des baaren Geldes, indem wir fuͤr Freitag einen weiteren EN Einkauf von 

“ Yfar ar . Eran ti ae .r * en pP ’ 211 8 J ir ” 1 P 

— — Yaros Nottingham 777 len Plat, an welche ſie auch möglicht 1 a 1000 Kleidern, die aufwärts bis zu $6.00 wert jind, zu 92.44 offeriven; Lleider, 
Sien, in weiß und Arabian, Is, gie | zeihlic von der Sonne getroffen wer- || RR = ee Dice in jeder Sinficht wünschenswert find, zu etwa der Hälfte Ihres wirklichen ILertes, 
25 Zur. Tür-Banels, mlichtes 5— den ſollen. Die Behandlung der warm: =’. > ef —— * 
Toediell, aus © ne DER 106 || gefteltten Agaleen iſt einfah. Man Au ER. Werte wie dieje werden in diejer Saifon in anderen Säden nicht 


- —* — — J hält die Töpfe gleichmäßig feucht, gießt — — den ſogar nicht in „Unit erem Ba iement.“ 
Schmuckſachen Offerten natürlich nur mit etwas erwärmtem m =). NZ ; wieder geboten werden, 108 — 


meer Maichen-Zaiten, in einem Sor. || Wafjer und befprengt, namentlich bei, | F : I ARE * Da einige der der Vartien klein ſind, empfehlen — wir eine frühzeitige 
Geltelle, reg 2.50 Weit, qu.. . A. hellem Wetter, die Kronen täglich mit, Bu er » Auswahl. 
ferlieie Wliunen, &c Mr Re | dem Zerftäuber, und zwar borzugs- | RS —— , . J — RER Be 
Nodeiſe fo, dak die Vlätter auf der Rüd- | & — DE | nn Die Kleider ſind aus Poplins, Satins, Meſſalines, Serges 
Kleidungsſtücke jeite immer gründlid benaßt werben. || RB 2 u u — RX und fo Weiter gemadt; die populären Coatee-, Veſtee- und 
„Swenters — Gehiritte Swenterd für Be ee ne 5 —* ſchlichten Moden; lange Aermel, Novelty-Kragen und 
Babics, ro a oder „Hlaue " 48c ſich in der N» l ald N Do u | a u 5 — Shirred Sjirte J er 
—— Tanıcı. tot und grau, der Thrivs und die rote Spinne ein, | — — < * Knöpfe; Shirred und mit Gürteln, und viele andere 


fanch oder einfacher Ztilc, alle 1.95 ichlimmes Ungsziefer, das raih die | MEI» W —E gerade ſo hübſche Moden, in Copenhagen, ſchwarz, 
u , BEnsass ; 2 2 


Größen, regulär nu E \ \ y * 3 127 .. J J 
„sans: Helper — %on on Gingbam u I, ihöniten Pflanzen ruiniert, Yajfen die | & \ sy En braun, Navy, Grün, XLtltarta ulmw.; nicht viele 
81.00. Ivc ei, NIE Brenn, 1 "5g& [| marmmgefteltten Pflanzen andauernd | SE 4 DR 2 von einer Größe oper Miode, aber cs jind alle 
lange fie vor * ee Ha» £ £ F5 53 = —— * S ax a * de; 
Smärzen—Giipen Sanirzen Für? —* — na | | | Größen für Damen und Miffes einbegriffen. 
ale, alie Gröf ‚in } l — L n. | —S N N t ‚ A u x — ⸗ 

—2 4 Zc |] Man muR in folhen Fällen die Aza-!]| U Ay AR k — Die Werte rangiren bis $6, Auswahl, 

Sera stohe — oder Lawn— leen austopfen, um die Urſache des J HB ” Sreitag, To lange jie 


Wailts für Da ı,n ei er Stis nn 2* | 
derei befekt, Grähen bis 82. reg. Uebel3 feititellen zu können. Bei Bal:|] ' | Us — 2 
ES Wert Tenielt au 0. — ae Kay e N Es F Ma RT vorhalten, zu 
N 1 lentrodenbeit wird die Pflanze jolange | \ | Sry EFF 
Männer - Ansitattunnen ins Waffer gelegt, bis fi die Erbe | Ä 
Belätterte — für Männer, vollgejaugt hat. Auch im Herbſt friſch 
—— rbi 3, braun, grau u. fowar;, wirt: | eingepflanzte Azaleen Iafien nad) dem | 
ichvtg s alle Grösen, 1.50 u. ge ı Marmitellen gewöhnlich fajt jämmt: | 
— — fir” Männer, liche Blätter fallen; man foll deshalb 
ırbig, dolle G 31c nur eingemwurzelte, nicht frijch einge: | 


Blanc Ghamt ıbran-Arbeits heniden für Man- pflanzte Mzaleen treiben. 
ner, dobyelt ar , 


vollen Gröhen, reg. 45c, til... “DC || Bei richtiger Behandlung beginnen | 
Reinwoil. Gainmereitrümpie für Damen, [| In warmen Zimmer bald bie Blüten⸗ 
Sröhen syerien und Beben, ganz mabtios, || fnofpen zu jhmwellen. Diefe Knoſpen 
Sorie, fvesiell, Baar, Silence. 79e [| Murden bereits im Herbſt vorgebilbet. | 
Be | Sie find fegelförmig, did und feft und | 
“ krönen alle kräftigeren Zweiglein ber | 

ee Mafirieiie 594g |d ganzen Pflanze. Nach 2 bis 3 Wo: | 
s 3 Waliertiainen \joeden ı von '59c chen lodern jich die die Knoipen umge— 
er benden Schuppenbüllen und die Blüten 
"Itreten hervor. Man entfernt nun die 

Schuppenhüllen vorſichtig, falls fie 


. * —A — — 2 F — * 5 
nicht qutiwillig abfallen. Zugleih mit 7»c Wai t8 39e Blanfets. ir Die Sinaben Stiderei, November: leide sy ſtoff e 
L I J C 8 dem Schwellen der Knoſpen pflegen Echte Beacon Bett⸗Blan⸗ 175Öllige Flounces und Berfauf 
* lets, einzeln zugeſchnit Horfetbe . Sti * 
— —— Waiſts, aus Lawus ri eingelaht tn fobfarbig, — — u zn dies Th ee Sabrifrefter von rein- | Reiter von fancy ge- 
y a. æ IK si, A, q u 5 — 
Es wird un für gebrauchte Drogen und BL laittriebe zu bilden. Diele Iriebe { und Botles von guter iweii und grau; Gr. 60x76 en, 8 47 . —— Retail überall zu 156 ver— mwollenen Sturm-Serges, | ſtreiften Suitings und 
me a se 1a nase | np MER j6 tn Auge behalten und ’o Qualität gemadt, in Boll; aut —— — näbten ” Gürteln * Patch“ fauft Inerben, Diez nur, Bee — —2* Plaids, in guten popu— 
—— frühzeitig wie möglich ausbrechen, ſie einer Mannigfaltigfeit u Taichen. Gemacht aus ftarfen die Dard en 3 breit: Bierte lären Längen für Klei— 
Zahnärztliches Dept entziehen nämlich ſonſt den Blüten von hübſchen beſtickten X Cl Saifimeres, in grauen und brau⸗ His 606. um 2 Uhr Nach- | der, Suits ufiv.; helle 
I Boffüht von Eoesisliten in { [puren Dan: SR)... Een Seen Entwürfen; wen "treten umb ——— ms * mittags, und jo lange | und dunkle Farben; 
ter Aufjicht von Svezialiien in Star | yiefe perfelben zum Abtrodnen und be- | en: — Kurzwaaren. Zu haben in den Größen von F Stickerei. er > 
en⸗, Brücken⸗ und Platten⸗Arbeit. einträchtige ch fonſt das ſchöneAus— seine Pin Tude 3. ©. King's Nänmalwinen- | bis 16 Jahren. 9 > 50 2 45zÖllige Swih beiticte | halten, zu, Yard, 15c su, Yard : ; 
Zähne ſchmerzlos ng — Den ae \ oder fchlicht ges Jiwirn, 200 Yards Spule, dvasf Werte ip. Go 6 Sfirtings, brei zu, 3 
) i x ſehen der Pflanze. Soll die getriebene ih e A ichneid Moden: Dutend. Spulen 17c; 2 am Frcis büblhe © 2 te en Meiter von reinwolienen | Meiter und Odds und 
S ep F Po . | i x . ey ’ Die Spule <S r_ F (re e = Tu en, Roman cnde Pr 
Medizinii ches Dept. AUzalee recht lange in voller Schön heit Il; ae bo. c bis zum fNtännadein, das 1 XF —— 22 Zeug, von guter Quali⸗ geftreiften Suitinge = | — Kleiderftoffen = 
unier Aufſicht von lkom betenten J — ſo gibt man ihr, nachdem ji \3 wu Hals hinauf Bapier |, - eberzieher für Knaben tät, Nard ° ! | 

| 
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6c Wert, fpeziell, Yard. —— 
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er a i : j. w., 36 bis 54 Zoll | Suitings, Plaide u. j. 
— a * rn Smwarzes Stopfan 45 nit Shalsftragen und in den ; . 2, 0 . g 
und Wundär sten. us wirt tige Befuche, | die eriten Blüten geöffnet haben, einen | \j age zuzufnöpfen: jarde Spulen, * q 2 Moden. u breit, helle umd dumfle | w., in Yängen —— * 
1.00. nibindungen, u hellen, gegen die Einwirkung ber Son: — ober mit fanch beitidt. —— ed : 2 c aus fchiveren Stoffen in Grau, = ö garden; — bis 60e 8 Darde; 250 bis 
— — ne geſchützten Standort in kühlerer bend, 8 Warde Roıte Def Braun, Grün und Blau, in Spitzen. Werte, zu, Werte; 


— Umlege! kragen: Größen Jſabband. 8 Varde Rolle Miid fin — Yard zu, Yard 
S j : da —Am Miſchungen und in ſchlichten T 3: su, Ja 
amter Muriicht eines GC J Augen Spe Stube. Deutſche Turdon- 


| - — 36 bis 44; . Meltons-—aut aefüttert—in den pi f s 3 ie > u. : > 
zialiſten. Kranu r Augen behan⸗ Die abgeblühten Azaleen werden im —— Leinen. Örößen von 3 bis zu 10 Jahren ze ——— 10 Kiſten — von Coating-Serges, 
antrat Zperielle | riihr: 3 rn: 2.2 i e : — ent Arantte- Tırche S est (is : 5 ſtraf 
er und Wii Her. a ngepapi. 4 Er ' Frühling en. Diejer 75c, ibe:. 55c gevfeichter feimefjt baben. Cs find dies Werte ' Sorten; Werte bis zu Grantte-Tuchen, Basfet-Geweben, fancy geitreiften 
Y UrD 8 nder nt I 8 — — 344 82 1 . 4 is —— — — > sy tar J 
— — gewidmet. Schnitt beſchränkl ſich in der Haupt- Qualiat mercerized Tiſche Jeis zu 83.503 Jhr habt die Fe zu, die Suitings, Shepherd-Karrirungen u. ſ. w., 36 
c c 


face auf das Einſtutzen aller borjähri= | une übjde Blumen Euge —— Verfauf 072 T1 INard 2 bie 50 3oll breit, in einer ı großen Austwahl bon 
vürie J al han Vanas + 8 a 
JEFFERSON OLLEGE gen Triebe; daneben werden entbehr- Di ie Seidenſtoffe nur 5 — 
— 


— zu, Bard Wer zu, $ 
1233 N. Clark Str. liche, ſchwache und zu dicht ſtehende Be Werte, zu, Hard 


Rabe Diviiiun Str. Tel.: Enperior 7584 Si veige A 115 entfernt. Die zurüdge: 36 zöll. Boplins, prächtig alänzende, wendbarc 


Tiſchtücher. * x Seide beiticfte Allover- 
Gier wird eutich, yafniicı, —2 a and un· ſchnittenen Azaleen ſind in wenig grö⸗ Jfeine „corded“ Seiden. Vrächtige Farben in beilen] _ *x t C Zpiten, 18 Zoll breit, CON mi 
2 rn Br A eiten. TE here Töpfe zu verpflanzen, und zwar || und dunflen Scattirungen. Um die Dälite des 75c runde gezadte Tijch- Dwea er Koals U, I. I. Tin vielen hübicen Muftern Das Unterzeug 


nov si ; Käbrli ä Preijes mebı tücher, Gröhe 58x58 Zoll; und fait allen Farben; 
oidofalon® | jingere Exemplare alljährlich, ältere Preijes me t 


6 Ile 2 bi8 3 Xahre einmal. Dard zu mur nette Blumen = Entwürfe, | Schivere geſtrickte Sweater Coats für $1.25 Qualität, Gerippte baummwollene Leibchen für Damen, 
—— ——— aber nur alle 2 bıi5 53 „sabı | j : * u ö ö Har — ar i 
Nur Männer Konjultation Nach dem Austopfen der zu berpflan= | Doppeltbreite Grepe de Chines. ſeide⸗ : Sinaben, mit Shawlfragen, ges 67e hoher Hals, lange Nermel, und Anfle 18 
c 


ſpeziell, zu, 
frei. * = 
Zor feid freundlicit eingeladen, Dr. Kob ab- | jenden Azaleen muß der Wurzelballen | acmiichte nette Nacauard Mufter, Yprädı- u wöhnlich $1.00, zu. Handſchuhe Yänge Betnfleider, alle Gr., 29c On zu 
jolut loſtenlos zu lonſulliren wegen itgen * D | ; : ie sarbia. pr i I. — 
Kraniheit oder vorſichtig aufgelodert — — tig und Eeæi⸗e weih und farbig. Servietten Sänere gerippte Sweater Coats Kurze ſchwarze Caſh-Schwere Naturfarbe 
eu Gewächſe haben ſehr feine Wurzeln, 50c Werte: ſpeßiell die Vard 81.00 acbleichte, ae mere- Dandfhube fürimwollene Männer-Unter 
„an benen nicht gejchnitten werben —— — ee en für Männer, mit V “Hals oder  [Damen, —* — hemden u. Anterhoſen, 
"|te Man berivenbet ziemlich reichlic — — — — nn PT = — 4 ö jowwie waichbare Chamoi= |; te ne 
na obe and vermifchte Torf-, | 36-3011. Gorduroy WBelvets für Suits umd 15x18 zoll; ſehr nete Byron— Kragen, wert jette-Dandjchube in grau alle rößen; ae 67 
mit grobem Ge Coats— ihwarz und fact din, prä tiger Je artiger J-ulter, Ipeztell, das und Chamois⸗ wöhnlih $1, zu c 
Moos: oder Heideerde, aljo eine fehr — — wir dearuger JDubend s1. ‚50, zu. * 
= Hei de. Nur in ze. eztelt am ' c — Farbe, zu Gerippte baumwollene 
— zreiche umener > Gerip lle 
olch leichten Erdarten gedeihen Aza— Sfanneletie - Unterröre für Damen, gefließte Union Suite / 


SEE ER EU 


er 2 F a En ‘ witfenh te q s * 9 x i t t en 8, Cie SYya 2 * * 
banslimaen haten Su Ieen, Es ift beim Werpflangen darauf Seiden- Refler | Sseiden-Srammet|_ Taiwentücher. |heife, mit netten rofa und blauen 24 — ee 
Building. Wchnmt Glevator sum 5. Floot. als vordem in die Erde kommt. Der niedrig marfirt, schlichte | Yänaen hir DHefläte und Taſchentücher für c 
von 7 bie 8, | oe off die Pflanze nicht erfanten. Die)f haben in Samarz umd | und farbia, zur umge | zer Freitag, Damen, jchlichte und fancy Far— ſpeziell, N RER 
< |ben, 50 ee 
Gummifrimpi, geibbinden ‚iehen, heil, fonnig und Luftig zu ftel- | Hemden. 
N von 52.00 aufn ärts, Brucbbänder in 100 J erworbene Azalee nicht nur echt | rot uf., für fancy Arbeit genähtem Kragen, Tsaced 
und Arme, etc. abrifpreile. 8 Jahre injedem Jahre wieder su m Cinfauf von einem überladenen Händler Percaleit, in dunflen umd | Farben, fir Comiforter- 
Struümpfe. — RER 2 a La i 
154 Nortp 5tb Avenue, (de Randoigh St. nahmameife da zu erreichen, imo die Weihe Vompons * ’ 30-3;öÖll. Everett Drei- | Meiter von 36=3Öllig. 
— für Männer, mit doppel-J ſGe Iioc die M. 1 


DR. B. M. "ROSS, 5 Lei : Bel; Top Glace Mittens | Waare; alle Gr.; 
su abten, daß der Ballen nicht tiefer mo AR u een Feine Qualität Lamm: | — ,..:; 20r 2 : * en at 
35 Süd Tearborn Str., Gde Monroe, Griliy >) BAER: RER * Zwei Bartien — ien Feſter m Tauſenden von Män.j Streifen, gut 39c wert, zu... für «Rinder, fließgefüttert, [ivert 1.19, Freit. c 
Stunden: täı ) bie autans ih Mr — 2 an | gr wel En en Zu „„.Aner, mit beitictem Block» .: 3 z23. Jein-⸗Clasb Mode; loſten I — 
Den a wa 2 mi — muß durchaus frei bleiben, J und fancy Hewebe Zu Vutzmacherei ſchwarz Initial: alle perfeft, Er Baumwollene geſtrickte Unterröcke für gewöhnlich 50, Geripvte baummollene 
21p,do* IH Farben; die Ward zu | führen Hälfte der Preiie; 
— — — 220 Erde wird ziemlich feſt angedrückt. Die 7" 1.91. | Stud 38c. En Tun und -Beinfleider, 17 
berpflan ten Wzaleen ſind gut anzu 19. und 12: ı19e und ben, 50c Werte, zu.. alle Gr., morgen c 
In ter Auswo ——— ati 50c graue Flannekette— RER it 
€ grökter Musıva Nenn nötig aud In. 82 ci o Keinieid. Satin Taffcta- Di 9 Hemd für Männer ut 3 
nah Wa ht . or . . j 8 J j Hemden rur Manner, — 
enden * * aufwärts, Leibinden Der Lieb haber mod X * die ein m S „u ce 92 c — * für f F a ie u Swaaren ZBinter-ZBanre, mit_ an ſ to C l et 
| y* - . ” . ’ B ng - . —— @ . oo s4y? - . 
verfeiedenen orten, yafleud für jeden, lange gefund erhalten, fondern auh | Wir jicherten uns durch einen glüdlichen |”, Holt von > Dards: ar Weihe oder jdhwarze Straußen= | Yermeln; Größen von 14! | Reiter von 36-zölligen | 36-3Öllige fey. Sil⸗ 
Krüden, Oeradehalter, fünftlihe Betne Nr. c E federn, 17 Zoll lang, 9 —* breit, [bis 17, Drei und Irapper= | Foline, in netten Serbit- 
3 im Geſchäft. Blüben brin gen. Dieies Biel 1000 Paar I amenichude, lobfarbige und Nr. 2 ir ww = volle Federn; — —⸗ 1 Dezüge; die Mb. 3 
SS iit bei Der ! 19 r £ \ S1.4: 3 3 —— ie Yar 
> Dr. Robt. Wolfertz Go. ‚tt bei der Simmerfultur nur au ihwarze, Snöpf- und . a 51.49, ipeziell, zu 
Seiwäft ofien von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 Pfl anze während des Sommers am Schnur ſchuhe; * ni Reinſeid. Blaid- , farrir — N — ſchwarz Ri — t — — us Chede u = u. netten rancn Zateen un» Sozöll. 
——— geöffn eten Fenſter oder an geeignetem hohe und niedrige 2 d u 0 — 5 ip, eine I ıo - u. ——— Cretonne. Werte bis 
un Bap im Garten ftehen fann, mas im | Ä Abfäse, Tip: umd Ämperiatine- amd Satin. — der populärſten Garni- ien Ferien und .Zeben; Yard 


Datte mi ‚ So de Ra er: Don, An iR er 57 Winterwaare, 

& zichts gelerut. ommer ber ‚beite < Standort - Man ſchlichte Zeben;  [Yano, bis zu a 30) GA rungen für den & Herbit; Be 72x90-30fl. gebleihte 5000 Yards 36-3öll. 

— macht ſich hier aus aufgefülltem Sä— aus Gunmetal EaLf ‚frei; Qerte bis Ic, QI T Sr 89% Werte, * Bett = Lafen, „rend | Muslin, weite „Ihrumf“ 
Trab vieler warnender Beiipiele läht aemehl ein Kleines Beet zurecht und 2% rn — 


weiß, sarben, Wd.. 20 u N u ie) x hricg Paint 
x Rn : / \ RP Soltifi 3. .;. nt! - Center” Nabt- Ic Zöt,; | Lambrics u. Nainjoofe, 
Frau Fremden in ihre Wohnung. jenft die Töpfe bis Tat zum Rande in, { Patent Coltifin u. loh En a Strumpfe. dag | Werte bis 1235 41 
> 


m R u Bad 2 — F 44 xy J > 2 - J 54 — . — 2 * 2 * 5 Sin SS en 
Frau Mary Kuffallo, die Befigerin  dasfelbe hinein! Während des Som farbigen Ruſſia Calf ge Futterſtoffe. an Scdiwarze Straußenfedern, mit|?5< ihwarze Gafhmere- FT die Yard zu 
Des dreiftöigen Haufes Nr. 844 Yoo- mers bilden da8 regelmäßige Giehen Er wacht: Gr. 3 bie 7;]6000 Yards Nefter umd — vollem ſchwerem Kopf, reiches, Strümpfe für Babies, | 45x36-3Ö11. gebleihte 5500 Yards Reiter von 


i = z ⸗ das A * . gi, Fabrif-Enden von_ beiter « x —* — ori md -Zehen: J Kiſſen-Bezüge, gemacht Waſchſtoffen aller Sor— 
mis Straße, in dem eine Wohnung | N it Ta (ffreiem Waffer und | m 2 breite Schuhe: bis Qualitat Cambric⸗Futter⸗ * glänzendes Schwarz; 75c Seibesigerien und = chen; aus Neitern von Bett | ten; Prints, Gingham, 
leer ſte eht, befand ſich geſtern allein zu ſprengen der Pflanzen am Morgen zu 82 wert; ſtoffen: ein grobe® m r anderswo, jsreitaa — e > tuchzeug; Tdeziell in une | Bercale etc., in langen 
Haufe, als an die Tür geklopft wurde, und Abend die Hauptpflege. Sind bie ſpez. Freit c Inent von 4); Auswahl, jerem Berfauf T: Stüden; die Md. 

j+ . . 


Sie öffnete und fah einen jungen Bi anzen ſparrig und wenig verzt weigt, 
Mann bor ji, der Die rag de. To können die jungen Triebe im Vor: ' 
Wohnung zu fjehen wünfchte Die fommer entjprigt werben, benn aud) 


Frau aing im die Küche, um den! Pie Ti dann nos; bildenden Neben ‚nupt einfaces Gießen gar nichts, bas| oft fallen fie einer einzigen froftigen Wurde beitohlen. | Einer der Strolche verjegte ihm mit Der „„Kaptain‘‘ beitraft. 
Schlüffel zu holen, wurde jedoxd im triebe jegen bis zum Herbit Blüten-| Maffer zieht dann rafch an den Topf Herbſtnacht zum Opfer. Unter der@in- —— einem Knüppel einen wuͤchtigen Hieb Behauptete Faltläheind, er habe nie Bier 
nänjten Augenblid von dem Burid en, fnojpen an, ‚mandungen hinab und zum Abzualod wirfung des roftes löft fich die Rinde! Frau sohn D . Berfen, Nr. 116 Oft auf den Kopf, der andere juchte ihm | ober fonitine neiitine Getränte vertauft 
der ihr aefolat war, niedergeichla gen. Das Schwierigite der ganzen Aza=ı |mieber hinaus, ohne das faubtrodene bom Stamm und die Pflanzen find Walton Y 3 Blace, vermißte geitern nad) die Uhr aus der Tafche zu ziehen, ieh Kapt. Geo. Wellington Streeter, er 
Als ſie ſpäter aus ihrer Betäubung leenkultur iſt das ſachgemäße Gießen. Erdreich zu durchdringen. Auch bei dann verunſtaltet oder ganz verloren. einer geſel ligen Veranſtaltung in ib das aber hübſch bleiben? als Sunriſe hertſcher des Diſtritis Lake Michi— 
erivachte, war der Raubgejelle und mit gu naß gehalten, werben die Blätter | fonft geiwifjenhaftemGießen fann Bal- | yn den legten Septeimbertagen werden tem Haufe Shmud im Werte von | ie unfinnig auf ihn und den Spieß | gan“, wurde — iDegen Verfaufs 
ihm ihre $35 enthaltende Handtafcge | gel (b und welt und die Pflanzen find | Ientrodenheit dann eintreten, wenn bei, die Azaleen daher jchon am bejten wie- $2000. Jept hat ihr Gotte die Polizei geſellen losſchlug. Nur einen Zieis | yon altohouſchen Getränfen, ohne im 
erſchwunden. dann rettungslos verloren. Den durch | großer Hihe die Erbe riffig wird, von der aus ber Sommerfrifche in bie erfucht, doch Nachforſchungen anzu— dollarſchein, der aus der Brieflaſche Befite einer Schantaerechtfame zu fein, 
— — zu große Trockenheit gelb gewordenen den Topfwandungen abſpringt, und Häuslichleit gebracht. Die üeberwin- ſtellen nach dem Verbleib des Schmucks des Opfers hervorlugte, konnte der yon den G * n Richter Gra— 

Azaleen kann man dadurch aufhelfen, wenn ſie hier vor dem Gießen nicht terung ift ganz mühelos; denn dieſe und ſeines mit dem Schmuck zugleich Raͤuber fich ameignen, dann fuchte er hama * efchioorenen i Stadtgerichts 
„Woher daß man die Töpfe ſolange ins Waſſer wieder feſt angedrüdtt worden iſt, ſo-⸗ Pflanzen halten ſich im kühlen Zim- vermißten Haushofmeiſters. mit ſeinem Begleiter in wilder Flucht amd Abteilung bei ze Yeld- 
fommt e3, rau Wirtin, daß Ihr ſtelit, bis ſich das Erdreich vollgeſaugt daß das Waſſer zwiſchen Ballen und mer fſehr gut, im warmen Raume da- — das Heil. Beide enttamen n hudi— — — 
Dann mit jedem Tag dicker wird?“ Hat, Es bergehen ofl mehrere Stun-|Xopfrand herabläuft und nicht von| gegen werden fie franf, treiben borzei- An die falihe Adreffe. bat aber bie Uhr und $250 gerettet. | trafe von $25 verurteilt. Ct at ge 
— „Ra, wie der aber aud) um jeine | den, bis die völlig ausaetrodnete, | der Erde aufgenommen wird. m | tig und werfen die alten Blätter ab. * — gen dieſes Urteil Berufung eingelegt 
Säfte bejorgt iit! Sedes Gericht, wel: | Yeichte Azaleener ‚be wieder MWafier ans | Hochfommer iſt es nützlich, den Aza— Schlug nach erbittertem Kampfe zwei | Pr ‚und feine Strafe nicht bezahlt. Stree= 
es aus der Küche fommt, probirt nimmt. 8 it von größter MWichtig- Teen ab und zu flüffigen Dünger zu * Wegelagerer in die Flucht. — Dasſelbe. — „Haſt du ſchon ge⸗ ter ſiellte in Abrede, geiſtige Getränke 
er zuerſt, und wehe, wenn das Ge— keit, daß man die eingetretene Ballen- geben; es kräftigt ſie das ſehr, und die! * Wer etwas zu verianfen oder zr | Der Bereiter George Sunriſe, Nr. hört. Süffel, Frofeiior Müller | verfauft zu haben, zwei Boliziften ſag⸗ 
ringſte daran auszuſetzen ift.... Dan trockenheit ſofort bemerlt. Oft iſt das Blätter nehmen danach eine dunkle, vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu⸗ 1326 N. State Straße, wurde geſtern wurde ohne ſein Anſuchen verſetzt!“ ten aber eidlich aus, daß man ihnen 
trägt er's fofort zurüd und ibl $ | Erdreich oben feucht, im Innern aber |fattgrüne Färbung an, men, es durd) eine Heine Anzeige im | Abend an State, nahe Goethe Straße, | — „Sa, meinem Weberzieher ging es im Streeterſchen Lolal Bier verkauft 
ielber. a ausgetrocknet. In ſolchen Fallen | Die Uzaleen ertragen keinen Froft; |der Abendpoft befaunt zu machen. von zwei MWegelagerern überfallen. Ivoriae Woche aud fol | habe 
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werden frei garnirt, 


— Gewiſſenhaft. — 





